
Empfehle : Fertige Betttücher v . gjlf .1 .75 ,
fertige Bett -Uebcrzüge v . 5921. 2 .20 , Bett - ,
Tifch - u . Kommodedccken , Handtücher rc .

„ Zum billigen Laden “
, Webcrgasse31 .

846 :

AW " - Schirme
verkaufe wegen Umzug nach der

ClKc ftmstii - md WoMt
bis zum 1 . October mit

107 . Babatt ,
um mein Lager möglichst zu verkleinern .

J . Gibelius
,

Langgasse 25 .

Sämmtliche Herbst - Neuheiten sind
bereits tingetroffen .

■

Wiesbsdener Tsablslt
CK.. M - . *rx AAA ZT* " L. i 1 AK A flfttiatrtatl •Anzeigen :

Gegründet 1852 .Anflage : 10,000 .

Expedition : Langgasse 27 .
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K55

Die einspaltige Garmondzeile oder ,
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs -Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringcrlohu .

licht
ittel .

9,8
4,0
),5
J1

5 Empfehle mein reichhaltiges Lager
in F

l Juwelen
,

Gold - und lernen
,
|

E sowie meine

maler

gönnen . Wilh . Joost , Standesbeamter .

zur

Grösstes Arbeits " Geschäft .

Herren - Kragen nnd - Manschetten
5045in grösster Auswahl empfiehlt

7094

Handarbeit !

icntage

> Uhr ,
„ „ ,, „ 1UrUUlllUlClUy

Sumatra
'
m. Habanna . HochsemeSAroma ! 1

Sum .m.Jel .u .Cuba. KleineZwilchcnalts-Clg.! S
Lochfeine, anerlannt leichtesteCigarre , saoriz.
aus Habanna u. div. ostind. Tabaken !

llb
" ) ,
tz ;
m ;
ion
:nS
Der
.82

Sämmtliche Kistchensind mit Palenlverschtass versehen!

Fabriklager von H. J. Viehoever in Wiesbaden , Marktstr . 23.

Am nächsten Montag wird mit der

Ausgabe desselben straßenweise be -

Augsist Weygandt ,

Langgasse 8 .

irr « .
) Karl
Mainz , ./

:r von
Kreis

ach im
., und
oohnh .
ii Karl
lh . zu
tis im
Oder -

iy aus
Adolf

irttcm -
h . hicr .
ruckers

82 I .
imt .

La Violeta .....
Reineke Fuchs . . .
Gnutella ......
Maiglöckchen . . .
La Flor do Santiago
El Aguila Fnerte . .
Raridad ......
Nautllla ......
Hasumaja (echte) . .

„ Zur neuen Teutonia "
,

Bleichstrahe 14 . 8872

Von heute an täglich : Snhen Aepfelwein . Kelterei im Hause .

Cigarren -

Seeelalitäten ersten Ranges !
Nur bewährte , feine Qualitäten !

Werkstätte

Anfertigung sänimtlicher Schmuck - Gegenstände
und Reparaturen .

H . Lsedmg , Juwelier ,

16 Ellenbogengasse 16 . 5226

Dreißigster Jahrgang
364

des

Oorsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl ., Tüll , Uhr¬

federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

großeParthie zurückgcsetzte Corsetten zu äusterst billigen
Preisen . Engel , Corsetten - Geschäft ,

Spicgelgasse 6 .

Anfertigung nach Maast und Muster . Eigenes

Fabrikat .

Olivenöl , & " ‘ ra,et " per * ut "

h -A « s. feinschmeekend , per V« Liter

SO und 60 Pfg . , empfiehlt

“ TÖT " Pli - Schlick , KVe
Kaffee - Handlung und - Brennerei . 4134

ä M. 5.- . Sumatra m. St . Felix. Fem , mitteNraftrg
. .. 6.—. St .Felix m.Habanna . Hochfeines,pik.Aroma !

6.—. Sumatra Deckbl. Holl.Geschm.; leichtrauchbar!
6,_ . Java m. Habanna . Feine volle Qualität !
6.50. Sumatra m.Habanna u.St .Felixt Feine pik.
« so. .. „ „ ,, „ / Qualitäten !
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Bekanntmachung .

Dienstag , den 3 . September I . I . , Morgens
OVa Uhr , werden auf freiwilliges Anstchen der Erben der ver¬

storbenen Frau Staatsrath von Grimm in deren Villa

Parkstrafie 12 hier :

Ein sehr werthvoller , antiker Schrank , 6 diverse

Schränke ( einer als Kassenschrank eingerichtet ) , 2 Garnituren

Polstermöbel , 1 Schreibtischchen , 1 Büffet , Sessel , Verticow ,
Console , Nipptischchen , Stühle , Lüster , Lampen u . s . w .

gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Bemerkt wird , daß ein Theil der Sachen antike Möbel sind .
Wiesbaden , den 29 . August 1889 . 361

Sehleidt , Gerichtsvollzieher .

Krieger- Meili „
GerMM - MmuM

"

.

Zu den für die Scdanfeier in Aussicht genommenen Ver¬

anstaltungen werden unsere vcrehrlichcn Ehren - und activen Mit¬

glieder ergebenst eingeladen und um recht zahlreiche Betheiligung
ersucht .

Vorherige Zusammenkunft im Vercinslokale und zwar am Vor¬

abend um 8 lihr und am Tage der Hauptfeier Mittags l8/ « Uhr .
Der Vorstand .

NB . Orden re . sind anzulegen . 194

Sedanfeier .

Zu Ehren der Scdanseier findet der Festgottesdicnft
in der evangel . Hanptkirche am Sonntag Vormittag
81/ « Uhr statt und werden die evangel . Mitglieder der drei

Krieger - und bezw . Militär - Vereine gebeten , sich zum

gemeinsamen Kirchgang Punkt 8 Uhr im Hvfe des Rathhauscs

einfinden zu wollen . 316
Die Vorstände .

Fünfurrdzwanzigste öffentliche Quittuna
über die bis setzt eingezahlten Beiträge für das

Kaiscr - Wrlhelm - Denkmal zn Wiesbaden .
Durch Herrn Cur -Director F . Hey ' lr Von Herrn General von

Schrötter 5 Mk ., Herrn Karl Götz , Niederländ . Hauptmann a . D . 10 M
( Jahresbeitrag pro 1889 ) , zusammen 15 Mk . ; durch Herrn Kaufmann
H . Wald r 2°/o Zinsen beim Vorschuß -Verein laut Conto -Corrent von
angelegten Geldern , vom 1 . Januar bis 1. Juli 87 Mk . 25 Pf . Ferner
erklärten sich weiter nachfolgende Herren zn einem Beitrage für drei Jahre
bereit und zahlten davon ein für das Jahr 1889 : Herren Rentner Georae
10 Mk ., Emil Mozen 20 Mk ., Rentner Charlier 20 Mk ., Rentner Gob
10 Mk ., Banquier Dr . Berlö 10 Mk ., Hotelbesitzer Zais 10 Mk ., Hotel -

Äc Götz 10 Mk ., Hotelbesitzer Gärtner 10 Mk ., Baumeister Furttchen
k., Stadtrath Wilhelm Müller 10 Mk ., Rentner Heimerdinger 5 Mk

Frau General -Direetor Lang 20 Mk ., Polizei -Präsident von Rheinbaben
10 Mk ., zusammen 155 Mk . In Summa bis heute 41,440 Dlk . 27 Pf . *

Wir bitten in gleicher Weise nm weitere Beitrags -Erklärungen ,
Für de» geschäftsführenden Ausschuß :

llv . Mey ’ l , Schriftführer .

von : Couverts ,

*
I sei

I TUmpfiehlt sich zur Herstellung
I

Glycerin - Cold - Cream - Seife 8957

von Bergmann & Co . in Dresden ,

kwMIilk mit Üiudciliellicd
Schiersteiner Chaussee 2 . 6927

w

iefert
dersel
sowie
unter
1

Sc

4

von
Kle
Sil

Die Münchener Handschuh - Fabrik
von

J . Boeckl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I ,

hält ihre Fabrikate Glacd - , Lamm - und Ziegenleder -

Handschuhe aller Ai ’ten und zu allen Preisen , Keh -

leder - Handschuhe in verseh . Qualitäten , Dänische

oder Schwedische Handschuhe in allen Farben und

von besonderer Güte und Billigkeit zu den von ihr fest¬

gesetzten und in jedem linken Handschuh neben der Fabrik¬

marke eingestempelten Preisen bestens empfohlen .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeckl .

Filialen : 8427

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1 .

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do . , Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .

Hamburg , Neuer Wall 15 .

Köln , Brückenstrasse 10 , und

Passage 56 .

Leipzig , Markt 8 .

Magdeburg , Breiter Weg 18 .
München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . ( Wagnerhaus ) .
New - York , Broome Str . 476/8 .
Nürnberg , Spitalgasse 3 .

M
’

eues Sauerkraut
vcr Pfand 10 Pfg . , bei Mehrabnahme billiger . 8973

. F . Sciiaah , Grabenstratze 3 .

Filiale : Ecke der Bleich - und Hellmundstraße .

die beste Seife um einen zarten , weissen Teint zu erhalten ;
Mütter , welche ihren Kindern einen schönen
Teint verschaffen wollen , sollten sich nur dieser Seife
bedienen . Preis ä Packet 8 Stück 50 Pf . Zu haben bei

Pier . & Friedrich , Wilhelmstrasse 38 .

Rimbacher Kirchweihe
findet Sonntag , den 1 . , Montag , den 2 . , und Sonntag ,
den 8 . September , statt , wozu ich Freunde und Bekannte ,
sowie ein verehrliches Publikum freundlichst einlade . Für rein

gehaltene Weine , sowie eine gute Küche habe ich bestens
gesorgt .

Hochachtungsvoll 8971

Georg WoiÄ , „ Zur Römerburg "
.

Vormittags aus dem Markt , Nachmittags und Sonntags

Vormsttags im Laden Ettenbogenguffe 2 .

Heute sind eingetroffen in Oispackung :

Prima Schellfische pro Pfd . 40 Pf .
Cabliau 70 Pf .

Zander vro Pfd . 1 Mk . 20 Pf .
Lebende Hechte 1 Mk .
Barse , Merlans und Schollen pro Pfd . 50 Pf .

Lebendfrische Schleien pro Pfd . 80 Vf .
Lebende Oderkrebse 1 Mk . 50 Pf .
Salm und Lachssorellen 1 Mk . 80 Pf .

________
317

Leseäpfel per Kumpf 35 Pf . zu haben Neue Colonnade 28

Manskartoffeln Kumpf 86 Pf . Schwalbacherstraße 71

n :
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Seife
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38 .

Eine gut nähende , schöne Hand -Näh -

maschine mit Säumer für 14 Mk . zu

verkaufen Platterstraße 11 , 1 St . rechts .

Eine neu erbaute Pritschen - Rolle , dis 100 Ctr . Tragfähig -

keit . Ein - und Zweispänner , steht zum Verkauf bei Jacob

Heiser , Wagner , Eltville . NB . Auch wird ein gebrauchtes

Halbverdeck in Zahlung genommen .

MkSdlldMkl KkkldlMM - AMN „ Friede "

Firma :

Limbarthj Ellenbogeugasse 8 ,

Carl Scheid

Mathilde Scheid
geb . Schröder

ng
s ,

rntags

rng
as

n , ।
«n, |
etc. |
niinm

l von
OMk .
mann
it von
ferner
Jahre
ücoige
r Gotz
Hotel -
mchen
5 SDlt.,
ibfiben
W . »
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ife:
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Ein neues , leichtes , offenes Chaischen zum Selbstfahren ,

welches sich auch als Iagdwagen eignet , zu verk . Jahnstraße 19 . 8972

Wegzugs halber sind ein Füllofen , zwei amerikan . Oese »

und ein englisches Kamin zu verkaufen Parkstraße 30 .

^ ■» C1^ * * » * * Bettstellen , Tische , Stühle , sowie
OC 1 Kleiderschrank und 1 Wasch -

schrank zu kaufen gesucht Kirchgasse 37 , Laden . 8859

eiserner Füllofen zu verkaufen Rheinstratze 59 . ___________

verkaufen Metzgergasse 37 . 8968

♦ Vermählte .

♦ Hagen i . W . , August 1889 .

! Merschiedenes jailgSli
Bügelkursns .

Da ich auf vielseitiges Verlangen vom 9 .— 17 . September noch

Unterricht ertheile , so ersuche ich , sich bei Zeiten melden zu wollen .

Der Preis betrügt nur 4 Mk . Achtungsvoll
Frau Frieda Gebhardt , Nerostr . 24 b . Alexi .

Zu einer Schneiderstunde im Privatkreise , zweimal wöchent -

lich , werden noch einige Theilnehmerinnen , den besseren Ständen

angehörig , gesucht . Näh . Ecke der und Nerostraße 1 .

Eine Schneiderin sucht Arbeit bei Damen im Hause . Näh .

bei Frau Rendant Mayer , Schillerplatz 3 .

Wer leiht einer jungen Dame 300 Mk . ? Offerten unter

I ) , G . 500 postlagernd hier erbeten .___________

Ein geb . Kaufmann , Ende der 30er , Christ ,

unverheirathet , wünscht sein Geschäft zu ver¬

größern bezw . umzugestalten und sucht behufs
dessen die Bekanntschaft einer wohl¬

habenden , älteren Dame . Gefl . Adressen
erbeten unter O . C . 1 ® postlagernd Cassel .

iefert alle Arten Holz - und Metallfärge nebst Ausstattungen

derselben . Niederlage von Metallsärgen mit f - Eisen - Construction ,

sowie Uebernahme von Leichen - Transporten nach allen Gegenden

unter coulanten Preisen .
_____________________________________

5145

Schöne Frühnüsse zu haben , 100 St . 30 Pf . , Walramstr . 9,I l .

__ — — — ---- — i ' ■- — r

si ^ iw Kaufgesuche LAW «

verkanten
Bügelofen mit Eisen und a . Zubehör , ganz neu , Adelhaid¬

straste 23 , Hinterhaus . _______________________
Junger , wachsamer Huud billig zu verkaufen

Taunusstraße 45 , Laden . 8974

Ein gut erhaltener , englischer Damensattel und mehrere

Herrensättel zu verkaufen in Biebrich , Schloßstraße 5 .

Ein hoch eleganter , neuer Zimmer - Fahrstuhl und ein

Gut bezahlt kauft fortwährend gebrauchte Herreukleider ,

Schuhe und Stiefel rc . rc . Bestellungen werden sofort aus -

gefuhrt . Simon Landau , Metzgergasse 31 .

AtWiM Mlkkiit LchsLN -,7 ! .

" " ' " *

Altes Kupfer und Messing
kauft zum höchsten Tagespreise , sowie große Packkisten 8843

Hubert Merzenich ,
Biebricher Bampen - Fabrik .

317

de 28

e 71

pl Urrloren . Gefunden
Ein schwarzes , gehäkeltes Tuch im Walde bei Beausite verloren .

Gegen Belohnung abzugeben Adelhaidstraße 54 , I .
'M . i „ ein silbernes Ketten - Armband

TiPT
*
8111 PH und ei » Bernstein - Armband

vltWVVn mit goldenem Schlößchen . Abzugeben
gegen gute Belohnung Adelhaidstraße 44 , 1 St .

Ein Opernglas verloren zwischen Mosbach und

Adolphshöhe . Gegen Belohnung abzugeben im

„ Russischen Hof "
, Geisbergstraste 4 .

Verloren ein Kautschuckftempel von einem Medaillon , auf
den Namen „ Nonnenmann " lautend . Abzugeben Häfnergasse 19 .

m der Adolphsallee ein Pedal von

einem Velociped . Gegen Belohnung ab¬

zugeben Kirchgasse 2 .
Hühnerhund , langhaarig , weiß mit braunen

Platten , auf den Namen „ Nimmrod " hörend , hat
sich verlaufen . Der Wiederbr . erh . eine Belohn ,
v . Hugo Görlitz , Emserstr . 40 . Vor Ank . w . gew .

-- --------- ■ ... ..... — ... 5-

AnfmnHöfon Uttb Kunstgegenstände werden
MlHIÖllHdlüal zu den höchste » Preisen angekauft .

X . liess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

Ankauf zu den höchsten Preisen
von neuen und getragenen Herren - und Damen -

Kleidern , Uniformen , Koffer » , Uhren , ( Hold - und

Silbersachcn u . dergl .

16 Metzgergafse 16 .

NB . Bitte , auf den Namen und No . 16 zu achten . 8775



Kette 4 Wiesbadener Tagblatt . N - . 203

Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter

KAISERhSEKT
Marke : Bachem & Fauler .

Verkaufsstellen : C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; E . Friederich ,
Häfnergasse ; M . Spehner , Langgasse .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gefl . direct an uns .

Warnung !
Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .

Flaschengährung füllt , als ( F . a . 132/8 ) 350

die Sektkellerei von Backern & Fanter

in Hochheim a . Main .

Liebig ’
s

Pflanzengelöe .

Zur Anfertigung von sauren Gelees ,
Blancmangers , Cremes , süßen Gelees re .

Chocolade Baxaroise .

In 3/4 Liter Milch kocht man 200 Gr .

gute Vanillechocolade auf , quirlt darnach

einige Eidotter und die Lösung von
1 Paquct Geleepulver in ' /* Liter Wasser
darunter und fülle in eine mit feinem
Oel ausgcstrichene Form . Nach dem Er¬

kalten stürze man auf einen Teller und

garnire mit Nahmschnee .

.1

Zu Haden in allen feinen

gratis .

Liebig ’
s

Puddingpulver
dient zur bequemen , raschen und billigen
Herstellung von Puddingen aller Art .

Melange - Pudding .
1 Paq . Chocolade , 1 Paq . Vanille ,

1 Paq . Himbeer , Puddingpulver werden

jedes für sich nach Vorschrift behandelt
und in obiger Reihenfolge ziemlich kalt
in eine mit feinem Oel ausgestrichene
Form gefüllt . Wird mit Schaumsauce
servirt . Für 18 Personen .

Drogueu - , Delicatetz - und Materia

I Liebig ’
s

selbstthätiges Backmehl
.

Zum Backen ohne Hefe .

Topfkuchen , Napfkuchen ,
Roddonkuchen .

Zu 1 Pfund Backmehl nehme ca .
1lt Liter kalte Milch , worin 1)s Pfd .
Zucker , 3 Eier , die zerriebene Schale von
h -t Citrone , V« Pfund zerlassene Butter
und eine Messerspitze voll Salz eingequirlt
ist und arbeite diese gut durch einander .
Der Teig wird dann sofort in eine Form
und in den Ofen gebracht und ca . eine
Stunde gebacken . Mandeln und Rosinen
sind nach Belieben zuzusetzen .

waarenhandlunge « . Reeeptbücher
( Ho . 2285a .) 329

„
Zur Mainzer Bierhalle “

,

vormals „ lur alten Teutonia66 ,

P5T Manergasse 4 . - W ?

Heute : Erbsensuppe und Schweineheschen , Sauer¬

kraut mit Solberfleisch , Salmi von Feldhühnern
mit Crouteau und ital . Reis , Gänsepfeffer , Reh¬

ragout , Hühner - L ricasse und ital . Reis , gefüllten
Krantkopf . Reichhaltige Speisenkarte , Mittags¬
tisch , vorzügliches Vier , reine Weine .

Achtungsvoll Carl Sonlt .

„
Zum Karpfen

“

, « tis
Ob Schachtstraße 9 b .

1^ * Hahnen - Kegeln " NR ~

heute Samstag und morgen Sonntag .
Es ladet ergebenst ein Louis Reinemer .

Großes Preiskegeln !
Nur noch 320 Nummern , geht zu Ende .

25 grosse Preise .

Es ladet ergebenst ein Louis Reinemer .

Achte Frankfurter Würstchen
frisch eingetroffen . 8949

Clir . Steiper , Webergasse 34 .

5 Faulbrunnenstrasse 5 .
^

0

= =5^ 3*630^ ^ 2 ?: V u V

Von heute ab und jeden Samstag :

Bayrische Lcbcrknödcl mit Sauerkraut
Achtungsvoll M . Väth .

Kirchweihfest

in Gonsenheim bei Mainz .

Meinen werthen Bekannten , sowie
JVt einem hochverehrten Publikum von jVk
MAI Wiesbaden zur Nachricht , daß unsere jÜWMW

allbekannte ( No . 20925 )

HP Kirchweihe
Sonntag , den 1 . , Montag , den 2 . , und Sonn¬

tag , den 8 . September , abgehalten wird .

Für vorzügliche Speisen , Geflügel rc . , sowie
preiswürdige Weine ist bestens gesorgt .

Zu freundlichem Besuche ladet höflichst ein

K . j . Becker , „ Zum goldenen Stern "
.
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Leinen -
, Tischzeug -Lager in Tuchen ,

Der Vorstand .lokalen einfinden .
und Westen - Stoffeu .Vereins - Abzeichen sind anzulegen . 373

8963Muster stehen zu Diensten .

in Höchst a . M . 259

Stühle ,

Teppiche , Vorlagen , Portieren und Vorhänge .

4

1416411 Weber gasse 11 .

Ä

kl

besuchen wollen , werden gebeten , morgen Sonntag 8 Uhr
50 Min . am Tannusbahnhofe zur Abfahrt sich einzufinden .

vollständige Betten ,
Garnituren ,
Sopha ' s ,
Sessel ,
Chaises - longues undDivan ' s ,
Spcise -
Barock -
Wicncr

englische und

Rohr -

M . Wiesbaden
,

4 Dotzheimerstrasse 4 , Part .

Obstkelter jeder Größe , mit unübertroffenen Druckwerken ,
v . 24 Mk . an , Trauben - , Aepfel - u . Schrotmühlen,Futter -
fchneid - und Dresch - Maschinen , Göbelwerke , sowie noch
sonst jede Art landwirthschaftlicher Geräthe liefert aus bester
Quelle staunend billig Wilh . Kimpel , Hellmundstr . 21 . 8807

Büffets ,
Berticows ,
Spiegclschränke ,
Waschkommoden ,
Nachttische ,
Kommoden ,
Consolen ,
Kleiderschränke ,
Bücherschränke ,
Gallerieschränke ,
Ausziehtische ,
Sopha - , Antoinetten -, Blnnien -,

Näh - und Spieltische ,
alle Arten Spiegel ,

Solide Arbeit .

Eigene Tapezirer -

Werkstätte .

Küchenschränke ,
Küchentische nnd

Stühle ,
Plnmcaux und Kissen, . 400

Billige Preise .

Ferd . Müller ,
Möbel - Handlung .

8793

s
K *

M Mesbllkner MbelMe H
W ”* Friedrichstraße 8 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
aller Arten Möbel , wie nachstehend verzeichnet :

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

Mrger - SGtzW - ClirP .

Diejenigen Mitglieder , welche das

Jubiläums - und Frei s - Sehiessen

? Zwiebelschneider
§ rasch , gleichmäßig und fein schneidend , empfiehlt

MiiÄ - itopeMule
für Frauen und Töchter gebildeter Stände .

Wiesbaden , Neuglrsse 1 . 8003

Am 3 . September Wiederbeginn sämmtlicher Kurse :

Hand - und Maschinennähen , Wäschezuschneiden ,

Schneidern ( der praktische Unterricht wird von einer routimrten

Schneiderin ertheilt ) , Putz rc . Weih - und Kunststickerei
in allen Techniken , jede Kunsthandarbcit rc .

Ferner : Zeichnen und Malen nach der Methode des Kgl .

Kunstgewerbe - Museums zu Berlin , Lederschnitt nachHnlbe ,

Aetzen , Brandmalerei rc . — Semestcrkurse für Zeichnen

und bei wenigstens 3 praktischen Kursen Preis - Ermäßigung .

Am 1 . Oktober Beginn des Kursus zur Aus¬

bildung für das staatliche Handarbeit - Lchrerin -

Examen . Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin

Frl . H . Ridder ,
9 — 12 und 8 — 5 Uhr wochentäglich .

L . D . Jung , Eisenwaciren - Handlung , g
Langgasse 9 . “

Gesellschaft
„

Fidelio “
.

Morgen Sonntag , den 1 . September d . I . :

Ausflug nach Igstadt ,

„ Deutsches Haus “
,

wozu wir unsere Mitglieder nebst deren Angehörige
höflichst einladen .

Der Vorstand .

Abfahrt : 3 Uhr mit der Hess . Ludwigsbahn .

Buckskins , Paletot - und

Wäsche-Fabrikations -Geschäft .

Wiesbadener

Wtz Militarvevein .

t ■ja Zu den zu Ehren des Sedantages in Aussicht

genommenen Festivitäten sind unsere Ehren -

und activen Mitglieder ergebens ! eingeladen .

Sonntag , den 1 . September , findet Vormittags Fest - Gottes¬

dienst für alle Confessionen in den verschiedenen Kirchen statt .
Versammlung unserer evangelischen Mitglieder zum gemein¬

samen Kirchgänge um 93/a Uhr im Hofe des neuen Rathhaus -

Gebäudes . Versammlung unserer katholischen Mitglieder zum
gemeinsamen Kirchgänge um 83/ » Uhr auf dem Louisenplatz am
Waterloo - Denkmal .

Zusammenkunft am Vorabende ( Sonntag Abend um 7 Uhr )
im Vereinslokale , von da Abmarsch zur „ Stadt Frankfurt "

, von
wo sich der ganze Zug aller Vereine in Bewegung setzt und nach
dem Denkmal marschirt .

Nach der Rückkehr vom Denkmal findet im kleinen „ Römer -

Saal " ein geschlossener Commers statt , wozu wir unsere
Mitglieder mit Familien ergebenst einladen .

Am Hauptfeiertag ( Montag , den 2 . September ) Zusammen¬
kunft Mittags 11/2 Uhr im Vereinslokale zwecks Abmarsch auf
den Neroberg .

Wir ersuchen um recht zahlreiche Betheiligung , insbesondere
wollen unsere Mitglieder zur Theilnahme an den öffentlichen
Aufzügen , am Vorabende sowohl als am Tage der Hauptfeier ,
sich vollzählig und rechtzeitig in den betreffenden Versammlungs -

Seemuscheln , Krebse ,

Salm , Zander , Hechte , Merlans , Kieler Bücklinge rc .

empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraste 6 .

Ein ganz plattirtes Einspänner - Pferdegeschirr billig zu

verkaufen bei H . Jung , Langgasse 39 , Seitenbau .
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CsmfirflP Oiittl ' f Eine deutsche , von Schicksalsschlägen und
’iyU .ßUUfl < 71 * * 1 ♦ langer Krankheit schwer hrimgesuchte Familie
in Kopenhagen ( Vater , Mutter und 7 Kinder ) bittet ihre Landsleute
um Hülfe ! Seit 9 Monaten liegen Vater (Literat ) und Mutter krank
darnieder ; sie haben Alles geopfert und sind nun in der Fremde ohne
jede Diittel der bittersten Roth ausgesetzt . An edle Menschenfreunde richtet
die bedrängte Familie daher die Bitte um eine Gabe : auch die kleinste
einer solchen vermag viel Noth , viel Eleitd zu lindern . Milde Gaben wolle
man nach Kopenhagen an Herren Dr . jur . Hassmussen , Radhutz -
straede 4 , oder an Redacteur Huri Her « daselbst , Hospitalvei4 , richten . *

Immobilien

PW - Villa .

Im feinsten Villen - Viertel , Nähe des Curhauses , in ruhiger ,
geschützter Lage , ist eine elegante , mit allem Comfort der Neuzeit

eingerichtete Villa in schönem Garten Wegzugs halber mit ober

ohne Inventar zu verkaufen . Gefl . Anfragen unter K . 107

an die Exped . erbeten .
Rentables Haus mit Läden , großen Werkstätten und Dampf¬

betrieb zu verkaufen . Gefl . Offerten unter B . B . 100 an

an die Exped . d . Bl . erbeten . 8825

GaHenstrasse 7
Villa mit Nebengebäude und großem Garten zu ver¬

kaufen oder zu vermiethen . Näh . Bierstadterstraße 10 .

Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen .
Näh . Geisbergstraße 9 , 1 Treppe . 8913

Eine prachtvolle Besitzung am Main , 72 möblirte Zimmer ,
Salon , 20 Morgen Umgebung , englische Anlagen , Park , edelste

Obst - und Gemüsegärten , Dampfmaschine , Gewächshaus , 16 Bade -

eabinete , reiches Inventar , zu den eoulantesten Bedingungen

für 50 Mille sofort zu verkaufen . .

Näheres bei dem Bevollmächtigten 8953

W . Wey er shäuser , Rechtseonsulem
in Wiesbaden , Hellmundstraße 34 .

Geld verkehr ^ W !WZ !

'

Capitalie » r « verleihen .

05,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke ( auch getheilt ) anszuleihen .

Näh . bei C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 8773

Capitalicu zu leihen gesucht .

4 suche als 1 . Hypotheke auf Haus und
‘ frVVV Ml * Land , Brandtaxe 10,000 Mk ., per

gleich . Offerten unter E . P . 40 an die Exped .
7000 , 10,000 und 40,000 Mk . auf 1 . u . 10,000 Mk .

auf 2 . Hypoth . zu leihen ges . N . Kranzplatz 4 , 1 . Etage . 8875

WrtPf gegen gute Sicherheit und 0 °/o
mWll Zinsen gesucht . Ofscrten unter

J . A . 44 postlagernd .

Rßnn ___ ßnnn Mark auf 2 . Hypotheke gegen doppelte
e) VUU ÖVUv Mllltn Sicherheit und hohen Zinsfuß

gesucht . Angebote unter C . M . 100 an die Exped . erbeten .

33 - bis 35,000 ft « rk
Offerten unter M . B . 37 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Zwei Wechsel
,

auf zusammen 4000 Mk . lautend , auch gerichtlich sicher

gestellt , werden von einer Maschinen -Fabrik an einen

Eapitalisten zu vergeben gesucht . Aceeptant vollkommen

gut . Gef . Offerten unter W . 4000 postlagernd
Wehen im Taunus erbeten .

Unterricht
Gesucht wird ein Lehrer , der Klavier - und Violinstunden geben

kann . Offerten mit Preisangabe unter M . 8 . 37 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

IZMW Arbeitsmarkt

Weibliche Verso neu , die Stellung suchen .

Ein geb . Fräulein , tüchtige Verkäuferin , welches in allen Hand -
und Hausarbeiten erfahren ist , einen Haushalt 3 Jahre selbst¬
ständig geleitet , sucht , gestützt auf gute Empfehlungen , per
1 . Oktober Stelle in Wiesbaden oder auswärts . Gefl . Offerten
unter 1 *. M . 30 an die Exped . erbeten .

Eine Ladcngehülfin , katholisch , sucht Stellung in
einem Colonialwaaren - Geschäft . Näheres in
Biebrich , Wiesbadenerftraßc 7 , Hinterhaus .

Ein braves Mädchen wünscht Beschäftigung im
Nähen . Näh . Albrechtftraße 1 bei Charlotte
Mallmann .

Eine anständ . Frau s . Monatstelle . N . Röderstraße 17 , Hinterh ., IH .

Motelköchin
,

welche selbstständig arbeitet , sucht Stellung in einem Hotel oder
feinen Restaurant . Offerten unter A . M . 45 postlagernd
Schlangenbad .

Fein brgl . K'öchinnen , drei nette Zimmermädchen , welche perf . nähen
und bügeln können , angehende Jungfern , Zimmermädchen für
Pensionen und Hotels , Stützen im Haushalt , zwei geprüfte
Lehrerinnen suchen Stellen durch Bureau „ Victoria “

, Weber¬
gasse 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Norddeutsche Köchin , sehr tüchtig in ihrem Fach , empf . zum
bald . Eintritt Ritter ’» Bur ., Taunusstr . 45 , Laden . 8974

Ein Hausmädchen wünscht wegen Abreise der Herrschaft
anderweitig passende Stelle . Näh . Parkstraße 30 .

s ^ , Hausmädchen , welches nur in besseren Häusern war
' und hier noch nicht gedient hat , sucht Stellung durch

Weppel ’s Bureau , Webergasse 35 .
Wanted a Situation as Ladys - imtid by a N . Germ .

Prot . who underst . all the drittes . Pref . to travel w . a

Lady . To inq . Wilhelmstr . 18 , III .
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

Hausmädchen ober als Mädchen allein . Näh . Exped . 8948
Ein gesetztes Mädchen sucht eine Stelle für Kücheu -

und Hausarbeit . Näh . Adlerstraße 45 , Part .
wr Ein braves Mädchen mit gutem Zengniß sucht Stelle .

Näh . Oranienstraße 27 , Hinterhaus .
Ein Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht Stelle . Näh . Weber¬

gasse 58 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch .
Empfehle ein Mädchen für allein und Hausmädchen . Näh . durch

Möller ’» Bnreau , Schwalbacherstraße 55 .
Ein tüchtiges Zimmermädchen mit gutem Zeugn . , Württembergerin ,

welches perf . nähen , bügeln u . serviren kann , sowie gründ ! , in
der Zimmerarbeit ist , sucht Stelle durch Bureau „ Victoria “

,
Webergasse 37,1 St . Man achte auf Hansn ., 1 St . u . Glasabschl .

rV • » ü

sucht ein junges , gebildetes Fräulein ( Norddeutsche ) Stellung
zu größeren Kindern in feinem Hause . Näh . Exped . 8961

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Ein jung . , verh . Mann , eantionsf . , sucht dauernde

Stellung als Geschäftsdiener oder Bureauge -

hülfe bei mäßigem Gehalt . Wer ? sagt die Exp . 8954

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Angehende Kammerjungfer und fein bürgerl . Köchin in kleine
Familie gesucht durch Bitter

"
» Bur ., Taunusstr . 45 . 8974
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Villen , Käufer ete .

■

Einen jungen Burschen für einige Ausgänge des

Tages gesucht Frankfurterstraße 14 .

Ein tüchtiger Fuhrknccht gesucht Schachtstratze 17 .

Gesucht ein tüchtiger Schweizer Schwalbacherstraße 55 .

sofort gesucht . Nur gnt empfohl . , zuverlässige , nüchterne

Bewerber wollen sich melden . s !l5b

Wiesbadener Kronen - Branerei .

Möblirte Mohnnngen .

Gut möbl . Wohnungen , Bel - Etage und Parterre , event . mit Küche ,

sowie einzelne Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 5 . 8958

Wohnungs - Gesuch .

Gesucht wird eine möblirte Wohnung , 5 Zimmer mit Küche und

Mädchenkammer . Preis um 120 Mk . monatlich . Zu melden

unter „ Wohnung 1001 “ Exped . d . Bl .

Größere Billa in feinster Eurlage , zu einer

Pension vorzüglich geeignet , ist zu verkaufe » oder auf

einige Jahre sofort zu vermiethen . Gefl . Offerten

unter E . N . 6 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8944

Em Lehrmädchen
kann sich melden bei J . Gibelius , Langgasse 23 .

gfne unabhängige Frau wird gesucht . Nah . Elisabethcnstr . 17,1 . St .

Mr Nachmittags erhält ein anständiges , nettes Mädchen leichte ,
dauernde und lohnende Beschäftigung , Näh . an den

Personen -Waagen , Neue Trinkhalle ( am Kochbrunnen ) .

Gesucht gute Köchin , Zimmermädchen für Hotel und Pensionat und

Mädchen für allein durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Mngere Hotelköchin wird in Jahresstelle nach auswärts gesucht

durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 8974

Hin gesetztes Mädchen wird in eine kleine Haushaltung gesucht

Herrngartenstraße 9 , Parterre .

Hin j . Mädchen zu einem größ . Kinde ges . Hermannstr . 10 , I .

Gesucht auf gleich gegen guten Lohn ein tüchtiges Mädchen für

Küchen - und Hausarbeit . Näh . im „ Thüringer Hof
' .

Ein juuges , ev . Mädchen für kleine Familre auf

1 . September gesucht Lonisenstraße 27 .

M einfaches Dienstmädchen zum 1 . September gesucht West -

Möblirte Zimmer .

Albrechtstraße 41,1 St . , ein mbl . Zimmer , ev . m . Pension , zu tim .

Goldgasse 2a ein großes , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8964

Hellmundstraße 20 ist ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Näh . 3 Stiegen hoch .

Ein eleg . möblirtes Wohn - und Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren

sofort zu vermiethen Wörthstraße 1 , 2 Treppen rechts .
Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Albrecht »

straße 7 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , rechts . 8946

SM - Hübsch möbl . Zimmer mit oder ohne Pension

sofort billig zu vermiethen Hellmnndstraße 27 , II ,
bei Ph . Metz .

Möblirtes Zimmer sofort zu verm . Hellmundstraße 37 , Vdh . , II .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Mauergasse 8 , 2 . St . r . 8947

Schön möbl . Zimmer sof . zu verm . Moritzstraße 4 , 11 .
Möbl . Mansarde zu verm . Näh . Adelhaidstraße 54 , Mansarde . 8965

Ein freundliche Mansarde ( möblirt oder unmöblirt ) zu vermiethen
Schwalbacherstraße 14 . Näheres in der Wirthschaft .

Eine möblirte Mansarde zu verm . Walramstraße 21 .
Aust . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Helenenstraße 15 , Vdh . , Part
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Mauergasse 11 .
Arbeiter erhallen Kost und Logis Röderstraße 17 , Hinterhaus , III .
Anst . Arbeiter erhalten schönes Logis Schulgasse 13 , 2 St . 8962

DUZ! Fremden - Nenstou

Exped . d . Bl .
gesucht . Ihr . Fischer , Maurermeister ,

WÄUtCt Jahnstraße 13 .

E - > Ei « selbstständiger Gärtner - Gehülfe auf gleich

gesucht . Näh . Platterstraße 30 . 8952

Dörner ’s Plaeirungs - Bureau , Herrnmuhlgasse 7 , jucht

,
'
oforr 1 Chef , 2 Hotel - Hausburschen , 3 Zimmermädchen , mehrere

Mädchen als solche allein , 1 Kaffeköchin und 1 Kupferputzer .

Drei tüchtige Backsteinmacher sofort gesucht

„ Biebricherstraße 17 . " öl

Wir suchen einen Lehrling mit

guter Schulbildung . 8950

Blumenthal & Lilienstein .

Mahnungen .

1/1 Villa ( Neubau ) , ist die Bel - Etage
von 5 — 7 Zimmern und Zubehör , der

Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf 1 . October oder früher zu

vermiethen . Näh . Nerothal 18 .

Jahnstraße 21 Mansard - Wohnung ( 2 Zimmer ) an kinderlose

Leute zu vermiethen . 8966

Bad SchwallbncMi .
VhL Rheinstrasse , am Aussichts -»
I lild 'LvliLvl Ui Ui , tempel . Beste Luftlage amWaide .

Comfort . Pension 1 . CI . incl . Logis von 5 Mk . an .
Grosse Balkons . Speise - und Convers .- Salon , gr . Garten .

liche Ringstraße 4 , Parterre .

Gin junges Mädchen , das in allen Häusl . Arbeiten erfahren ist ,

für sofort zu zwei Damen gesucht Göthestraße 28 , III .

Gin kräftiges Mädchen mit guten Zeugnissen Anfang September

zu einer einzelnen Dame gesucht . Näh . Exped . 3710

Ein ordentl . , tüchtiges Dienstmädchen wirb zum 1 . October

für eine Familie ohne Kinder gesucht . Zu melden Sonntags

von 1 — 3 Uhr Nachmittags bei Frau Flach , Nerostraße 30 .

Ein Mädchen gesucht Spiegelgasse 17 .

Ein starkes , williges Mädchen wird gesucht . Näh . Exped . 8959

Ein einfaches , gesetztes Mädchen , welches etwas nähen und

bügeln kann , wird für einen Haushalt ges . N . Exped . 8960

Besucht gegen hohen Lohn Zimmermädchen und Küchenhaushälterin

durch Frau Sehug , Kirchgasse 30 , II ( „ Karlsruher Hof
"

) .

Gesucht zu einer einzelnen Dame ein Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann und Mädchen für nur häusliche Arbeiten durch

Frau Sehug , Kirchgasse 30 , II ( „ Karlsruher Hof " ) .

Gesucht auf gleich 2 Mädchen in kleine Familien Schachtstraße 5 , I .

Ein junges , kräftiges Mädchen , welches sich jeder Hausarbeit

willig unterzieht und gute Zeugnisse besitzt , wird zum sofortigen
Eintritt als zweites Mädchen gesucht Wörthstraße 9 , II .

Eine flotte Kellnerin sofort gesucht . Näh . Exped . 8967

Eine Dame ges . Alters , in der fein bürgerl . Küche bewandert , zum

sof . Eintritt in ein Pensionat gesucht . Wo ? sagt die Exp . 8970

Ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann und jede Haus¬

arbeit übernimmt , sofort gesucht . Näh . Kirchgasse 2 , Eckladen . 8969

Männliche V - rson - n , di - Stellung finden .

Kegen hohe Provision sucht ein Berliner

Posamenten - Geschäft
en gros einen jungen Mann oder intelligente Dame , die sich

dem Verkauf von Posamenten an dortige Damenschneider

widmen wollen . Gefl . Offerten unter S . A . 31 an die
C

fG
R
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5 Mk .

MM
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8

von

n
n

an .Begen - Mä ntel

Jaqnettes . .
Umhänge . .
Staub - BIantel

Kinder - Bläntel ...... von 2 BI k . an .
Promenades ....... „ 10 „ „
Wiiiter - SIäntel ä tont prix .
Taillen und Blousen von 2 51k . an .

Damen - Mäntel - Fabrik Julins Jüdell
,

35 Uanggasse 35 , „ Hotel Adler “
gegenüber . 7497

Fortsetzung des Ausverkaufs
von

Damen - Mänteln
, Kinder - Mänteln

, Trioot -

Taillen und Blousen .

Die Preise sind nochmals bedeutend herabgesetzt . Vorräthig sind noch alle Genres , von den
billigsten bis zu den hochelegantesten .

in der Marktschule . 122
Der Vorstand .

JL Krieger - und Militär - Verein .

Heute Samstag , Abends ’/aO Uhr : General -

MM Versammlung . In Betreff der Sedan - Aeier -

lichkeiten machen wir auf die für alle Vereine gültige Annonce

aufmerksam . Versammlung zum Zuge am Montag um 2 Uhr

Turn - Verein .
120

Morgen Sonntag , Morgens 7 Uhr :
Turnfahrt nach Idstein . Zusammenkunft
Morgens V»7 Uhr am „ Deutschen Haus "

,
Ecke der Taunus - und Elisabethenstraße . Um recht

zahlreiche Betheiligung ersucht Der Vorstand .

Wiksweim MWr - Umin .

Sonntag , den 1 . September 1889 :

Vereins - Toir 317

über Gr . - Geran , Langen nach Frankfurt
zum Besuch des Velociped - Rennens daselbst .

Abfahrt 71/2 Uhr Morgens vom Lonisenplatz .

Alle Sattlerarbeiten 7760

werden auf das Billigste und Beste ansgeführt .

e . Müiig ^e , Sattler ,
Kl . Webergasse 10 .

Wegen CwesHaäftsaiifg -abe
bis 1 . September :

Ausverkauf der Cigarre » ,

Cigaretten & Spitzen
4 » m Einkaufspreis . 7910

Frau JF . A . Gei ’ harilt , Wwe . ,
Kirchgasfe 34 .

gepflückte , per Kumps 50 Pf ., im Gentner

billiger Rödcrstraße 20 , Hinterhaus , Part .

Gummi - Unterlagen ,
Irrigateure , compl . m . Kräh neu , von 2 Mk . 50 Pf . an

^
Gummi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter ,

Spritzen aller Art

empfehlen 255

Baeiiinclier sL < ) ie
_
-

Ikkn ßMflllg
verkaufe UUssortivte und

zurückgesetzte

Haudschllhe
zu bedeutend billigeren j
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

PuMncIier 2 stü
“

k
‘ ’soepf

“ mt ’

Potzeimer S, ?® PC an ™ 8is
Caspar Führer ’s Bazar (Inh . J . F . Führer ),

Kirchgasse 2 und Marktstrasse 29 .

WMÜMMwmWWÜM
Versandt des preisgekrönten Bieres in Flaschen durch

Flaschenbierhündler Georg Faust , Nerostraße 35 .

Bestellungen werden daselbst , sowie im Allein - Ausschank
der Brauerei

Restaurant Vogel , Rheinstraße 21 ,
entgegen genommen . 7601
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Rotaüonspressen -Druck und Verlag der L . Sch eil ende rg 'scheu Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbcra in Wiesbaden .
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Kestellrmgerr auf das ^ Wiesbadener Tagblatt
für den Monat September

zum Preise von 50 Pf . , ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgasse 27 —

auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das KremdenpM
'
iKum - -- —

umfassenden Leserkreises von | | j | brrtroffCttfiCl * Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag

$
6 Uhr : Ho?? Pfemngsparkasse .

Am 1 . September 1889 wird die Kaiserliche Stadt -

Postagentnr III bei dem Kaufmann Herrn August Engel ,
Taunusstraße 4 , aufgehoben und von demselben Tage an zu dem

Kaufmann Herrn Carl Zeiger , Schwalbacherstraße , Ecke der

Friedrichstraße , verlegt . Die Stadt - Postagentur III befaßt sich
auch künftig nur mit den Geschäften der amtlichen Verkaufsstellen
für Postwerthzeichen und mit der Annahme von eingeschriebenen
und nach dem Auslande bestimmter Briefpostsenduugen . *

Wiesbaden , den 26 . August 1889 . Kaiserliches Postamt :
Andress .

Curhaus zu Wiesbaden .

Samstag , den 31 . August , Abends 8 Uhr :

Niederländisches National - Fest - Concert
des

städtischen Cur - Orchesters ,
unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Liistner .

Während des Concertos bei günstiger Witterung :

Bengalische Beleuchtung des Weihers und der Fontaine .

Kintritt gegen Abonnements - und Fremdenkarten ( für ein Jahr
oder sechs Wochen ) , sowie Tageskarten ä 1 Mark .

Bei ungünstiger Witterung findet das Niederländische National -
Fest - Concert im grossen Saale statt . *

Der Cur -Director : F1 . Hey ’ l .

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weiße , graue und

Fayoukörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt .
Strohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,
Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürstcnwaaren sind in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .
Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmauu Enders ,

Michclsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 169

Ausstattungs - Artikel
J Bettzwilliche ,

r

U. 8 . W .,

in

Barchente ,
Federleinen ,
Betttücherleinen .
® / < Feinen ,
Gebild ,
Handtücher ,
W ischtücher ,
Glasertücher ,

( G . IV . Winter ) ,
20 Marktstrasse 20

Schlaf - Decken
,

reine Wolle
,

weiss , roth , naturfarben und bunt ,

Madapolams ,
Oretonnes ,
Bimitty ,
Satins ,
Damaste ,
Bonleanxstoffe ,
Vorhänge ,
Piques ,
Pique - und Waffel -

Decken U . 8. W .,

la Qualitäten empfiehlt zu billigen , festen
Preisen 163

08 . Luggenbühl ,

J . Fachinger , Kklgd « - TchMkl ,
Michclsberg 18 , Michclsberg 18 ,

übernimmt das Abteufen von Brunnen rc . in allen Gestein¬
arten bis zu jeder gewünschten Teufe unter Garantie für schnelle
und solide Arbeit . Pumpen bewährter Systeme , Pulsometer
u . s . w . werden auf Wunsch fertig montirt geliefert und eingebaut ,
sowie gutachtliche Beschreibungen und Auskünfte bereitwilligst ertheilt .

Frack - Anzug für Kellner , Winter - Ueberzieher , Remontoir -
Ankeruhr ( silb .) billig zu verkaufen Taunusstraße 13 , 2 Stiegen .
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Restauration
„

Zur Römerburg
“

,

IW Römerberg 37 .

Heute : Leberklöff und Sauerkraut , sowie helles ,
und

dunkles Export - Bier aus der Brauerei Marxsohn & Söhne

in Groff - Werau . 8627

Nambacher Krchweihe ?
Zu der am 1 ., 2 . und 8 . September d . I . stattfindenden

Kirchweihe lade ich ein verehrliches Publikum ganz ergebenst
ein mit dem Bemerken , daß für reine Weine , Hausmacher
Wurst u . s . w . , sowie gute Tanzmusik bestens gesorgt ist .

W . Meyer , „ Zum Rebenstock "
.

Wer einen billigen , wirklich guten 8591

Tischwein
zu haben wünscht , dem kann ich meinen 1884er

ggH * *
"
W eiss ein

( eigenes Wachsthum ) ä 60 Pf . per Flasche ohne Glas als

Kutzerordentlich Preiswerth
empfehlen . Feinere Weine in reicher Auswahl .

• J . Bapp , Goldgasse 2 .

1885er Neudorfer per fl go pt .

1885er Niersteiner . Mk .— .80

1884er Erbacher . „ 1 .—

1883er Hochheimer

1886er Winkler Hel¬

lersberg ..... Mk . 2 .50

u . s . w .

Neuberg ..... „ 130

1884er Oestricher

Kellerberg . . . . „ 1 .50

1884er Geisenheimer
Hohenrech . . . . „ 1 .80

1884er Eltviller Son¬

nenberg ...... „ 2 .—

Die Weine sind sämmtlich

Roth weine :

1883er Ober - Ingel¬
heimer ...... Mk . 1 .—

1884er Assmanns¬
hauser ...... 2 .50

■arantirt reine Naturgewächse .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine

bis zu den höchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac

in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung .

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 8233

G . C . Kessler & i> Esslinoen.

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Württemberg .

Lieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Herzogin Wera ,
Grossfürstin von Russland .

Lieferant Sr . Durch ! , des Fürsten von Hohenlohe ,
kaiserl . Statthalters in Elsass -Lothringen .

AeBteste deutsche 349

Schaumwein - Kellerei .
------ — — (8tg . 290/1 .)

Fernstem SecL

r ; i
. '•

Die

erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb ,876r I

No .No .
1 40

501

ff

1 70

n

20

NB . Besonders empfehle No . 9 als Haushaltungs - Kaffee
und No . 13 als Bisiten - Kaffee .

■ ■

8748

Mk , stlftzeßMbMr , sowie gute Schmelz - undWW

ackbutter , das Pfd . 75 und SO Pf . , fortwährend zu haben W

1

1

1

1

1

1

1

1

1

10

14

20

26

32

38

44

44

50

ff
ff
II

1
1
1

60
60
70

1

1

1

1

1

1

50

50

60

60

60

70

II
n

1
1

1
2

We
feer
ind

II

II

II

ff

ff

II

fl

n

A. S (
Ferd
Wilh

in alle «
Sorte »

878rl
876r :

leir

P . k
C. M
Jean
Th . I

215 Santos p . Pfd .
221 Campinas . .

225 Quajaquil . .
228 Granada . . .
219 Deszerados .
201 Portorico . .

226 Soemanic . .

224 Nangoon . .

212 Ceylon . . . .

206 Neilgherry
Perl .....

192 Nangoon . .

211 Ceylon
205 do . Perl .

195 br . Java . . -

217 Menado . . .

6 Campinas und
Santos p . Pfd .

7 Quajaquil und
Gonaive . . .

9 Deszerados u .
Portorico . .

10 do . do . , candirt
11 W . J . Java - Perl
12 Ceylon u . Soe -

manik .....
13 Nangoon und

Soemanik . . .
14 NeilgherryPerl
15 Nangoon u . br .

Java ......
16 br . Java . . .

Th e e .

Reinen
,

alten Kombranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 3378

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Privathause ä 80 Pfg . | Bün
---- lai

Backbutter , das Pfd . 75 und SO Pf . , fortwährend zu habe ,

bei Klenk , Michelsberg 30 , gegenüber der Synagoge . 875 »

» 1

80
90

der Handlung chines . und ostind . Waaren

von I . T . Nonneseldt in Frankfurt a . M
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

II . & L . ScheHenber ^ ,
2 Webergasse 2 . " Wz 284

Mittagstisch
bürgerl . , kräftig , in anst . Privathaus

Näh . Exped .

Rohen Kaffee :
Mk . Pf .

» £

von

L . K . Linitenkehl
,

15 Ellenbogeugasse 15 ,

gegründet 1852 , Telephon No . 04 ,
empfiehlt

ihre anerkannt gute DAMMs - Kaffee '
s .

17 echtarab . Mocca2
18 Ceylon . . . . 2
19 Menado la . . 2

In allen j

Sorten

Auf Hofgut Geisberg ’
Edeleastanien - |

Bäume , sowie Zohanuis - KartoffeUl , der Gentner zu 3 9)lfJ

Frührosen - Kartoffelu , der Centner zu 4 Mk ., als auch

Wirsing und Salat avzulassen .

Aug .
7225 Z<

Gebr . Kaffee :
Mk . Pf .
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Muchein
tobtet Fliegen auf einen Schlag . Der Menschheit unschädlich und

als neueste Erfindung gesucht .

Schwaben
,

Motten
,

Wanzen ,
Russen etc . (Br . 5115/5 )

In Wiesbaden zu haben in Packeten ä 10 , 25 , 50 Pf . bei

Heinr . Eifert , Heinrich Trenins und A . ( ratz .

Selbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

gelbe Futzbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußbaden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 6862

Biebrich , Adolph Berger , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn J . Happ , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Prämiirt Exposition du Travaii Paris 1885 .

per Fl . ohne Glas .

HIen

orten

leine in Original - Oxhofte franco hier oder ab
Bordeaux laut Spezial -Engros -Liste .

per Fl . mit Glas .
1878r Chat . Cos -Labory ^ .2 .50M . — .90

„ 1 -15

„ 1 -25

-

9
-

„ Talbot . . . „ 3 .—

„ Malescasse . „ 3 .50

„ Margaux . „ 4 .—

laut Liste bis Jfy 10 .—

per Flasche .

1874r
1874r
1876r

u . s . w
per Fl . mit Glas .

878r St . Emilion . . . M . 1 .50

876r Margaux . . . . „ 2 .—

1881r Medoc . . .
'
j78r St . Julien .

_876r St . Estephe

WIESBADEN „KAPB ^ GDIDGASSE 0

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlager :

Ml Pf .

1 40

501

1 70

90

20

1
1
1

60
60
70

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc .,

Dampf - Kaffee - Brennerei in Bonn und Berlin .

1
1

1
2

a2
2
2

N
'
s .

Weisse Bordeaux , Malaga , Madeira , Port ,
Iherry , Mnscat , Marsala , Tokajer u . s . w . ficht

nd reell . 8513

O Pf . ,
iz - uni »

u haben
8755

ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80, - 1 . 90 per Pfd „ als feinste , in ganz

Deutschland am vieisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

80
90

3378

, da "

n .

A. 8chirg,Kgl . Hvfl ., Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .

Bürgener & Mosbach , De -

lasp ^ estraße 5 .
P . Enders , Michelsberg 32 .
C. M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 ,

A . Zuntx

F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 ,
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke der Bleich - und Hell -

mundstraßc .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

sei . , Wä 153

Kaffee Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
7225 Taunusstraße 4 .

Frische Hammelkeulen , frische Harnmel -

jänaende ! rücken ( wie Rehziemer gehackt ) , 9 ' /s Pfund

niett , lanco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5 . (H . 06023 ) 329

t 3 W . Foelders in Emden .

il§ auch! und Frühäpfel zu haben bei
! F . W . Müller in Niedernhausen .

0 . Fritze
’
s Bernstein - Oel - Lackfarbe

zum Selbst - Lackiren von Fussböden in bekannter vor¬

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .
Diese Büchsen haben den Blcchflaschen gegenüber den Vortheil ,

daß es ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben zu
verstreichen , da die Deckelöffnung eine so weite ist , daß der Pinsel
bequem in dieselbe eingetaucht werden kann . Ein Umfüllen in
ein anderes Gefäß ist daher nicht nöthig .

IW - Niederlagen bei :

A . Fratz , Langgasse .
F . Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

M . WSller , Langen - Schwalbach . 8632

A . Herling , Gr . Burgstr . 12 . A . Menlckerrnans , Bleichstr .
W . II . Virek , Oranienstraße . Th . Kumpf , Webergasse .

A . Sehirg , Schillerplatz .

X Kohlen .
7388

Die Kohlenbezüge nach den neuen Abschlüssen haben bereits

begonnen uyd ist jetzt die geeignetste Zeit , den Bedarf an Brenn¬
materialien einzulegen , da bekanntermaßen die Kohlen im Sommer

sorgfältiger verladen werden und in Folge dessen gries - und

steinfreier ausfallen , als im Winter . Da es ferner nicht unwahr¬
scheinlich ist , daß im Herbst eine weitere Preissteigerung eintritt ,
so ist es sehr rathsam , jetzt schon , so weit es der Lagerraum ge¬
stattet , den ganzen Winterbedarf zu decken .

Zur Lieferung von Kohlen in la Qualitäten , sowohl in ganzen
Waggonladungen als auch in einzelnen Fuhren , halte ich mich
bestens empfohlen und stehen ausführliche Preislisten gern zu
DI - B - » Wilk IdnneekoM ,

Kohlen - und Holzhandlung ,
* Comptoir : Ellenbogengaffe 15 a .

5 ? Ruhrkohlen ,
4 ?

* ' stückreiche Waare , franco Haus *
Wiesbaden , gegen Baarzahlung per Ctr . 90 Pf ., Nutzkohlen

stein - und griesfrei , per Ctr . 1 Mk . 35 Pf . empfiehlt
A . Eschbacher .

Biebrich , den 14 . August 1889 . 8183

Zimmerspähne
g

" ' ist fortwährend zu haben in jedem Quantum .

LjS Eisschrfinke bester Construction billigst .
H . Wenz , Eishandlung , Langgasse 53 . 7528
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empfehle mein

PW * - reich sortirtes Möbel - Lager
zu sehr billigen Preisen . 8880

S . Halpert , Webergasse 31 .

rOOOOOGGOOOODOOchOOOOOGOOOOOOG
«

Mainz
, Schillerstrasse 28

,
5

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino . Ä

f Gebrüder Becker 1
aus Oerlinghausen bei Bielefeld . D

Spezialität : Ä

$ Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen . |
Geschäfts - Gründung 1770 . 6827 X

^ KHKKKKGGKKTGGSSSSKGSGKGSGESHHG

WW ** Große

S - Moililllwaarm - Nrrstkigming .

Kommenden Dienstag , den 3 . , und nötigenfalls Mittwoch , den 4 . September , Vormittags S ^/s und

Nachmittags 3 ' /s Uhr anfangend , versteigern wir im Auftrage eines hiesigen Geschäftes wegen Geschäfts -Veränderung

im großen Saale Stiststraße 1
verschiedene Ballen rohen und gebrannten Kaffee , ea . 1000 Flaschen Südweine , Weiß - und Rothweine

und Liqneure , einige Tausend bessere Cigarren nnd Cigaretten , Meerschaum - und andere Cigarren¬
spitzen , Chocolade , Reis , Gerste re . , Stearinkerzen , Seife , lange und kurze Pfeifen , Haarbürsten ,

Kölnisch Wasser und dergl . mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 375

J^ acliingi -
er

~

JLotx9 Auctionatorm und Taxatoren ,
Bureau : Michelsberg 18 .

GUSTAV LOHSE
,

4,JK
^

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen

empfiehlt für die empfindlichste und zarteste Haut den Gebrauch der rühmlichst bekannten

LOHS Es Lilienmilch ^ Seife ä st . 75 Pf .

Beim Ankauf obigen Fabrikates bitte auf den in rother Schrift auf dem Etikett befindlichen Namenszug des

Erfinders und Fabrikanten „ Lohse “ zu achten .

Zu haben in allen guten Parfümerien und Droguerien etc . (ä 1240/3 B .) 348c

DarmPn -faiBPQ sowie alle Arten Taschen - , Wand -

nüyllBclltSUl C , und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen 41 . Bücking , Goldgasse 30 . 5482

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197
A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Unser Ausverkauf
befindet sich 8000

Schwalbacherstratze 13 , 1 . Stock .

< * . Naurath .
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Tablettdeckchen , aufgezeichnet
n

n

Alle Artikel auch angefangen und fertig

3

-

V erkamfslokal

n
T>
n
n

9f
n
’n
n
n
n
n
n

•n
n
n
»

n
n
n
v
n
n
n
w
•n

n
•n
n

n
n
v
n
n

n

n
*n
n
w
»
7)
n
n
n
n
w
n

1,40
2,10
1,80
0,30
2,60
1,50
2,25
0,60
1,20
1,40
2,75
0,12
1,85

0,70

0,80
1,00
1,60
0,30

fV * auf dem „ Speierskopf
“ . " ^ 1

Anfang Nachmittags 4 Uhr .

Jedermann ist freundlichst eingeladen .

Für Esten und Trinken kann nicht gesorgt werden .

Die Versammlung auf dem Rettungshaus fällt aus .

Die vereinigten Vorstände

sämmtlicher hiesigen Krieger - und bezvv . Militärvereine .

Tischläufer , aufgezeichnet . . .

Handtücher , aufgezeichnet . . .

, , abgepasst für Kreuzstich

Decken , Q aufgezeichnet . . . .

Buffetdecken , aufgezeichnet . .

Servirtischdeeken , aufgezeichnet
Servietten , aufgezeichnet , Dtzd .

Nachttaschen , aufgezeichnet . .

Wandschoner , aufgezeichnet . .

Wäschebeutel , aufgezeichnet . .

Wagendecken , aufgezeichnet . .

Lätzchen , aufgezeichnet . . . .

Schürzen , aufgezeichnet . . . .

Bürstentaschen , aufgezeichnet
Kartoffel - , Krebs - u . Eierdecken ,

aufgezeichnet .......
Sachets u . Handschuhtaschen

Toilettenkissen .......
Schoner ..........

^ esetztesa Preisen :

; . von Mk . 0,07 an .

U . 8 . W . U. S.

Sämmtliche Gegenstände sind durchaus künst -

1 -
। und Stilvoll in Zeichnung wie Aus -

Morgen Sonntag , den 1 . September | f ^ hrung .
bei günstiger Witterung :

flirislliclielersiiiiiiiiim « ! I METMÄS

Wegen Verlesii unseres Verkaufslokals

nach Wilhelmstrassc 22
verkaufen wir eine grosse Parthie

Handarbeiten und Stickereien

% n bedeutend herab -

Sedan - Feier I
pro 1889 . I

Allgemeines Programm .

I . Vorfeier am 1 . September ( Sonntag ) .

Vormittags : Festgottesdienst in allen Gotteshäusern .

Abends 7 Uhr : Glockengelüute . Um 8Vs Uhr : Ab - g
marsch der sich betheiligenden Vereine in geschlossenem 8

Zuge mit Lampions und Musik - Begleitung von der I

oberen Webergasse aus nach dem festlich geschmückten 8

Krieger - Denkmal im Nerothal ; daselbst bei bengalischer H

Beleuchtung Serenade und Festrede . Demnächst Rück - 8

marsch nach dem Lokale „ Zur Stadt Frankfurt
" und 9

Fest - Commers in demselben .

II . Hanptfeier am 2 . September ( Montag ) .

Morgens 6 Uhr : Glockengelüute und Choral auf der |
Plattform der evang . Hauptkirche .

Nachmittags 2 Uhr : Sammeln der Vereine auf dem |
Marktplatze vor dem König ! . Schlosse . Um 21/ * Uhr : |
Abmarsch des Festzuges mit Musik - Begleitung durch i

die Gr . Burg - , Wilhelm - , Taunus - , Geisberg - und |
Kapellenstraße nach dem Festplatz auf dem Neroberg . |
Volksfest daselbst . |

Bei Eintritt der Dunkelheit ( 7 */2 Uhr ) Rückmarsch |
des Zuges mit Musik - Begleitung und bengalischer |
Beleuchtung durch die Kapellen - , Geisbergstraße und B

Saalgasse nach dem Lokale „ Zur Stadt Frankfurt
" , i

Schluß der Feier in demselben .

Indem wir vorstehendes Programm zur allgemeinen |
Kenntniß bringen , beehren wir uns , die verehrlichen Militär - |
und Civilbehörden , sowie die gesummte Einwohnerschaft der

Stadt Wiesbaden zu reger Betheiligung an der qu . Feier

ganz ergebenst einzuladeu mit der Bitte , die Häuser mit

Fahnen rc . schmücken zu wollen . 316

AusserdemWandtaschen , Schuhtaschen , Plaid¬

hüllen , Klammer - Schürzen , Schirm - Futterale ,

OoQSmnvPFPin I Kofferdecken , abgepasste Decken für Kreuz -

ilidfiPBr Vüi vllla I
bijoh in allen Grössen , Sophakissen , Puffs ,

Heute Samstag , den 3i . August , 8i/a Uhr Abends : Arbeitsbeutel , Fusssäcke , Teppiche , Fusskissen ,

Ordentliche General - Versammlung ,
schemei , Sesselstreifen , stuhidecken etc . auf -

'
Taqesordnung : Jahresbericht des Vorstandes ; Rechnungs - I geLeiolrnet , angefangen und

,
Ablage des Kassirers ; Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission ;

Neuwahl des Vorstandes ; Vereins - Angelegenheiten .
MW » 118 C & iiülB B a vIvIC & UvIIb <$ssWtik

Um allseitiges , pünktliches Erscheinen ersucht 115 I * * er -
™

Der
"
Vorstand .
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W Gold - « ad Silberwaaren
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 30 . 5481

Verschiedenes
Br . med . Emil Siiiazx ,

pract . Arzt ,
Wiesbaden , Friedrichstrasse 31 . 8818

Sprechstunden täglich von 7 — 8 und 2 — 4 ( Sonntags von 2 — 3 ) .

Dr . med . Goetz
,

Specialarzt für Ohren - , Käsen - und Hals - Krankheiten ,
wohnt vom 19 . August ab

Wilhelmstrasse 11 (Wilhelmsplatz 16 ) .

Sprechstunden : 9 — IP/a Uhr ,
3 — 4 Uhr . 8367

Die Expedition des „ Frankfurter General - Anzeiger " befindet sich
bei IW - J . Weber , Kl . Webergasse No . 1 , oberer
Laden . Abonnement monatl . SO Pf ., Annahme von Annoncen . 1565

an Uhren , Gold - und Silberwaaren
unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
E . Bücking , Goldgasse 30 . 5480

1500 Uten Mm .

Cigarren in Postcollis an Private , Hoteliers , Wirthe ic .
, A . Rieck & Co . , Hamburg .

Gesucht
für eine gut gelegene , größere Merwirthschaft ein solider
und tüchtiger Wirth , welcher Caution stellen kann . Offerten
unter B . R . in der Exped . abzugeben .___________________

8845

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47,1 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung aller 6997

JhowiÄii - iiiiö GkskWstz - TiiieNk«
nur nach dm neuesten Schnitten .

Reelle Preise . Prompte Bedienung .

4tPITwerden unter Garantie angefertjgt ,
gCtrageitc sorgfältig reparirt und

gereinigt Wellritzstratze 31 , 3 . St .
_________

8471

Ein jüngerer , technisch gebildeter Zeichner kann fortlaufend
Arbeiten ( Copien und kleine Zeichnungen ) für zu Hause erhalten .
Offerten an die Exped . d . Bl . unter A . R . 100 erbeten . 8858

Wolle
wird gesponnen und gegen Waare umgetauscht bei

________
Fr . Honecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .

Ein gutes Pianino zu verm . oder zu verk . Ncrostr . 6 . 8369

Hei rat h
.

Ein geb . , gnt sitnirter Geschästsm . , Ans . 30 ,
mit schönem , rentabl . Auw . , kath . , sucht sich entspr .
zu verheirathen . Vermögen erwünscht . Tüchtigkeit
im Haushalt erforderlich . Photogr . erf . zurück .
Diser . zuges . Gefl . nicht anonyme Off . « . C . F . 33
postlagernd Wiesbaden .

Für ein Mädchen in guten Verhältnissen
wird ein Ehegatte gesucht . Ledige Herren

in den dreißiger Jahren , kaufmännisch gebildet , etwas vermögend
belieben ihre Offerten unter A . A . 300 postlagernd gefälligst
einzureichen . Photographie erwünscht . Anonyme Briefe
verbeten .

gut erhaltener Flügel ist preiswürdig zu
BW verkaufen Faulbrunnenstraße 6 . 132

jnü üjügj Verkäufe ^

Ich beabsichtige mein seit langen Jahren
bestehendes , best renommirtes

mit fester , feiner Kundschaft und grossem
Umsatz sofort zu verkaufen und bietet sich
jüngeren Kräften Gelegenheit zur Gründung einer
sicheren Existenz . Offerten bitte unter „ Costüme -
Gesehäft “ bei Haasenstein & Vogler , A . - G . ,
Eanggasse , abzugeben . ( II . 65263 ) 329

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -
kaufen . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Eine gut gehende Bictualien - , Porzellan - u . Flaschen -
bier - Handlung Verhältnisse halber zu . verk . Näh . Exped . 8928

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . _________ 8171

Ein - und zweithür . , polirte und lackirte Kleiderfchränke ,
Kommoden , Auszieh - , polirte und lackirte Tische , Spiegel - und
Gallerieschranke , Garnituren , Herren - Schreibtische , franz , und
deutsche Betten , einzelne Betttheile , Stühle , Spiegel , Wasch¬
kommoden und Nachttische , polirte und lackirte , Sopha

' s , Chaises -
longues , Handtuchhalter re . zu verkaufen Friedrichstraße 35 .

Große Auswahl . Anton Berg , Billige Preise , 294

Umzugs halber sind gut erhaltene Plüsch - Möbel , Tasel -
Klavier , Spiegel u . s . w . zu verkaufen . Näh . Exped . 8442

Zwei nußb . Bettstellen mit hohen Häupten , Sprung -
rahmen , 3 - th . Roßhaarmatratzen und Kopfkeilen billigst
zu verkaufen bei F . Weis , Moritzstraße 6 .

___________
8784

Ein vollst . Bett , 1 nußb . Bücherschrank und Küchenschrank
Wegzugs halber zu verkaufen Kellerstraße 3 , 1 . Stock rechts .

VerikttBaf .

.
Eine Kommode , eine Waschtoilette , Stühle , Nacht¬

tische , Tische , Sopha wegen Aufgabe der Pension billig zu
verkaufen Taunusstraße 10 , Etage . ___________ 8787

Kleider - und Küehenschränke , Bettstellen , 91 ^ =
t ' sche - c . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner T hurn . 8175

Zwei gebrauchte Einspänner - Geschirre , Anshalter ,
Halfter , Reitsattel und Zäume , ein Kreuzzügel , eine
Parthre gebrauchter Reise - , Hand - und Lederkoffer zu haben
hei Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .______

8598
Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver¬

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstrafre 5 . 2872
Ein dunkelgrüner Kachelofen ( einen Winter gebraucht ) ,ein kupferner Waschkessel mit eisernem Hetzgestell und

Rohr ( noch ungebraucht ) , ein kupfernes Herdschiff und
mehrere spanische Wände zu verkaufen Martinstraße 7 . 8785

Ein gebrauchter , gemauerter Herd nebst Kupferschiff , ein
gebrauchter kupferner Waschkessel und eine gebr . Pumpe
werden billig abgegeben Marktstraße 9 .___________

'
7246

Schönes Hofthor mit Füllungen und Oberlicht , für einen
Neubau passend , sehr billig zu verkaufen . Näh . Schwalbacher -
straße 3 , im Laden ._______________________ _____ 7377

3Vs Morgen Grummet zu verkaufen Steingasse 27 . 8605
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Schützenhof :

ecretär Mk . 130 ,

Fried . Rohr , Taunusftratze 16

Adler

Depenhauer , fdkd
Lübbers m . Farn .

Hamburg .
Wesel .

Leipzig .
Cleveland .

Zwei Böcke :
Nizza .

Zimmermann , Hauptm . Frankfurt .

Rose :

Privathotel Stadt Wiesbaden

Bromberg .
Neustadt .

Kreuznach .
Kreuznach .

Berlin .
Holland .
Holland .

Cremer .
Hesse .

Russland .
Russland .

Arnsberg .
Magdeburg .

Erfurt .
Coblenz .

Pyrmont .
Pyrmont .

Amerika .
Odessa .

Siegburg .

Berlin .
Dresden .
Dresden .

Aachen .
Aachen .

Amerika .

England .
England .

London .
London .

Elberfeld .

Robinson .
Whikhins .
Jacob .

Brockhaus .
Hilden , 2 Hm .
Lackman , 2 Hrn .

Harcourt , Fr .
Willis , Frl .
Anderson .
Anderson , Fr .
Haarhaus m . Fr .

London .
Köln .

Polen .
London .

Bonn .
Barmen .
Barmen .

Geyer m Fr .
Geyer .

Finlezson .
Baborich m . Farn .
Lequis m . Fr .

Köln .
Wetzlar .

Frankfurt .
Breslau .

Winterheld , Kfm .
Grand ’jean .
Friedrich , Fr .
Friedrich , Frl .
Ellert , Kfm .

Kiel .
Giessen .

Sinsheim .
Zürich .

Frankfurt .

Berlin .
Dortmund .

Stuttgart .

Wald .
Wald .

Hannover .

Ramond .
de Witt
Köhler m . Fr .
Luckenborn .
Schümm , Fr .
Schumann , Fr .
Römer , Frl .

Braunschweig .
Einbeck .

Amerika .
New -York .

Amerika .
Barmen .

Mainz .

New -York .
Cassel .

Saarbrücken .

Wald :
Friedland .

Gross - Schönau .
Rücklad .

Mühlhausen .
Crefeld .
Crefeld .
Crefeld .
Hanau .

Frankfurt .
Wien .

Limburg .
Coblenz .

Schwelm .
Wetzlar .

Ob .-Lahnstein .
Ob, -Lahnstein .

Breslau .

Charlottenburg .
Aliendorf .

Frankenthal .
Mitweida .

Frankenthal .

Sanger m . Farn .
Batemann m . Fr .
Haueschild .
Paris , Fr .
Tülls , Frl .
Buttler , Frl .
Spies m . Fr .
Stonck .

de Buday .
Köppen m . Fr ,
Burlet , Fr .

von Dalwig , Fr . Baron . Freiburg ,
von Dalwig , Frl . Freiburg .
Lesson m . Sohn u . Cour . Amerika .

Pfälzer Hof :
Kaiser , Kfm .
Nannheim m . Sohn .
Weber , Rent .
Weber , 2 Kflte .

Miltenberg .
Hamburg .
Homburg .
Homburg .
Elberfeld .

J üngling , Fr .Gerichtsassess . Berlin
Rose m . Fr .

Engel :
Bürbach , Fr . m . Bed . Mannheim .
Lange , 2 Frln . Gotha .

Nassauer Hof :
Krohn m . Farn .
Korte m . Fr . u . Bed .
Lebkowski .
Fernau .
v . der Lanken .
Werte , Fr .
Werte , Frl .

Villa Nassau :

Berlin .
Hahn “ :

Elberfeld .
Elberfeld .
Elberfeld .

Würzburg .

Berlin .
Leipzig .

Köln .
Leyden .

Helmond .
Willemsword .

Goes .

Zinsmeister , Kfm .
Zinsmeister , Fr .

Goldenes
Herzig , Fr .
Helbig m . Fr .
Jäger m . Fr .
Kramer .

Hotel St . Petersburg :
Modrow , Archit . m . Fr . Frankfurt .

Stern , Fr .
Väth , Fr . Capitän .
Peschke , Fr .

Schaffner , Kfm .
Busch , Kfm .
Kranen , Kfm .

Oppeln .
Cassel .
Berlin .
Berlin .

Lüneburg .
Berlin .

Bonn .
Regensburg .

Berlin .
New -York .

Berlin .

Speier , Kfm .
Hotel „ Zum

Hartkopf , Fr .
Müller , Fr .
Hartkopf .
Lotz m . Fr .

Wedel , Kfm .
Meyer , Kfm .
Rennert , Kfm .
de Witt .
de Witt , Techniker .

Hamburg .
Hamburg .

Haarlem .
London .

Amerika .
Amerika .

Kette :
Essenheim .
Essenheim .

Hotel Weins :
Schneider , Prof . m . Fr .
Hartmann m . Fr .
Hartmann , Frl .

Spatfeld , Kfm .
Etlinger .
Ullrich , Amtsncht .
Wehlotz m . Fr .
Kämper .
Fink m . Fr .

Goldene Krone :
Krusse , Fr . Rent . m . Tocht .

Bleicherode .
Walkhoff , Rechtsamts -Cand .

Osterode .

Grüner
Treinies .
Fährmann , Kfm .
Kubier , Pfarrer .
Köster , Kfm .
Bircks , Kfm .
Cucker , Kfm .
Klinger , Kfm .
Sopp .
Reitz , Kfm .
Lietschke , Kfm .
Donger , Kfm .
Kersten , Kfm .

Ulmann , Kfm .
Rentrop , Kfm .
Simon , Fr .
Schneider , Frl .
Heim . .

1

Brandenstein , Kfm .

Cur - Anstalt Nerothal :
Beten , Kfm . Solingen .
v . Sachs , Geh .-Ratb , Prof .

Würzburg .

Nonnenhof :

Konrad , Architect m . Fr .
Kaiserslautern .

In Privathäusern :
Pension Internationale :

Trarance , 3 Frln . Schottland .

Kässberger , Kfm .
Koch m . Söhne .
Schirg , Fr .
Wurche , Fr .

Goebel , Dr .
Lindner m . Fr .
Drost , Dr . med .

Hotel

Nord :
Berlin .
Berlin .

Nierstein .
Nierstein .

Hof :
Bremen .
Leipzig .

Spandau . Gatzweiler .
Coblenz .

Barmstedt

Vogel :

Boths , Kfm . m . Fr .
Laessig , Reg .-Rath .
Wiegand , Baurath .
Heckmann , Kfm .

Becker , Fr .
Düring , Frl .
Baccari m . Fr .
Dreyfus m . Fr .
Lathe , Fr .
Lathe , Frl .

Goldene
Stern .

Herbst , Kfm .

Hotel du
v . Brünneck .
Klemperer , Dr .
Levy .
Letginski , Fr .

Pariser
Bitter .
Krause , Fbkb .
Gossner .

Handke , Fr . Glogau .
Niermann , Hofbaurath m . Schwäg .

Berlin .

Central - Hotel :

Voss , Baumstr . m . Farn . Schwerin .
Tieck , Architect m . Fr . Berlin .
Wedl , Kfm . Stuttgart
Anumstädt,

" Realgymn .- Lehrer m .
Bruder . Duisburg .

Hotel Victoria :
Brockdorf , Fr . Baronin . Meran ,
zu Castell , Fr . Gräfin . Meran .

Klose , Kfm . _
Brennickmeyer , Kfm . Leuwardein .
Boths . Kfm . m . Fr . Wien .

Obenauer , Frl .
Peretz , Fr . m . Tocht . Wtoclawek .

Zerwlls . Rechtsanw . m . Fr .Gronau .

Vier Jahreszeiten :
Schlesinger m . Fr . Berlin .
Christmas , Gen .-Consul m . Fr .

London .

Zum Erbprinz :
Schnegenburger , Ingen . Ulm .
Weil , Pianist . New -York .
Rens , Kfm . Lichtenberg .
Waldemachdusson , Architect .

Schweden .
Krause , Rent . m . Farn . Chicago .

Europäischer Hof :
Teltz , Apoth . m . Fr . Halle .

Englischer Hof :
New -York .

Bären :
Pincus , Geh . Med .-Rath , Prof .,

Dr . m . Tocht . Königsberg .

Belle vue :
Rück , Fbkb . m . Fr . Berlin .
Wemhöner , Rent . m . Fr . Barmen .
Herrmanns , Dr . med . Köln .

Schwarzer Bock :

Röhrig , Hotelbes . Eisenach .
Steinmüller , Fr . Rent . Leipzig .
Kühsel , Fr . m . Sohn . Leipzig .
Andrich , Fr .
Tschöpke , Fr .Bürgermst . Mülheim .
Jonath , Fr . Ruhrort .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 30 . August 1889 .)

Plauen .
Kreuz :

Carlsbad .
Warschau .

Mainz .
Sulzbacb .

Ein Silberschrank Mk . 120,1 _
1 Spieaelschrank Mk . 80 , 1 Herren - Bureau Mk . 130 ,

2 polirte Betten , complet , Mk . 240 , 2 dito , matt und blank ,

complet , Mk . 300 , 6 Wiener Stühle Mk . 33,1 Pompadour -

Garnitur mit Feise - Plüsch Mk . 350 .

Garantie für tadellose Arbeit . 8760

Eisenbahn - Hotel :

V. Biegeleben . Y1®“ '

Würzburger , Kfm * Aschaffenburg .

Ipscher , Kfm .
Philips , Kfm .
Hymann , Kfm .
Depenhauer , Fbkb . m . Farn . Köln .
Lübbers m . Farn . Hamburg .

Adela , Fr .
Dobert , Fr .
Scheitert , Realgymnasiallehr ., Dr .

Duisburg .

Hammerschlag , Kfm .
Rochmann , Kfm .
Schönthal , Kfm . - - .
Kerausch , Kfm .m .Sohn . Mannheim .
—- —■ Stuttgart .

Eissold , Amtsricht . m . Fr . Dresden .
Schäffer , Pfarrer . Waldorf .
Schäffer , Kfm . Rastatt ,
v . Bragenek , Fr . Rent . Karlsruhe .
- - - —- Diez .

Budapest ,
rescuac , ri . Brornverg .
Gräfner , Fr . m . Sohn . Hagenau .

Plauen .

Mau , Kfm . Wien .
Schwandner , Oberarzt , Dr .

Marbach .

Weisser Schwan :
Kriehauff . Altona .
Wenck , Fr . Kopenhagen .
Ehrlin , Kfm . m . Fr . Stockholm .

Spiegel :
Kaumann , 3 Hrn . Ehrenbreitstein .
Treinies , O .- Landesgerichts -Refer .

Friedland .
Finck . Geendheim .

Tannhäuser :
Max m . Fr .
Roether , 2 Stud .
Frank , Kfm .
Eisenegger , Kfm .
Hesse , Kfm . m . Fr .

Pfinyssen , Frl .
Schwabe , Apotheker .
Schwarenburg .Kfm .m .Fr .Munchen
Heenmann , Kfm . m . Farn .

Taunus - Hotel :

Schippanosky , Director . Köln .
Kirchheim , Fr . Berlin .
Gabel , Kfm . m . Fr . Magdeburg .
Hernke , Reg .-Rath . Marienwerda .
van Stockborgh m . Fr . Gröningen .
Ruback . Saarburg .
Innkersdorf m . Fr . Düsseldorf .
Dreiling , Zahnarzt m . Farn .

Düsseldorf .
Cramer m . Sohn . Schweinfurt .

Hotel Prince of Wales :
Stephany , Fr . m . Tocht .

Kaiserslautern .
Klein , Lieut . Köln .
Peters , Rent . m . Farn . Düsseldorf .

Quellenhof :
Krügen , Hausinsp . i . Ausw . Amt .

m . Fr . Berlin .
Rhein - Hotel & Dependance :
Urff , Fr m . Tocht . u . Bed . Dresden .
Spenger -Herford m . Fr .

Braunschweig .
Philipps m . Fr . London .
Berger , Pastor m . Fr . Magdeburg .
Wilson , Fr . m . Tocht . England .

Ritter ’s Hotel garni :
Riediger , Rent . m . Farn . Breslau .

Römerbad :

Wegen Mangel an Raum

großer

Möbel - Ausverkauf .

Hotel Deutsches Reich :

Olimert , Rendant m . Fr . Trier .

Sporket m . Fr . Barmen .

Noak , Ob .-Ingen . Jagerndorf .

Einhorn :

Sonnenberg . Alickendorf .

Frowein , Bürgermstr . m . !• r .
Langenberg .
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Gin deutsches Mädchen .

Erzählung von K . D .
( 17 . Forts .)

XII .
„ Wir lebten hier in diesem Schlosse, "

begann die Datka nach
einer Weile wieder . „ Es war stets der Lieblingsaufenthalt des seligen
Herrn gewesen und die Gnädige hätte ihn nicht für alle Paläste
der Welt umgetauscht . Die anderen Güter waren confiszirt und
sind erst vor einigen Jahren an die Herrschaft zurückgegeben
worden .

Die Hochwohlgeborene führte ein sehr zurückgezogenes Leben
und lebte nur ihren Kindern . Der Gcza war schon als Kind wild
und unbändig , der Liebling des Vaters . Bei seiner Geburt hatte
er vor Freude und Glück Tausende an Arme und Vereine vcrtheilt
und sich zugcschworen , nur Glück und Sonnenschein um das Kind

zu verbreiten , ihm nie unnöthiger Weise eine trübe Stunde zu
bereiten ; die Gräfin — hielt ihn wie ein heiliges Vermächtniß .
Nie wurde ihm ein Wunsch versagt ; er konnte thun und lassen
was er wollte und natürlich — da wurde auch die Wildheit und
Ungebundenheit mit ihm groß , denn ein ewig gleiches Wetter ist
weder für einen Acker noch für ein Kindesherz gut . Liebe und
Strenge müssen Hand in Hand gehen ; unser junger Herr hätte
mehr Strenge als Liebe gebrauchen können . Zwar gut ist er und
hat ein Herz für jedes Leid , die Diener und Bauern möchten
durch

' s Feuer für ihn gehen , aber er könnte in vielen Dingen
doch anders sein , das werden Sie auch schon gemerkt haben , liebe
Kisaszony , obwohl er gerad

'
Ihnen mehr Respekt bezeigt , als je

einem Frauenzimmer .
"

In die Wangen Elisabeth
' s schoß eine jähe Gluth , sie wußte

selbst nicht warum .

„ Wie gesagt , unserm jungen Herrn wurde stets zu viel durch
die Finger gesehen , dafür hielt aber auch die Gräfin die Tochter
zu kurz und streng . Und es ist ja immer so , was bei dem Einen
zu viel gethan wird , wird bei dem Andern zu wenig . Die Irma
war auch ein stilles , bleiches Kind grab

’ wie unsere Kleine , große
traurige Augen , immer in sich gekehrt und eingeschüchtert .

An mir hing sie mit ganzer Seele , mir vertraute sie Alles ,
jedes Leides ihres jungen Kindesherzens , wie auch später , als
ernstere Dinge kamen . Ich hatte sie auch groß gezogen , wie ihre
Mutter . Ich liebte sie mehr als mein Leben , und darum sind mir
auch ihre Kinder so fest an ' s Herz gewachsen , als wären sie mein
eigen Fleisch und Blut .

Fünfzehn Jahre wurde sie alt , da ereignete es sich , daß wir
einen neuen Schloßwart bekamen , aus Siebenbürgen kam er her¬
über . Im Winter war er hierher gezogen , im Frühling kam der
Sohn , der Ingenieur in Pest war , zu Besuch .

Niemand als ich merkte , daß mit meinet kleinen Irma eine
große Veränderung vorgegangen war . Sie war nicht mehr das
bleiche , stille Kind , sie war plötzlich heiterer , lebhafter geworden ,
ihr Gesicht hatte Farbe , ihre Augen Glanz bekommen,

'
und als

wieder einige Wochen um waren , da wußte ich Alles . Sie liebte
den Sohn des Schloßwarts und wurde geliebt . Sie hatten es sich
gestanden und geschworen , nie von einander zu lassen . O , mein
Schrecken , er war fast so groß als damals vor Jahren , da die
Jammerbotschaft aus Preßburg kam .

» Irma , Herzenskind , was hast Du gethan ? « fragte ich .

Doch sie ließ mich nicht ausreden , sondern fiel mir jauchzend
um den Hals . »Sei still , Herzenssauna , und sei glücklich mit
mir , denn ich liebe , ich liebe meinen Ludwig und will im Leben
nicht von ihm lassen . «

» Herr Gott — Herr Gott — und die Gräfin und der
gnädige Herr ! «

» Ich kann ohne Ludwig nicht mehr leben, « unterbrach sie
mich , ihre sanfte Stimme klang plötzlich so fest , » und ich werde
noch heute mit der Mutter sprechen . «

Vergebens beschwor ich sie , es noch für jetzt zu unterlassen ,
sich nicht unglücklich zu machen ; ich lag fast auf den Knieen vor
ihr — sie blieb fest . In das Mädchen war ein neuer Geist ge¬

fahren . Die Liebe hatte sie in diesen paar Wochen um Iahte
älter gemacht .

Sie sprach noch am selben Abend mit der Gnädigen , ich war
im Zimmer , hörte Alles .

Sie sagte es ihr ganz kurz und in stillet , ruhiger Weise ,wie es ihre Art war : daß sie den jungen Csabo liebe , von ihm
geliebt werde , daß sie es sich gestanden und nie von einander
lassen würden .

Die Gnädige saß erst da wie vom Schlage gerührt , dann
aber stand sie langsam auf und sagte , Irma sollte solch ' tolle ,
wahnwitzige Worte nicht mehr wiederholen , sonst würde sie sie in ' s
Irrenhaus sperren lassen . Da warf sich das arme Kind der
Gräfin zu Füßen , flehte so heiß und so herzbrechend , daß es einen
Stein erweicht hätte . Der Gräfin ging es auch nahe , so hart sie
sich auch stellte , als sie den Jammet ihres Kindes sah , aber was
konnte sie thun ? Konnte sie ja sagen ? Sie , die Gräfin Csillagi ,
und er , der Sohn des Schloßwarts ? !

Doch wenn sie ihr sanft zugeredet hätte , wäre vielleicht Alles
anders geworden , sie war ja noch so sehr jung . Die Gräfin aber
glaubte , durch Güte die Sache noch schlimmer zu machen . Im
Gefühl tiefster Erregung rief sie : » Entartetes Kind eines ebeln
Geschlechts , gib Deine wahnsinnige Leidenschaft auf , denn eher
könnte ich Dich tobt sehen , als Dir Deinen Wunsch erfüllen . « Da
stand die Irma von der Erde auf , wo sie gelegen , ihr junges Ge¬
sicht war grab

’
so hart unb statt , wie bas ihrer Mutter . » Da

Du mich lieber tobt , als glücklich sehen willst , so bin ich auch tobt
für Dich, « sagte sie .

In biesem Augenblicke trat bet Bruder Geza herein , er hörte
diese Worte und wußte bald Alles . O , liebe Kisaszony , da folgte
was Furchtbares ! Es war immer gefährlich , den Zorn des Herrn
Grafen zu wecken , aber nie hatte ich ihn so gesehen , nie zuvor
und feit dieser Zeit auch nicht wieder . . . Et schlug sie , er miß¬
handelte sie , er zerrte sie an den Haaren durch den Salon , er
hätte sie ermordet , wenn sie die Gräfin nicht geschützt hätte .

» Schwöre ! « rief er , » schwöre , daß Du ihn nie mehr sehen ,
nie mehr seinen Namen aussprechen , nie mit einem Gedanken an
ihn denken willst , sonst geh

'
ich zu ihm und schieße ihn in der

Mitte seiner Verwandten wie einen tollen Hund nieder . «
Und sie that

’s , so furchtbar wat er anzusehen , sie schwur ,
doch was half es , am anderen Morgen wat sie verschwunden .
Anfangs glaubten wir , sie hätte sich ein Leids angethan und man ließ
sie überall suchen , als es aber dann hieß , auch der Sohn des
Schloßwarts fehle , wußte man , daß sie mit ihm entflohen wat .

Im wilden Zorn wollte ihnen der gnädige Herr nachsetzen ,
aber die Gräfin ließ es nicht zu , sie wußte , es würde ein Unglück
geben , wenn er die Flüchtlinge einholte .

» Laß sie, « sagte sie , » ich werde denken , ich hätte nie eine
Tochter gehabt . Sie ist tobt für mich . «

Unb so schien es auch . Drei Iahte vergingen , wo sie mit
keiner Silbe der Verlorenen gedachte , wo der Name des Kindes
nicht über ihre Lippen kam . Da , eines Tages , der junge Graf
wat bei seinem Regimente , brachte der Postbote einen Brief . Sie
nahm ihn ruhig , sie dachte , es fei etwas Geschäftliches , da es nicht
die Schrift des Sohnes war , bann aber würbe sie bleich , bet
Poststempel war aus — Siebenbürgen .

Ich war stets um die Person der Gnädigen , sie konnte nie
eine Stunde ohne mich sein , schon seit den Kindertagen her ,
darum gab es auch keine Geheimnisse vor mir . Sie setzte sich
nieder , erbrach langsam den Brief , ein Ring fiel heraus . Wit
erkannten ihn beide . Es war der Ring , den Irma zur Confir -
mation bekommen . Ich hob ihn auf und legte ihn vor sie auf
das Tischchen . So fest ich auch stets die Gnädige gesehen , da
hörte ich sie doch aufschluchzen und die Hände vor ' s Gesicht
schlagen . Erst viel später konnte sie den Brief lesen , ich hab ihn
auch gelesen , unb viele Male seit ber Zeit , so oft , bis ich ihn
auswenbig wußte , vom ersten bis zum letzten Wort .
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Lokales und Vrovinzielles

Fcuerwerkskörper , der sich auf eine bis
Weise entzündet hatte und seine her¬

unter der Beding
8 Mk . — Das Baugesuch des Herrn E . D o r m a u n , bctr . Anfsicllung
emer Steinhauer -Werksrätte und Einfriedigung des Grundstückes an der
Biebrichersiraße wird für die Dauer der Pachtzeit auf widerrufliche Ge -

nchmiauug begutachtet . — Das Baugesuch des Herrn Regicrungs -Secretar

* CttthnMö . Heute Samstag , den 31 . August , als am Geburts¬

tage der niederländischen Thronfolgerin , Prinzessin von Oranien , findet
Abends 8 Uhr „Niederländisches Nallonal - Fest - Concert der

städtischen Cur -Capelle , verbunden (bei günstiger Witterung ) mit ben¬

galischer Bcleuchtnng des Weihers und der Fontaine und

Bombardement statt . Ein besonderes Entro wird nicht erhoben . -

Eine Veranstaltung , welche allgemein intercssiren wird , steht für nächsten

Dienstag , den 3 . September , im Curhause bevor . Die Cur -Dlrectlon

hat den Hof -Zauberkünstler Max Rötzner und . Fraulein Th er eie

Rötzner aus Berlin engagirt . Herr Rogner wird u . A . seine Vor¬

führungen unter Assistenz seines nenengagirten Dieners , Karl Wolter

aus Resau , welcher in letzter Zeit durch den Res au er Spuk das

größte Aufsehen erregte , vornehmen .
* Dir botanische Sektion des Vereins für Vaturkunde

unternimmt heute Nachmittag eine Excursion in den ^ auuiis . Abfahrt
von den Bahnhöfen mit der Dampf - Straßenbahn nach Beau - site um

1 Uhr 30 Mim , dann Gang über die Fischzucht -Anstalt nach der Fasanerie .

erhoben .
= Kro « feuer meldete gestern Vormittag gegen 12 Uhr die Sturm¬

glocke . Glücklicher Weise war die Veranlassung dazu nicht so schlimmer
Art als es schien oder leicht hätte werden können . In dem phrotechnlschcn
Geschäfte der Firma W . Becker an der Dotzheimerstraße war das
Laboratorium , d . h . der Raum , in welchem die Fcuerwerkskörper ge¬
fertigt werden , in Brand gerathen und wurde vollständig zerstört .
Die

"
Feuerwehr fand nur noch die Trümmer vor und beschrankte un

Uebrigen ihre Thätigkcit auf das Beschützen der Pulverschuppen . Das

Unglück entstand durch einen Fcuerwerkskörper , der sich auf eme bis

jetzt nicht völlig aufgeklärte Weise entzündet hatte und seine ver¬

heerende Wirkung rasch den übrigen daliegenden Körpern mittheilte .
Diese explodirten unter furchtbarem Knall , machten die ganze Umgegend
erbeben , so daß sich der Anwohnerschaft ein nicht geringer Schrecken
bemächtigte , und setzten das freistehende Hänschen in Flammen . Zum
Glück befand sich Niemand in dem Laboratorium oder in seiner Nahe .
Menscken sind daher nicht verletzt , nur an den nächstliegenden Gebäulich¬
keiten sind kleine Beschädigungen vorgckommen . Wären die nahegelegenen
Pulvervorräthe von dem Feuer ergriffen worden , das Unglück wäre wohl
von unabsehbaren Folgen begleitet gewesen .

* Sitzung drs Grmrindrrattzs am 29 . August . ( Schluß .) Herr
Lüraermeister Heß trägt Folgendes vor : Der vom Herrn Polizei¬
präsidenten vorgelcgte Entwurf einer Verordnung , bctr . das Fahren
mit Velocipcocn innerhalb der Stadt , war von der Accise -Commission
berathen worden und , mit einigen Aenderungen versehen , an den Gemcinde -
reth znrückgclangt . Derselbe genehmigte den Entwurf in der von der
Commission beantragten Fassung , beschloß jedoch , die beiden ersten
Paragraphen , wonach jeder Radfahrer mit einer Fahrkarte und jedes
Velocipcd mit einer Nnmmerplatte versehen sein soll , zu streicheii .

Herr Stadt -Ingenieur Richter referirt über folgende Vorlagen :
Sie an die Königliche Regierung gerichtete Beschwerde des Herrn
Zieinh . Zollinger wegen Versagung von zwei Baugesuchen seitens
der Polizeibehörde wurde als unbegründet znrückgewiesen .

Die Polizeibehörde ist der Ansicht , daß nach Einführnng der Dampf -
Ftraßenbahn der Droschken - Halteplatz auf dem Reitwege der Rhein¬
straße gegenüber dem „Rhein -Hotel

" besser auf der Südseite des Reit¬
weges , dicht neben den Allcebäumen , als auf dessen Nordseite liegt . In
letzterem Falle halten die Droschken zu nahe am Bahngeleisc und ist ein
häufiges Scheuen der Pferde zu erwarten . Die Polizeibehörde stellt daher
anheim , die Südseite des Reitweges vor dem „Rhein -Hotel

" fugendicht
pflastern zu lassen . Der Gemeinderath beschließt demgemäß .

Das Baugesuch des Herru W . Hepmann , bctr . Umbau des Vorder -
imd Seitengebäudes , EUenbogengasse 7 , wird aus Genehmigung begut¬
achtet , ebenso das Baugcsnch des Herrn Fr . Groll , betr . Neubau eines
Wohnhauses auf dem Grundstücke , Röderstraße 3 . — Genehmigt wird
ferner das Baugesuch des Hern Rentners Vorwerk , betr . die Erbanung
dreier Gärtner -Gebäude am Heinrichsberg .

Aus widerrufliche Genehmigung wird begutachtet da ? Baugeslich des
Steiiihauers Emil Roos , bctr . Versetzung einer Arbeiterhütte von der
Albrechistraße nach der Adolphsallee für die Dauer der Pachtzcit und

" ‘ '
lgung der Zahlung einer jährlichen Feldweg -Abgabe von
Baugesuch des Herrn E . Dormaun , bctr . Anfsicllung

Wenn auch die Aiisbcute an seltenen Pflanzen diesmal nicht so reich auS -

fallen wird , als auf der letzten Excursion , wo Salsola Kali , Kochia
arenaria , Station plantaginea etc . in Menge gefunden wurden so wird

immerhin jeder Thcilnehmer durch einen schönen Gang in den herrlichen
Waldungen bei dem prächtigen Wetter entschädigt werden , zudem wird dte

Herbstflora auf diesem Gebiete auch Manchem etwas Neues bieten .

= Der - Männeegesang - Verein „ Eichrntmeig " hielt am ver

flossenen Sonntag eine Abend - Unterhaltung un kleinen „Romer -

Saal " ab . Gegen 9 Uhr war der Andrang so stark , daß Herr Gunther
den großen Saal zur Unterbringung der Gäste öffnen mußte Chore so¬
wie verschiedene Soli wurden gesungen und fanden lebhaften Beifall .
Die Zwischenpausen während des Tanzes füllten komische Vorträge aus .

D Vcrlonalien . Regierungs -Civil -Supernnincrar M o o k hicrselbst
ist auf die Dauer der Beurlaubuitg des Rentmeisters Bratvogel zu
Höchst bis zum 30 . k. Mts . behufs Wiederherstellung seiner Gesundheit
mit dessen Stellvertretung bei der Verwaltung der Höchster Steuerkasse
von König ! . Regierung beauftragt worden .

= Die evangelische Kirchensteuer wird vom 1 . September er -
ab nicht mehr durch die König !. Stcuerkasse I ., sondern durch Herrn
Kirchenrechner Hillesheim , dessen Bureau sich Langgasse 43 befindet ,

:rn Regierungs -sccrelar

Utzig
" "

betr .
"
Belassung des Wohnhauschcns auf dem Grundstücke Dam -

bachthal 25 , wird auf widerrufliche Genehmigung begutachtet unter der

Bedingung , daß das Widerrufsrccht tu das Stockbuch eingetragen wird .
Die Herstellung von 104 Stück Thon - Rosetten in 24 Fenster -

Brüstungen zu dem Anbau an die Gewerbeschule wird Herrn I . Höpplt
zum Preise von 2 Mk . 40 Pfg . pro Stück übertragen .

Auf Grund der eiugelaufeneit Offerten , betr . Lieferung von ca . 20

Dovvelwagaons gesiebten Knabbel - Coaks für bte Centralheizung
im Rathhäus , wird Herrn Ang . Momberg er als Miudestfordernden
(pro Tonne 26 Mk . 90 Pfg . franco Rathhaus ) der Zuschlag erteilt unter
ber Maßgabe , daß der erste zu liefernde Waggon Coaks als Probelieferung
angesehen werden soll , von welcher die Hauptlieferung abhängig gemacht wird .

Die Lieferung und Bearbeitung von B asaltlav ast einen zum
Trinkhallen - bezw . Kochbrunuen -Neubau wird den Herren E . Roos ,
Joh . Dormann und B . Becker übertragen - • « . «

Die Abdeckung einer Thermal - Cisterne zum Trtnkhalleu -

Neubau wird Herrn H . Carstens übertragen . . , , r
Die Inhalations -Arbeiten tn dem Anbau an ber Gewerbeschule

wurden den Herren Hesse & Hupfeld und die Anfertigung der Blitz¬
ableiter daselbst Herrn Gg . Steiger übertragen .

Auf die Anfrage der Garnyon -Verwaltung hier , ob bte Stadt tn der

Lage sei , im Falle einer Mobilmachung Lokalitäten für etn Laza -

retb zur Verfügung zu stellen und ob eveut . bte Marktschule Nicht her -

geqeben werden löiiiic , weil diese in ber Nähe ber „Wilhelm -Heilanstalt
gelegen sich sehr gut eignen mürbe , beschloß der Gememberath zu ant¬

worten , daß bte Stabt nicht tu ber Sage sei, ein Schullokal zu dem ge¬
nannten Zwecke abgeben zu können .

H - Wrfiwrrhfeuge . Für sämmtliche ehemals nassauische Gemeinden
des diesseitigen Regierungs -Bezirks sind in Gemäßheit der Verordnung
vom 12 . Decembcr 1851

"
über die allgemeine Einführung des metrischen

Maß - und Gewichts -Systems je 2 Metzruthcn von 5 Meter Länge und
eine genügende Anzahl Visirstäbe auf Gcmeiubekosten beschafft worden .
Da diese Meßwerte aber in vielen Gemeinden im Laufe der Zeit unbrauchbar
und unrichtig geworden , theilweise auch ganz verkommen sind , so sind die

betreffenden Bürgermeister amtlich darauf hingewiesen worden , daß btt
unbrauchbar geworbenen Meßlatten burch neue unb gepicht ersetzt und

baß auch ba , wo dieselben gänzlich fehlen , neue angeschafft werden , was
durch Vermittelung der Cataster -Controleur veranlaßt werden kann .

-- - Kesttzwechsel . Herr Bleicher Aug . Feith hat das Anwesendes
Gärtners Herrn Philipp Claudi im Fclddistrikt „Ueberhoben " (ver¬
längerte Wellritzstraße ) , bestehend aus Wohnhaus unb Garten , sammt
Geschäfts -Inventar für 27,000 Mk . gekauft .

4 - Kiedrich , 29 . August . In Betreff des von dem Bürger -Ausschuß
kürzlich abgelehnten Bebauungsplanes für einen Theil der hiesigen
Gemarkung faßte der Getneinderalh in seiner heutigen Sitzung den Beschluß ,
den Plan einer sachverständigen Persönlichkeit zur Begutachtung vorzulegen
und daraufhin über das Schicksal desselben Wetter zu beschließen . — Außer¬
dem wurde nach mehrfachen , in letzter Zeit ftattgefunbenen Berathungen
heute die von Herrn Stadt -Bautechniker Knettenbrcch angefertigte Skizze
für das zu erbauende Leichenhaus gutgeheißen und derselbe beauftragt ,
die Detatl -Zeichnuugeu und Kostenanschläge zu fertigen , damit die Ver¬
gebung der Arbeiten in Bälde ausgeschrieben werden kann .

0 Dotzheim , 30 . Aug . Der hiesigen Gemeindebehörde ging von
Königlicher Regierung zu Wiesbaden die Aufforderung zu , unter allen Be¬
dingungen bis zum 1. April nächsten Jahres für die Herstellung eines
neuen Lehrsaals zum Zwecke der mit diesem Termine anzustellenden
7 . Lehrkraft Sorge zu tragen . Ein König ! . Kreisbauinspector ist bereits
mit ' den dazu nöthigen Vorarbeiten beauftragt . — Die am 8 . September
ftattfindende Einweihung des stattlichen Krieger - Denkmals

I wird ein aus hiesigen jungen Mädchen und den Mitgliedern des Gesang -
I Vereins „Sängerlust " gebildeter gemischter Chor unter der bewährten
I Leitung des Dirigenten des genannten Vereins , Herrn Lehrer Althen ,
I durch den Vortrag des Volksliedes „Aus deinen Höh 'n , mein geliebtes
I Vaterland, " verherrlichen helfen .

— Gierstädt , 30 . Aug . Nächsten Sonntag , den 1 . September , feiern
I wir hier ebenfalls das Kirchweihfest . In den verschiedenen Sälen
1 findet Tanzmusik statt und auch an sonstiger Unterhaltung wird es nicht
I fehlen . Dte Wirthe haben geschlachtet , sich überhaupt auf zahlreichen Be -
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Königliche Schauspiele . „ Olavigo " : Abschied des Heern

Keck . Am Donnerstag verabschiedete sich Herr Cäsar Beck , unser lang¬

jähriger Heldenliebhaber , als „Beaumarchais " . Das Publikum eljrte den

scheidenden Künstler durch reichen Beifall und Kranzspenden . Herr Beck

zeigte « och einmal seine grossen Vorzüge im hellsten Lichte . Es ist be¬

dauerlich , baß die Intendanz den beliebten Schauspieler nicht zu fesseln

wußte , der nun in Petersburg ich in einem reicheren und frischeren

Repertoire besser wie hier wird auslebeu können . Was Herr Beck für

unser Theater war , in der Tragödie wie im modernen Schau - und Lust¬

spiel , ist unseren Lesern bekannt , so daß wir eine nochmalige Schilderung
seiner hiesigen Wirksamkeit uns wohl ersparen können . Speziell in den
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* Alphonse Dmtdet wird demnächst sein neuestes Drama „Der
Kampf ums Dasein " ( La lütte pour la vie ), welches er dem Gymnase -
Theater übergeben hat , den Künstlern dieser Bühne vorlcsen .

* Hohe Honorare . Russische Blätter veröffentlichen folgende inter¬
essante Äittheilungen über die Preise , welche die hervorragendsten S ch rift -
Heller Rußlands für den Verkauf ihrer gesammelten Werke erzielt
haben . Kurz vor seinem Tode verkaufte Turgenjew das Recht der
Herausgabe seiner Werke auf „ewige Zeiten " Herrn Glasunow für
90,000 Rubel . Auch Schtschedrin ( Ssalrykow ) unterhandelte wenige Tage
vor seinem Tode mit deni Moskau 'schen Buchhändler Dunrnow . Dumnow
bot 60,000 Rubel , aber die Sache zerschlug sich. Bon anderen bekannten
Schriftstellern erhielten für das Recht der Herausgabe ihrer Werke !
Gogol 60,000 Rubel , Puschkin 85,000 Rubel , ferner Shukowskij 5000 Rubel ,
Krylow für seine Fabeln 14,000 Rubeln , Nekrassow 15,900 Rubel ,
Gontscharow 35,000 Rubel , Ostrowskij 10,000 Rubel ( für eine Ausgabe ),
Grigorowilsch 5000 Rubel , Aksakow 3000 Rubel ( für eine Ausgabe ),
Mey 1C00 Rubel . Zn der letzten Zeit verkaufte der Volksschriftsteller

— Gmv , 29 . Aug . Der berühmte Afrikareiseude HerrDr . Gerhard
RvhlfL ist zum Curgebranche hier eingetrofseu und hat im „Römerbad "

Wohnung genommen .
(? ) An » dem unteren Waingan , 29 . Aug . Noch ist der Monat

August nicht zu Ende und schon hat man mit der Aepfelernte be¬

gonnen . Hat einmal Jemand den Anfang gemacht , so fürchtet sein Nach¬
bar und zwar häufig mit Recht , daß seine Obstbänme nunmehr häufiger
von Obstdieben heimgesuchl werden und er beeilt sich ebenfalls , das
Wenige , das ihm Heuer Pomona spendet , in Sicherheit zu bringen ,
einerlei ob die Fruchte völlig reif sind , ober nicht . So ist beim die Obst¬
ernte ganz unversehens in Gang gekommen und in einigen Tagen wird
sie eine allgemeine sein . Für das Schüttelobst , welches von den Wirthen
zur Aepfelwein -Bereitung aufgekauft wird , werden 8 bis 10 Mk . und für
Leseäpfel 5 Mk . pro Malter bezahlt . Für gebrochenes Obst , ausgesuchte
Liiaare , werden für das Malter 12 Mk . geboten . Birnen gibt es fast keine .
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= Frankfurt , 29 . Aug . Wie die „Franks . Ztg ." erfährt , ist die
Günthers barg , der ehemalige Sommer -Wohnsitz des verstorbenen
Barons M . C . von Rothschild an ein Consortium verkauft worden .
Die Gebäude sollen niedergelegt und das 47 Morgen umfassende Grund¬
stück in einen Ausstellnngspark nach Art des Berliner AnSstellimgs -
parks umgewandelt werden . Gleichzeitig soll der Park für die Abhaltung
großer Volksfeste n . dgl . eingerichtet werden . Schon im nächsten Jahre
beabsichtigen die Käufer eine Art von Colonial -Ausstelluug in dem Parke
zu veranstalten .

(?) Au » dem Untermesterwaldkreise , 30 . Aug . Bekanntlich
wird in verschiedenen Gemarkungen unseres Kreises Hopfenbau ge¬
trieben . Wenn noch vor zwei Jahren berichtet werden konnte , daß diese
(Kultur infolge der sehr zurückgegangenen Hopfenpreise , im Rückgang be¬
griffen sei , so können wir erfreulicher Weise heute berichten , daß sich die
Hopfenzüchter eines Anderen besonnen und den Bau dieser Culturpflanze
mit neuem Eifer betreiben . Ursache ist der Erfolg des vorigen Jahres
unb der Ausfall der eben im Gange befindlichen Ernte . Im vorigen
Jahre wurden im Ganzen rund 2000 Gentner Hopsen geerntet und zu
annehmbarem Preise abgesetzt . Die eben stattfindeude Ernte wird , was
Güte und Menge anbelangt , gleich ansgezeichnet werden . Ein eigentlicher
Preis ist noch nicht gemacht ; einige Pöstchen wurden zu 80 Mark
per Centner verkauft .

□ Schlangenbad , 29 . Aug . Ihre Majestät die Kaiserin Augusta
setzt die Badecur mit bestem Erfolg fort unb soll sich sehr befriedigt , über
den hiesigen Aufenthalt ausgesprochen haben . Ihre Majestät macht tägltch
Spaziergänge unb Ausfahrten nach ber Georgenborner Chaussee . Hoffent¬
lich hält das heute eingetretene schöne Wetter endlich Stand . Die Kaiserin
empfing und erwiderte mehrere Besuche Ihrer Majestät der Königin
Isabella II . von Spanien . Hochdicselbe ist heute nach vollendeter Cur
über Mainz nach Nymphenburg abgereift . Ihre Majestät die Königin ,
welche nun schon zum dritten Male zur Cur hier weilte , ließ gestern den

König ! . Bade - Jnspector Herrn Georgi zur Audienz zu , sprach die größte
Befriedigung über den hiesigen Aufenthalt aus unb stellte ihr Wieberkommen
für nächstes Jahr bestimmt in Aussicht .

Bonvivpntrollen des modernen Lustspiels gab er fein Beste « . Es gz
zweifelhaft , ob er darin ersetzt werden wird . Wir wünschen dem Künstler
für seine fernere Laufbahn Glück .

* Weber den finanziellen (firssly der Bayreuther Feftsplele
bringt das „B . T ." folgende eingehende Mittheilungen : Die Einnahmen
ans dem Verkauf ber Billete für 18 Vorstellungen betrugen rund 522,000 Mk.
die Verpachtung ber beibeu Restaurationen am Festspielhanse ergab 8000 M
Von ber Brutto -Einnahme ans den Billeteu bezieht das Bankhaus Friedrich
Feustel 3 pCt . = 15,660 Mk . (Für diesen Betrag hat genanntes Hans
den Verkauf der Billete vor und während der Austührnugen zu besorgen ,
alle Eorrespondenzen zu erledigen und das Btireaii -Persoual zu stellen ;
auch ist die Miethe für das Bureau -Lokal , in welchem sechs Wochen lang
zwölf Personen thätig waren , inbegriffen .) Die Familie Wagner bezieht
eine Tantieme von 52,000 Mk . Die Gesammtkosten für Künstler -Honorare ,
Beleuchtung , Garderobe k . tc . belaufen sich auf rund 250,000 Mk . Zu
bemerken ist hierbei , baß Frau Materna (Wien ) unb Herr Betz (Berlin )
auch diesmal auf jedes Honorar verzichteten , wie dies Herr Betz schon
1876 und Frau Materna seit 1876 in jedem Aufführungs -Cyclus gethan
haben . Hiernach ergibt sich eine Reineinnahme von 205,000 Mk . Aus
derselben sollen die Neuanschaffungen für die 1891 stattfindeube Aufführung
des „Tannhäuser " bestritten werden , die sich jetzt natürlich noch nicht be¬
messen lassen . Der Rest fällt dem Richard Wagner -Stipendienfonbs und
beut Reservefonds zu . Interessant bürste auch eine Berechnung sein , was
in der Stadt Bayreuth an baarcm Gelbe burch die Festspiele geblieben ist.
Hier kann es sich natürlich nur nm approximative Ansätze handeln , die
möglichst niedrig gegriffen werden müssen , um als einigermaßen sicher gelten
zu können . Nimmt man an , baß jebe Anfführuitg von 1600 Personen be¬
sucht war , unb baß jeher Festspielbesucher nur 70 Mark hier verbraucht
habe , — Viele waren Wochen lang hier unb verzehrten das dreißigfache
unb noch mehr — , so ergibt sich bei 12,800 Gesammt -Freauenz eint
Summe von 1,916,000 Mk . Die Künstler , das technische Personal von
auswärts , die über hundert fremden Fiaker tc . sind mit 160,000 Mk.
Consnm kaum zu hoch angesetzt . 30,000 Menschen , die ans Anlaß der
Fürstenbesuche hier waren , sollen per Kopf nur 2 Mk . verzehrt haben ,
macht 60,000 Mk . Den Consum der kaiserlichen und königlichen Hof¬
haltung mit 87 Mann Gefolge während zwei unb resp . bret Tagen lasse
ich als uncollirbar ganz außer Ansatz , obwohl er sich gleichfalls auf
Tansenbe beläuft . Es ergibt sich sonach für die Stadt Bayreuth eine
Gesammt -Einnahme aus beit Festspielen von mindestens 2,136,000 Mk ., ober
auf den Kopf der Bevölkerung rund 85 Mk .

* Dem Publikum des Pkimcheuer Gärtnerplatz - Theaters
dürfte int Laufe des Winters eine eigenartige Nettheit geboten werden .
Josef Krägek , der Eomponist „ Der Zuaven " schreibt die Musik zu
einem breioffigett Baue rn - Singspiel , zu welchem Frau Hartl -
Milins , die Verfasserin der oberbayerischen Volksstücke : „Der Protzen -
battet " und „Am Wetterstein "

, bett Text geliefert hat . Die Novität , über
bereit Titel die Autoren noch nicht schlüsstg sind , soll bis zum November
anfführungsfertig sein .

* Für dir Kofoper in Mir » wurde der Barytonift Josef Ritter
nach einem vom besten Erfolg begleiteten Gastspiel auf drei Jahre engagirt .
Presse und Publikum sprachen sich über die Leistungen Ritters , welcher
s. Z . dem Mliucheiter Hostheater -Siugchor angehörte , sehr befriedigt aus .

* Wagner - Gvern i » Brüssel . Die neue Direction des „Theattt
be la Monnaie "

zu Brüssel hat mit ber künstlerischen Leitung ber Opern
die Herren Franz S e r v a i s und B ä r w o l f betraut . Die neue Leitung
wird auch in dieser Spielzeit die Waguer ' schen Tonbramen in erster Reihe
pflegen ; sie beabsichtigt , n . A . „Tristan unb Isolde "

, sowie „Siegfried " in
französischer Sprache zur Anfführuitg zn bringen . „Die Meistersinger "

,
sowie „Die Walküre " sind in der Bearbeitung von Victor Wilder be¬
reits im Brüsseler Bionnaie -Theater burch französische Künstler zur Wieder¬
gabe gebracht worben .

* Absen ' » „ Frau vom Meere " wird augenblicklich insEnglische
übersetzt , um im nächsten Winter auf einer Londoner Bühne zur Auf »
führnng gebracht zu werden .

* Ner - i , welcher augenblicklich in dem Badeort Saint Talmas weilt ,

'nrt , 27 . Ang . Heute Morgen verbreitete sich das
. .. . . . „jtabt , der Mörder des Architekten Elsner sei in

ber Person eines gewissen Weppner verhaftet worden . Wie das Polizei -

Präsidium soeben befaunt gibt , beruht die betr . Reporter -Nachricht auf
Jrrthum . Der Mörder ist noch nicht entdeckt . Ebenso steht die Verhaftmig
eines Mannes in Darmstadt , der dort eine Uhr zu verkaufen suchte und
im Gesicht zerkratzt war , allem Anscheine nach mit dem Verbrechen nicht
in Zusammenhang . Ob die am Brunnen der Wasserleitung im Stadtwald
gefundene Börse dem Ermordeten gehört hat , konnte nicht ermittelt werden .
Ein Freund des Ermordeten , Eisenbahn -Secretär in Nordhansen , macht
die Mittheilimg , daß derselbe mit ihm fast jeden Sonntag nach dem Forst -
haus gegangen sei und auch ohne Begleitung öfter Spaziergänge in den
Wald gemacht habe . Die Vermuthnng eines hiesigen Blattes , daß Elsner
in die Hände eines Frauenzimmers gekommen sei, hält unser Gewährs -

fur völlig ausgeschlossen, da derselbe nie mit „Damen " schlechten
Rufes verkehrt , vielmehr sich häufig mißbilligend über den freien Spiel¬
raum geäußert habe , welcher solchen Personen gelassen werde . Er schildert
ihn sonst als einen kränklichen und deshalb verschlossenen Mann , welcher
nur mit wenig Bekannten verkehrt habe . Die Auszahlung einer Belohnung
von 300 Mk . für die Ermittelung des Mörders ist vom Regierungs -
Präsidenten zn Wiesbaden genehmigt unb gleichzeitig die Erhöhung dieser
Belohnung auf 2000 Mk . in Aussicht gestellt worden .

hat soeben ein neues Opernwerk begonnen , welches sich „DerLauten -
spielcr " betitelt . Die Fabel ist ans Lcllini ' s „Beatrice " entnommen .
Der Säuger Mario machte int Jahre 185F den Versuch , „Beatrice " dem
Repertoir der italienischen Bühne einzuverleiben . Der Versuch scheiterte . _
an der Mangelhaftigkeit des Librettos . Die vom Herzog von Mailand y “ 9<

erdrosselte Beatrice erscheint in ber neuen Textbearbeittmg , welche Verdi Sri ”

für ferne Oper benutzt , als eine Art Lucretia .

itt A
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* Zu den bevorstehenden Kaiserrsisen . Während der An¬
wesenheit des Kaisers in Dresden und bei den Manöbern des
sächsischen (12 .) Armee - Corps werden als Gäste des sächsischen Hofes
daselbst , nach der „Kr . Ztg .

"
, auch erscheinen : Der Prinz Leopold von

Bayern , begleitet vom Generalmajor und Stabschef Giehrl und dem
Hvtmarschaü v . Perfall ; der Erbgroßherzog von Sachsen und Fürst
Heinrich XIV . Reuß . Dem Kaiser folgen sämmtliche in Berlin beglaubigte
deutsche und fremdländische Militär -Bevollmächtigten . — Die Vorbereitungen
in Athen zum Empfange Kaiser Wilhelms werden , wie man dem
, B . T ." von dort meldet , rüstig gefördert . In einer feiner letzten Sitzungen
hat der Stadtrath für das Bankett , welches die Stadt Athen zu Ehren
des deutschen Kaisers und der übrigen fürstlichen Gäste auf der Aeropolis
veranstaltet , 40,000 Drachmen bewilligt . Im Ganzen sollen an diesem
Bankett 250 Personen Theil nehmen . Auf den fünf größten Plätzen der
Stadt und vor dem Rathhause sollen elektrische Uhren mit elektrischer Be¬
leuchtung ausgestellt werden , und auch die Aeropolis wird während der
hochzeitsseierlichkeiten allabendlich in elektrischem Lichte erstrahlen . König
Georg von Griechenland hat während der letzten Wochen für die
würdige Ausstattung seines Schlosses zum Empfang der fürstlichen Gäste
in Paris für 300,000 Francs Möbel bestellt . Auch die Räume , in welche !!
das deutsche Kaiserpaar wohnen soll , werden mit einem .Kostenaufwand von
60,000 Francs vollständig neu ausgestattet werden . Für die Festlichkeiten
im König ! . Schlosse elbst sollen nach den Voranschlägen etwa 500,000 Francs

, Neb Uspenskij seine Werke den Herren Pawlenkow und Ssibiriakow für
25,000 Rubel . Herr Pawlenkow veranstaltete eine billige Ausgabe , die in
-jinw Jahre einen Absatz von 10 000 Exemplaren fand . Auf diese Weise
fefbibet sich fast die ganze russische Literatur im Verkaufe ^ wobei als der
Haupttäufer Herr Glasunow zu nennen ist . Shukowskij , Lermontow ,
Massow , Turgenjew und Gontscharoiv werden von Herren Glasunow
derausyegeben . Die höchsten Preise haben übrigens die in Rußland ge¬
bräuchlichen populären Lehrbücher erzielt ; io zahlte der Buchhändler
Iolubojarinow dem Verfasser der Lehrbücher rür Arithmetik , Jew -
tufchnetvskij 50,000 Rubel .

Deutsches Keich .
* Hof - und Vergönn ! - Nachrichten . Der Kaiser kehtte am

Donnerstag Nachmittag von Kiistrin nach Potsdam zurück . — Der
frühere Ober -Präsident von Schleswig -Holstein , Frhr . August v . Ende ,
ist gestorben . — Dem Director der landwirthjchaftlichen Akademie zu
Poppelsdorf bei Bonn , Geheimen Regierungs -Rath , Professor Dr . Dün -
lelberg daselbst , ist die Erlaubnis ; zur Stillegung des ihm verliehenen
kaiserlich russischen St . Stanislaus -Ordens zweiter Elasse ertheilt worden .

* Die Kelagernngs - Nevnngen l»ei Kü stein . Ans Säpzig ,
28. Slug ., berichtet das „ B . T ." : Den Schauplatz der höchst interessanten
und sehr gelungen verlaufenen Hebungen bildete vornehmlich das Terrain

Bchen
Säpzig und Tschernow . Die Vorarbeiten wurden durch die

nier - Bataillone 3 , 4 und 5 ausgeführt . In kurzer Zeit stellten diese
Bataillone ca . 14 Kilometer lange Vertheidigungswerke her , bestehend in
sklbstthätigen Minen , Astverhauen und Drahrhindernissen mit Wolfs¬
gruben ; es wurden 6 Festungs -Schanzen mit 18 Geschützen armirt , diese
Feld-Schanzen waren durch Laufgräben und theilweise durch Spreng -
Ninen verbunden . In den Schanzen befanden sich mehrere Revolver -
Kanonen und Beobachtunas -Thurme . Diese in kurzer Zeit durch die Pionier -
Bataillone trefflich hergestellten Werke sollten nun scharf beschossen werden .
Das Zerstörungswerk begann am 27 . d . Mts . Früh 8 Uhr . Die 3 Kilo¬
meter weit entfernten Höhen , genannt die Kannenberge , waren mit 48
Kanonen besetzt , welche ihre Granaten und Shrapnellschüsse den erbauten
Werken zuschleuderten . Es war ein großartiger Anblick . Mit staunens -
Werther Sicherheit sah man jedes Geschoß sein Ziel sicher erreichen , die
Beschießung wurde von dem 6 . Artillerie -Regiment ausgeführt . Dieselbe
machte am Abend einen noch imposanteren Eindruck , als sie durch zwei elektrische
Flammen tageshell beleuchtet wurde . Die Beschießung wurde von einer Luft -
schiffer-Abtheilung beobachtet . Das Beschießen der Werke dauerte bis zum
heutigen Tage Früh 3 Uhr , dasselbe sollte bis um 11 Vormittags andauern ,
üiurbe aber eingestellt . Tie Pionier -Bataillone mußten das Feld absuchen ,
nm die nicht crepirten Geschosse fortzuschaffen . Demnächst begab ich mich
hach dem Manöverfelde und fand , daß die Beschießung mit einer formi¬
dablen Wirkung ausgeführt war . Die scharfen Geschosse hatten meist ihr
iesttmmtes Ziel erreicht , Wellblechdecknngen waren total zerstört und die
Werke sehr demolirt . — Um 10 ' / « Uhr traf der Kaiser in Säpzig ein und
wurde von dem Landrath de« Kreises , sowie von dem Gemeindevorstand
empfangen . Der Kaiser begab sich sofort mit seiner Begleitung nach den
SanneuDcrgen bei Sprudlow , von wo aus die Beschießung stattgefnuden
hatte , und besichttgte dort die Stellungen . Das Hauptfort und die sonstigen
befestigten Stellungen wurden durch die Pionier -Bataillone in markirter
Stellung vertheidigt , auch wurden von Zeit zu Zeit kleine Angriffe von
dem 48 . und 8 . Regiment gemacht . Als der Kaiser in der Nähe der Be -
fesiignngswerke erschienen Ivar , wurde das Gefecht im größten Maßstabe
fortgesetzt . An dem Gefechte betheiliglen sich das 8 ., 48 ., 52 . und 12 .
Infanterie -Regiment , sowie eine Schwadron des 12 . Dragoner -Regiments
und einige Batterien des 6 . Feldarttllerie -Regiments . Der Kaiser befand
sich während des ganzen Angriffs mit seinem Stabe in dem Fort und sah
mit großem Interesse dem Gefechte zu . Ein großer Flankenangriff bedingte ,
daß das Fort aufgegeben werden mußte und der Feind Besitz von der
Stellung nahm „ indem er bezüglich der Verschanzung große Hindernisse zu
betoältigeu hatte . Es wurde Halt geblasen und der Kaiser begab sich zu
den Truppen , die in der Nähe Ausstellung genommen hatten , wo bann
die Parade stattfand .

* U - ver die Ausführung de « Bestimmungen de » Unfall -

verstcherungsgesetzes herrschen noch viele Unklarheiten . So ist es
namentlich für bestimmte Handwerker sehr schwer , eine genaue Auskunft
über die für ihre Berufsarten versichern !!gspflichlige Lohnsumme zu er¬
langen . Nachträglich stellen sich die inzwischen begangenen Fehler und
Jrrthümer als solche heraus , und nun sind endlose Reclamationen die
unausbleibliche Folge . Es werden nämlich zumeist in den eingereichten
Lohnlisten alle gezahlten Löhne unterschiedslos aufgeführt und darnach
die Versicherungssumme berechnet , welche dann aber zu hoch veraiffchlagt
ist . So sind bei den Tapezirern beispielshalber nur versicherungspflichtig :
das Tapetenankleben , ferner bas Anmach « « und Abnehmen
der sogenannten Marguisen , während Polstern , Gardinen -
ftetfen und - Abnehmen , ferner Decoriren nicht versicherungspflichtig
sind . Aus diesem Grunde hat sich nun der Vorstand der Tapezirer -
Jnnungen dazu entschlossen , ein Reclamations -Formular anszuarbeiten
und durch den Druck veröffentliche !! zu lassen , das erforderlichen Falles
jedem Tapezirer , auch den Nichtmitgliederu der Innung , zur Verfügung
gestellt wird . Dieser Vorgang verdient allgemein Nachahmung , da ähn¬
liche Unklarheiten auch unter anderen Berufsarten Vorkommen .

*
Wnndfchai » in . Weiche . Geschäftsreisende aus Schlesien , jüdischer

Confession , sind in beit jüngsten Tagen , wie die „Fr . Ztg .
' meldet , aus

Rußland ausgewiesen worden , weil ausländische Inden tu Rußland keine
Geschäfte machen dürfen . — Der allgemeine Vereinstag deutscher
Genossenschaften in Königsberg ist , nachdem er Freiburg im
Breisgau zum Ort des nächstjährigen Vereinstages gewählt hatte , am
Donnerstag geschlossen worden . — Bei der bereits gemeldeten Verhaftung
eines Wagenmeisters tu Mainz soll es sich der „Franks . Zta ." zufolge
darum handeln , daß der Wagenmeister dem Artilleriedepot Rechnungen
für Maaren ausgestellt hat , die überhaupt nicht geliefert worden waren .
Bei einer Durchsuchung der Wohnung des Wagenmeisters wurde eine An¬
zahl Geschäftsbücher mit Beschlag belegt .

Ausland .
* Oesterreich - Ungarn . Das Wiener „ Fremdenblatt "

versichert auf das Bestimmteste , daß die von panslavistischer Seite
verbreiteten tendenziösen Meldungen , wonach von österreichischen
Offizieren begleitete Kanonen von Wien nach Bulgarien ge -
sandt .

morden seien , vollkommen erdichtet sind . Kein öster¬
reichischer Offizier befinde sich in irgend einer bulgarischen Festung
zur Ueberwachnng der Befestigungsarbeiten , ebensowenig werde an
ein eventuelles Commando der bulgarischen Armee durch öster¬
reichische Offiziere gedacht ; wenn Bulgarien früher Gewehre aus
Rußland bezog und jetzt anderswoher , so könne man dagegen keine
berechtigten Einwendungen erheben .

Die „Wiener Zeitung "
publizirt die Uebereintnnft zwischen Oester -

ret $ =Ungarn und Luxemburg wegen Bewilligung des Armen¬
rechtes . — Der „P . LI ." meldet , daß die ungarischen Staats »
einnahmen fortdauernd befriedigend und die Wirkung der minder
Ethiebigen Ernte noch nicht wahrnehmbar sei . Im August sind bisher
? Millionen mehr als im gleichen Monat des Vorjahres eingegangen . In
ben Staatskassen befinden sich mehr als 40 Millionen , eine feit Jahren
unerreichte Hohe . — Der Schah schickte sein Bildniß in Brillanten auch
^ w Muwterpraitdenten Tisza , welchem er zugleich sein Bedauern
darüber ausdrucken ließ , daß er ihn nicht persönlich kennen gelernt habe ,
ajteienigen Vertonen , welche bereits persische Orden haben , erhielten kost-
bare Ringe , wie Hunyady , Döpfner , Thömmel und Vambery . An
Andrasiy sandte Nertman Khan ein Schreiben , in welchem er Namens des
Swah dessen tiefem Bedauern Ausdruck gibt , daß Krankheit den Grafen
am Erscheinen verhindert habe , und aufrichtig wiinicht , daß seine Gesund¬
heit bald bergefteHt werde .

03
"
®8 ist

iünftler
das jetzige XV . Armee - Corps (Elsaß -Lothringen ) theilt , dies unter Heran¬
ziehung geringer Ergänzungen innerhalb der Feld -Artillerie , die ohnehin
nicht zu umgeben sein werden , hinreichendes Material an Truppemheilen
für zwei besondere Armee -Corps geben würde , jedes zu zwei Divisionen
mit den entsprechenden llnterabtfoeilungen , unter Einschluß je einer Cavallene -
Division .

* Deutscher Lei,vertag . Der Berliner Lehrerverein hat vor -

gefchlagen , den achten Deutschen Lehrertag mtt Rücksicht auf ine hundert¬
jährige Geburtstagsfeier Adolf Diesterwegs im nächsten Jahre in Berlin
abzuhalten . Darüber , sowie über die Zeit der Versammlung wird der
weitere Ausschuß des Lehrertages demnächst abftimtnen . Für die Ver¬
handlungen werden folgende Gegenstände vorbereitet : 1) Soll die Schule
Sache der Reichsgefetzgebting werben ? 2 ) Inwieweit ist es Wünschens¬
werth , daß die Lehrer und die corporativen Schulinteressenten über den
Ortsschnl -Vorstand hinaus an der Schulverwaltung betheiligt werden ?
(Schulsynoden .) 3 ) Der BureaukratismuS auf dem Schuigebiete . 4 ) Die
Befreiung des Lehrers vom niederen Küsterbienst .

* Katholikentag in Lochum . In der Schlußversammlung sprach
Curat SBalfert (Feldkirch ) über österreichische Schulverhältnisse , Caplan
Dasb » ch über das Beispiel des Ordenlebens für das soziale Leben ,
Windrhorst resnmirte die Verhandlungen und protestirte gegen die
Hetzprediger des evangelischen Bundes . Eventuell müsse ein katholischer
Bund gegründet werden . DaS Giordano -Denkmal sei zu beseitigen , die
weltliche Macht des Papstes herzustellen , die Schulfrage in kirchlichem
Geiste zu ordnen . Nach Ertheilung des Segens durch den Erzbischof von
Edessa brachte Freiherr v . Hertling auf Papst und Kaiser ein Hoch aus
und schloß die Versammlung .
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eine großartige Manifestation vermin
schwader ist nach Kyra abgegangcn .

* Samoa . Malietoa ist , wie neulich schon gemeldet , in
Apia angekommen und von seinen früheren Anhängern , sowie
auch von Malaafa gut ausgenommen worden . Auf der Reise
war er kränklich , hat sich aber erholt und ist jetzt regierungsfähig .
Aus Samoa wird aber soeben gemeldet , daß Malietoa sich !
weigere , König zu sein ; Mataafa regiere weiter .

* Amerika . Der britische Admiral in ESquimault (Britisch ,
Nordamerika ) hat die deutsche Barke „Hustede " mit Gewalt aus dem
Hafen entfernt . Die Behörden prorestirtcn gegen diesen Nebergriff des
Admirals und haben die Absicht , die Barke wieder in den Hafen herein -
znfiihrcu .

* Griechenland . Dclyannis ist , von Patras kommend , » ach
Athen zurückgekehrt . Die Opposition hat zur Feier seiner Rückkehr
eine großartige Manifestation veranstaltet . — Das französische Ge -

Sport .

* Prinre d ' Arenbrrg ' s KrngK » Tantale " ist , wie wir der
„Sport -Welt " entnehmen , in diesem Jahre acht Mal gelaufen , darunter
vier Mal siegreich , ein Mal zweiter , zwei Mal dritter und ein Mal vierter .
Er gewann den Prix de Maison zu Maison Lafirtc , den Prix des CarS ,
das werthvolle Dreijährigen -Renuen zn Paris , den Grand Prix du Casino
zu Spa , nnd am Dienstag den Jubiläumspreis vou Baden . Die
Gcsammt -Gewinne „Tantale ' s " beziffern sich auf 121,350 Francs nebst
ben Goldpokal des Großherzogs von Baden . — Prince dÄrenberg , dem
belgischen Hause der Arenberg angehörend , das auch Besitzungen im west¬
lichen Deutschland hat und mit unter den deutschen StandeSherren auf ’
geführt wird , ist einer der erfolgreichsten der französischen Sportsmen . Seit !
Jahren in Paris lebend , hat er einen ziemlich ausgedehnten Rcnnstall , 1
und zwar in Gemeinschaft mit dem Grafen Jnigne , dem Züchter von
„Tanrale "

, unter dessen Namen die Pferde in Frankreich lausen . Der I
Prinz ist Mitglied des Ehrenvorstand für die Nennen zn Baden - Baden ,
hat aber dem Siege „Tantale ' s " nicht persönlich beigewohnt . — Bei dem
am 26 . d . M . in Paris - Neuilly stattgchabtcn Trabrennen , hatte das
Gestüt Mariahall sehr schöne Erfolge zu verzeichnen . Den Prix
d 'Amerigue , 3500 Francs , 2000 Meter , gewann des genannten Gestüts

Blue Belle " und im Prix de Russi , 3000 Francs , 45000 Meter , siegte '

Mariahall ' s „ James G ." über den besten russischen Traber , den Sch .-H.
„Wjun "

. Das Gestüt Mariahall gewann bei diesen Rennen zusammen
8700 Francs .

Vermischtes .

* Nom Tage . Der allgemeine Vereinstag deutscher Ge¬
nossenschaften in Königsberg ist , nachdem er Freiburg i . Br .
zum Ort des nächstjährigen Vereinstages gewählt hatte , geschlossen worden .
— Eine Petition nm das Verbot der Stierkämpfe wird auf den
Pariser Boulevards vertheilt und findet zahlreiche Unterzeichner .
Mehrere Blätter befürworten ein solches Verbot . — Die Preisver -

theilungsliste der Hamburger Gewerbe - und Industrie -
Ausstellung ist soeben veröffentlicht worden . Sie verzeichnet 89 goldene ,
264 silberne und 329 kupferne Medaillen , sowie 31 lobende Erwähnungen .
30 Aussteller sind außer Concnrrenz getreten . Die Vertheilung der aus¬
gesetzten Ehrenpreise steht demnächst bevor .

Befürchtungen Anlaß gibt . — Am Mittwoch fand die
Trauung des Herzogs Georg von Leuchtenberg mit der
Prinzessin Anastasia von Montenegro auf dem Landgute
des Herzogs bei Peterhof statt . Der Kaiser hatte vor seiner Ab¬
reise den Bräutigam mit dem Bilde des Erlösers gesegnet . Nach
der Trauung , welcher die in Petersburg anwesenden Mitglieder
des Kaiserhauses , der Fürst und der Erbprinz von Montenegro
sowie Prinz Karageorgiewitsch beiwohnten , trat das junge Paar
eine Reise nach Moskau und dem im Tambow '

schen Gouvernement
gelegenen Landgute des Herzogs an .

Nach dem vorläufigen Kassenbericht für den Zeitraum vom 1 . Januar
bis zum 30 . Juni 1889 betrugen die Neichseinnahmen 336,547000
Rubel gegen 309,030,000 Rubel in dem gleichen Zeitraum des Jahres
1888 . Es ergibt sich also in den ersten 6 Monaten des Jahres 1889 eine
Mehreinnahme von 27,517,000 Rubel .

* Serbien . Authentischen aus Risch gekommenen Berichten
zufolge , finden dortselbst bedeutende Truppen - Conceutra -
tionen statt , welche bulgarischer Seits bei Zaribrod erwidert
werden . Die serbische Donau - Festung Kladowo wurde eben¬
falls dieser Tage neu armirt und cs wurden insbesondere fünfzig
Mörser und ein größerer Geschützpark dortselbst untergebracht , auf
welche Beweggründe diese Rüstungen zurückzuführen sind , ist
Jedermann unklar , doch muß trotz offizieller Ableugnung constatirt
werden , daß in den Beziehungen zwischen Sofia und Belgrad seit
Kurzem eine Spannung eingetreten ist . Der türkische Militür -
Attachoin Belgrad , Oberstlientenant Achmed Bey ist vor einigen
Tagen infolge Auftrages der Pforte an die serbisch - bulgarische
Grenze abgereist , um sich über die dortigen Truppen - Aufstellungen
zu informiren .

* Frankreich . Vierzig der vor dem Circus Fernando zu

Paris Verhafteten sind des Widerstandes und der Beamten -

Beleidigung angcklagt ; zwanzig derselben wurden bereits mit

Geldstrafen und kurzen Gefängnißstrafen belegt , darunter Abg .

Thiösso . — Carnot wird kein Wahlmanifest erlassen ; nur der

Minister des Innern wird die schon angekündigten Rund¬

schreiben an die Prüfecten erlassen . — Carnot traf
in Vincennes zur Preisvertheilung an die Feuerwehren ein

und wurde mit sympathischen Zurufen begrüßt . — Auf dem

Ministerium des Innern hat man von der aus Lyon gemeldeten

angeblichen Spione ngeschichte , bei der ein ausländischer Ver¬

treter compromittirt sei , keine Kenntniß .
* Italien . Offiziös wird betont , daß der von Italien

an den König von Schoa , Menelik , versprochene Schutz nichts
mit einem Protektorat gemein hat . Der Ministerrath discntirte

die Hauptpunkte des italienisch - schoanischen Vertrages , der nach
der Rückkunft der Führer der Gesandtschaft in Rom rarifizirt
werden wird . — In Genua ist die Gährung wegen der bekannten ,
schon gemeldeten Arretirungcn groß . Die Blätter behaupten , daß
die Polizei - Agenten ihre Instruction überschritten hätten . Eine

Versammlung von Vertretern der Arbeiter - Vereine von Genua

hat darauf bezüglich verschiedene Beschlüsse , unter ihnen einige von

gewaltthätigem Charakter , gefaßt und der Commission auf Grund

der Ausführung ihrer Beschlüsse ein Vertrauensvotum aus¬

gesprochen .
BetreffsderReisc des deutschen Kaiserpaares nach Italien

wird gemeldet , das dasselbe am 8 . October nach Monza kommt nnd
daselbst vier Tage verweilt . Am 20 . dess . M . geht die Reise nach Genua ,
wo sie das deutsche Geschwader erwartet . Von dort auf der „Hohenzollern

"

in Begleitung der Schiffe nach Neapel , wo ein Aufenthalt von drei

Tagen vorgesehen ist . Das Kaiserpaar wird dort an Bord der „Hohen -

zollern
" übernachten und hat sich jegliche Festlichkeiten sowie Empfänge

verbeten . — Die Ernennung des Monsignore P i a p i zum lateinischen
Patriarchen in Jerusalem gilt als unmittelbar bevorstehend . — Der
König empfing den türkischen Botschafter Photiades Pascha in Ab¬
schieds-Audienz .

* Kpaniru . Die spanische Regierung hat aus Sparsamkeits -

rücksichten die Gesandtschaft in Bukarest aufgehoben .
* England . Die Führer der Strikenden , vertreten durch

John Burns , haben die Anerbietungen der Dircctoren der

Dockgesellschaften , wonach ihnen fünf Pence pro Stunde für

diejenige Arbeit , die nicht Stückarbeit ist , und sechs Pence für

Ueberstundcnarbcit angeboten werden , abgelehnt . Die Lage be¬

ginnt kritisch zu werden .
Das Oberhaus nahm die Bill über den technischen Unter »

richt in zweiter und dritter Lesung an . — Der Schluß der Parla -

meutsfession erfolgte am Freitag .
* Dänemark : . Kopenhagen ist festlich geschmückt .

Der Hafen bietet einen glänzenden Anblick ; die ganze Flotte ist
in zwei langen Linien aufgcfahren , durch welche die russischen

Schiffe am Donnerstag passiren sollten . Eine zahllose Menge

wogte durch die Straßen . König Christian von Däne¬

mark und König Georg von Griechenland segelten mit

der „ Dannebrog
" dem Zaren entgegen . Große Vorbereitungen ,

wie auch umfassende Absperrungs - Maßregeln waren für
den Empfang getroffen ; überall sah man russische Geheimpolizisten .

Kanonendonner verkündete die Ankunft der „ Derschawa " mit dem

Zaren , seiner Familie , den Königen Christian und Georg an

Bord und gefolgt von einer großen Escadrc . Durch ein Spalier

von Dampfern wurde die Zollbude erreicht , wo die königliche

Familie wartete . Während der Landung präsentirte die Garde ,
deren Ehrcnobcrst der Zar ist . Der Zar , in Admirals - Uniform ,
war von einer glänzenden Suite umgeben . Rach Abschrciten der

Ehren - Compagnie fuhren alle Herrschaften in offenen Wagen durch

die Stadt nach dem Bahnhof . Der Einzug erfolgte unter sehr

geringer Theilnahme des Publikums . Der Zar sah sehr ernst

aus , er fuhr ohne Escorte . Gleich darauf ging der Extrazug

nach Fredcnsborg ab . — Die Kaiserin Friedrich wird

im nächsten Monat in Fredcnsborg erwartet , wo sie mit

ihren Töchtern einige Tage mit dem griechischen Kronprinzen ver¬

bringen wird .
* Rußland . Ein Bulletin meldet die schwere Er -

krankuug der Großfürstin Maria Paulowna . Dieselbe

befand sich nach einem Unwohlsein bereits auf dem Wege

der Besserung , als hochgradige Anämie eintrat , die zu ernsten
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Der alte Derfflinger .

V . Deutscher Maqnertag . Der Jnnnngsverbanb „Bund deutscher

Stellmacher - und Wagner - Innungen
" erläßt soeben Einladung an alle

deutschen Stellmacher - und Wagnermeister , sowie deren Innungen , zur
Tbeilnahme am diesjährigen V . (XIII .) deutschen Stellmacher - und

. . . _ . .. t..... . hur SYlnrhorfrtmnil

Tochter
Luise von Derfflinger , dritte
Gemahlin des kurfürstlich branden¬
burgischen Generallieutenants , Com -
maüdcur des Leibregiments zu Pferde

Joachim , Balthasar von Dewitz
(1636 - 1699 ) .

Diese Ehe war kinderlos . Der
nebenstehende Oberst Stephan , Bernd
von Dewitz war ein Sohn aus erster
Ebe mit Hedwig von Moerner .

* Gin GisrnK -rKtr -DirKstahl ist wiederum in Mainz vor cinu

Tagen verübt worden , indem ein Ballen Seidenzeugc im Wcrthe von ub . _

1000 Mk entwendet worden ist . Man nimmt an , daß der Ballen wahrend der

Kahrt aus dem Eisenbahnwagen hiuausgeworfen und alsdann bei Seile

geschafft worden ist . Borgenommeue Haussuchungen haben zu keinem

Resultate geführt .

Tochter
Katharina , Charlotte von

Derfflinger , Gemahlin des Ge¬
nerals von Ziethen auf Logau ,

deren Tochter
Luise , Emilie von Ziethen ,
Gemahlin des Obersten und Land¬

raths Stephan , Bernd von Dewitz
auf Hoffeldc bei Daher ,

deren Tochter
Stephana , Charlotte von
Dewitz , Gemahlin des Oberiten

August , Friedrich von Bis¬
marck auf Schönhausen , des

Urgroßvaters des Fürsten
Bismarck .

* Der alte zjerfflitwr — Ahnherr des LÄrstrn Aismark .

In einem „Bom Schneidergesellen zum Feldmarschall betitelten Unfmtz ,

welcher jüngst zur Veröffentlichung gelangte , war,u . 81. nntgetheilt , daß

der Name des alten Haudegens im Stammbaum der Aamilie

von Dewitz figurire . Ein Angehöriger dieier yamthe , der Dteeigutä -

besitzer Herr Werner von Dewitz aus Cramonsdorf bet Daber , (Reg .-Bez .von Dewitzfigurire .

IMÄWiWEÄWW !
ebenfalls zum Abdruck brachte , die interessante Mittheilung zugehen laßen ,

daß der alte Derfflinger auch der directe Ahnherr des Mrsten Reichs -

kanzlers sei , und diese Behauptung durch folgenden Auszug aus der

Familiengeschichte Derer von Dewitz erwiesen :

Das Dörfchen Tfcherlach bei Wallenstadt (St . Gallen ) , das

aus circa 50 Häusern bestand , ist , wie schon gemeldet , durch einen

Bergbach theilweise grausig verheert worden . Auf dem einst frucht¬
baren Gelände liegen jetzt einige Meter hoch Geröll und Schlamm , -jm
Falle des Wiedereintritts von Regeuwetter dürfte es gänzlich verloren

sein , da auf der Höhe eine kolossale Schuttmasse liegt und hinunterrutschen
wird . Dennoch sträuben sich die Bewohner , jetzt schon ihre Häuser zu verlassen .

* Iack der Gucker . Die Aufregung in London über „Jack den

Aufschlltzer
" erhält eine Parodie in dem hübschen Städtchen Elizabet ,

etwa 15 Meilen von New -Iork , durch einen sogenannten „Jack der
Gucker " (Jack the Peeper ) , welcher ungeachtet der außerordentlichen
Wachsamkeit der Polizei sein Unwesen seit mehreren Wochen ungestraft
treibt . Der Bursche sucht sich nämlich die hübschesten Frauen , ver -

heirathete und unverheirathete , aus , schleicht sich des Nachts in ihre Zimmer
oder beguckt sie durch die Fenster . Mehr als 30 Frauen sind tn dieser
Weise beunruhigt oder belästigt worden . Der Gucker ist teilt Räuber ; er
erlaubt sich auch keine Ausschreitungen gegen seine schlafenden Opfer ; er
weckt sie durch eine Berührung oder durch Wegziehen der Bettdecke und
dann stürzt er aus dem Hause . Wie in dem Falle des Frauenmörders
von Whitechapel sind falsche Verhaftungen vorgenommen worden , aber
die vereinigten Anstrengungen der Bürger und Polizei können den Burschen
nicht fassen .

* Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger . Bremen
^

27 . August . Der Ortsausschuß der l $nfel Wangeroog berichtete : Am

24 Anglist Abends 6 Uhr , wurden wir durch einen hiesigen Babegast I

benachnchtigt , daß nahe der blauen Balje ein Schiff gestraiidet , e, . Sobald

wie möglich wurde das Rettungsboot „Großherzogin Alice von Hessen

zum Strande gefahren und zu Wasser gebracht , wobei dasselbe leider

wegen Abwesenheit mehrerer Leute der Bootslnannichaft , mit ganz

ungenügender Bemaimnng besetzt werden mußte . Es hef eme hohe See

bei heftigem m -Winde . Nach glücklicher Ueberwsndiing der Brandung

bemerkten wir , daß das gestrandete Schiff mittlerweile gekentert war . Wir

verdoppelten unsere Anstrengungen . Nach etwa einstundlger Arbeit mußten

wir nach unserer Ansicht die Strandungsstelle erreicht haben konnten feboch

das Schiff nicht in Sicht bekommen , da es inMichen ganz finiter geworden

war Unser Rufen wurde von dem Sturm übertont ; wir ließen uns nun

mit der Fluth in die blaue Balje treiben , da totr hoffen konnten , das

vielleicht mit der Fluth abgetriebene Wrack auf diesem Wege aufznfmben .

Plötzlich hörten wir Sülfernse und durch dieselben geleitet , Mden wir

endlich das gekenterte Wrack und an dem Kiel mb ben Schiffer

mit seinem Schiffsjungen . Nachdem dieselben glücklich in s Boot gebracht

waren , wurde die Rückreise angetreten , die ichwere . Brandung glücklich

überwunden und geaen Mitternacht die Insel erreicht . Das aeitranbete

Schiff ist die deutsche Tjalk „Gerhadine
"

, Capttan Pollmann mit Petroleum

von Geestemünde nach Groningen bestimmt . Dasielbe tit total verloren .

* Gin schwerer Unglücke,fall hat sich in Borsdorf bei Leip -

-ig zugetrngen . Als nämlich daselbst zwei Mädchen im Alter von 12 rech .

4 Jahren das Bahngeleis der Leipzig -Dresdener Eisenbahn paffiren wollten ,
wurden sie von einem heranbrauseuden Zuge erfaßt unb gräßlich ver¬

stümmelt . Beibeu Mäbchen würben bie Beine abgefahren unb bem alteren

Mäbchen obenbrein noch ein Arm Man fanb bie bebauernswerthen

Kinber noch lebeitb vor , jeboch ist wenig Hoffnung vorhanben ne zu retten .

Wie eine Zeitung melbet , soll an ber erwähnten Uebergangsstelle vor etwa

7 Jahren noch ein Bahnwärter postirt gewesen sein , seit lener Zeit aber

ist dieser Posten aus Sparsamkeitsrücksichten eingezogen worben .

* An dem Technikum Lingen (Provinz Hannover ) würben bis

jetzt eine Anzahl junger Leute ausgebilbet , welche als Maschinell - unb

Bailtechniker meistens gut botirte Stellen bekleiden . Auch tm verflossenen

Schuljahr , welches recht stark besucht war , erhielten die absolvirenden

Schüler nach Ablegung der Schlußprüfnng ihre bezüglichen Diplome , und

übernahm die Direction gern die Verpflichtung , bicfen lungen Lmten ent¬

sprechende Stellen zu besorgen . Diese höhere technische Wachschiffe gibt

nnaen Leuten , denen es nicht vergönnt ist , eme technische Hochschule zu

besuchen , Gelegenheit , sich wissenschaftlich und technisch tm gelammten

Maschinen - unb Baufach auszubilben . Prospeete tonnen vom Direktor

Daltrop zu Lingen gratis bezogen werben .

Expedition : Kanggoffe Uo . 2V . _____ __ ______
* 71er Sckak in Rest . »Une ville presque sans pareil !« („eine

Stabt fast ohne Gleichen
" ) , bies ist nach Wiener Blattern das Urtheff

„ wer .

rathung . (Ob bie Wiesbabener Wagner - Innung bei der Berlamuffung in Banibery ’
Schah auszubäminern . Bon imii an Ii »j

Hamburg vertreten sein wirb , herüber ist noch Nichts verlautbart . D . (heb .) ujcJ
"’
ü01l $ ncr Seite unb unterhielt sich beinahe aiisschließ -

* Gin Gisenkakn -Diekstakl ist wiederum in Maiirz vor einigen I [id ) mit it )m jn versischer Sprache . Rian zeigte tu der Pwliothek dem

tr „n,n npritht worden , indem eilt Ballen Seidenzenge tm Werthe von über | Schah einige persisch geschriebene Bucher . Es interessirte ihn besonders

eim Chronik bie mit Se n Silbe seines Großvaters ge chmuckt ist . Auch

ber kleine Wz Sultan amüsirte sich gut in ber Akademie . Er war unge¬

mein lebhaft , lief in den Sälen hm und her und fand besonderes Wmfl -

gcsallcn daran , die sarnmtenen Doltnans der Galatracht , welche die imgarffchen

Gelehrten trugen , mit den Fingern ju betaften . Aztz halte enten sehr an -

, j genehmen Tag verlebt . Er war zeitig A-rnh erwacht , stieg in den Hof

i, I des Hotels hinab , wo er sich bet ber ö -ontame vergnügte . Es bereitem
1

ihm viel Spaß , nach beit Golbftlchen tm Wasser zu Haschen . Bet btefetn

Spiel kneipte ein Krebs beit Aziz tüchtig tu bte Finger W ;
hOb ein lautes Geschrei , bis ber Krebs , ber sich mit beit Scheeren feftge -

klammert hatte , losgemacht worben war unb ber »ytuger des Aziz befreit

mürbe . Rachbem ber Schah seine Unterschrift : „Nasr -eb -bm Chah Sabjar

in bas Gebenkbnch ber Akabemie eingetragen batte , begab er sich ms

Museum , wo alle Beamten , mit Pulszky ber Spitze , Dberftabtbaummann

Török unb Minister Wekcrle versammelt waren . Abenbs besuchte her

Schah bie Vorstellung in ber Oper .
* stach Rester Mittk - ilunger , ist . auch ber weibliche Hofstaat bes

Schah in der uuganschen Hauptstabt eingetroffen unb bat tm gleichen

Gasthof wie sein Herr unb Gebieter , im Hotel »Königin von Englanb ,

Quartier genommen . Die Zimmer , welche ber Schah unb sein Gefolge

bezogen , tragen sämmtlich Persische Aufschriften , unb so prangt auch über

ben nach orientalischer Sitte für bie vier Damen , welche den R - ' seauszug

ans bem Hausstände bes Königs ber Könige btlbeu , eingerichteten Gemächern

in persischer Schrift bie Bezeichnung „ Harem " , lieber bas jyamlteuleben
des Schah in Teheran wissen Peffer Blatter nachstehende Auffchlusie zu

geben : Die erste Gattin bes Schah Ist eme seiner Cousinen und fuhrt

den Titel Schuku - es -Sultana ; sie tst eine Urenkelin des Futteh Alt Schah ,
eines Monarchen , besten Familie so zahlreich war , baß bet seinem mode

110 Nachkommen von ihm vorhanben waren . Die zweite Frau ist Die

i -vachter eines Sohnes von Futteh Illi Schah . Die bntte Gemahlin und

aea
'
eiiwärtiqe Favoritin ist bie Anns -u -Dowlet . Außer ben gesetzmäßigen

Frauen hat ber Schad noch eine Anzahl von Haremsbainen , bte vor icber

Berührung mit ber Außenwelt ängstlich behütet werden . In früheren

Jahren war es in Persien sogar noch gefctzliche Vorschrift , baß keine

männliche Person von mehr als 10 Jahren einer königlichen Gemahlin

ober Prinzessin bei bereu Ausgange begegnen burfe . Selbst letzt meiden

Europäer derartige Conflicte unb biegen klüglich m eine Seitengasse ein ,
I sobalb sie bas „ Uitschen !“ ( Zurück !" ) ber bte Palastbamen begletienbeu
I Eunuchen hören . Der frühere amerikanische Gesanbte Beniatmn zog sich

I einmal große Unannehmlichkeiten zu , weil er es nicht auch so, machte . Raa ,

amerikanisch - einfacher Art liebte er es , von nur einem Diener begleitet ,
I burch bie Straßen zu reiten . Als er eines Tages bem Zuge begegnete ,
I unterließ er es , demselben ans bem Wege zu gehen . , Die Folge war , baß

| sein Diener burchgeprügelt unb er gewaltfam ui eine Seitengasse gezerrt
würbe . Am folgenden Tage reichte er in aller Form Rechtens eine Be¬

schwerde gegen dieses Verfahren ein , mußte sich aber mit ber Enticheidung

abspeisen lassen , „baß selbstverständlich , die königlichen Diener sich einen
I Gesandten mit nur einem Pferd nicht hätten vorftelleii können . General

I Gasteiger Khan , ein Oesterreicher , ber lange Jahre tm Dienste bes Schah
1 gestnuben , machte es seiner Zeit kluger . Er begegnete einmal zu Aß her

verstorbenen Königin -Mutter unb ben königlichen Damen ; kurz entfchlossen ,
machte er cs , wie bie Eingeborenen unb kehrte sein Gesicht gegen bie Mauer ,
grüßte aber mit seiner Rückseite jeben einzelnen ber vorbeifahrenden Wagen .
Die Damen konnten sich nicht halten vor Lachen unb erzählten die Sach -

dem Schah ; dieser ruhte nicht , bis Gasteiger Khan ihm die neue Art der

Begrüßung vorgemacht hatte , worauf der Schah ben General nut Lob -

spruchen wegen seiner Discretion überhäufte .
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Aus dem Gerichtssaal

er Satz zum groben Ersiamien
den britischen Residenten ge -

ntm

yam unijugc geyoifen unv vavei verjchiedenc geringwerthiqe Geaen -
S“ bA ’" letlleÄrna ^ e!eß~ “

a
Wohnung verschwindni laffeit SeinerAusrede , ei habe die Sachen in der Betrunkenheit aus Versehendahingctragen , legte das König ! . Schöffengericht auf fflrunb ivr

Beweisaufnahme keine Bedeutung bei und
'

verurtbeilte iwi weum
Diebstahls zu 14 Tagen Gefängniß . Die Berufnn ? des Lklagttn

j mU1? e
S?ls unbegründet kostenfallia verworfen . —

’
Die nachfolgendeVerhandlung gegen den Schremergehülfen Georg Gl . von hier wegen

sis -
von hier wegen

mir
liefe »

heißen : „ Ich
en um einen Elevhanten
Stadtthore fand ich das große

ß er in der Eile die drei Worte

der Ansicht der
nicht bcizutreten
raub und berui
löhner Stephan Ehr . . , .v„ ^ lul clnc
beim Umznge geholfen und dabei verschiedene

—-  dringt ,
auch so ähnlich .

iaB man die Ausbruche des Zornes und der Geringschätzung
r

* ter b - gr - ift . Vor einigen Tagen fand im
ironot die Versteigerung einer bescheidenen HinterlassenschaftiPT Hm ptiitrn » jHtihrtv «Via»« - f '2______c . «yi . v '

glas große Thier . Hin englischer Reisender berichtete an eine
un4 „

nbcr den
, Besuch , den er einigen Städte - Ruiuen im

cinc
.tocite > von einzelnen Hügeln besetzte Ebenepudern em Gebirgsland von über 4000 Fuß — ßoo Meter — eöök -

'

8s! e/rtichie die Reise durch unerforschtes Gebiet ihr Ende !
Küste sorwefeM

^
ff , & 3 » ssl Madagaskar würde längs dn

Rielsen ' s io Ä - tt - ÄnlkiSe kartographische Bearbeitung von
imse. » » r ? bnchtiger Reiseist sehr zu wünschen , da dadurch eine grobeivucke auf der Karte von Madagaskar ausgefüllt würde .

“
* Gs « r Ameifen - Gmigriitiou ivurde , nach dem Kiewlianin " n ,diesem Sommer im Gouvernement Eh er so » beobachtet Es war

'
e^

ükordün 6,° 9 ib <
r ben

, Pernbajewski - Wald von Süden nachJtorben zog , die Inseelen hielten eine erstaunliche Ordnnna im an « .

uns bewegteu sich als ein Band von St
“

rt mehr als
Slrme ? bem ^ r ^ i -

™° S
, Ü®? ' 000 Knsecten ausmachen dürfte . Diese

ii/m4i . 6 ^ P9s ? «» •" ü ' c >ck>Mllßigei -. i , uiiunterbrocheuem Tempo fort , etwa
1,^ - divß IN der Minute machend und hielt sehr genau die Richtung uackNorden ein . Die vorderen Reihen der Armee gingen frei so zu faaen

, Sefai , die hinteren trugen Ameiseneier , Korner , Fichlen nadelnGrashalme rc . Als man nach dem Durchzug dieser ArmeeRe Ameisen -
'

hausen bes Waldes untersuchte , erwiesen sich fämmtlidje als leer . Interessant
sLi - Tk

b j8 . , ähnliche Heerzuge in allen benachbarten Wäldern fast umllnb vsrselben Richtung von Süden nach Norden ftatt =
m/.

L^ rCILi sabr ’
i ,

Wvi ) m die Ameisen auswaiiderten und wo sie sichwieder niederlieben , ist unbekannt geblieben , und aus leicht begreisiichenGründen haben sich die Emigranten über die Ursachen welche sic aus

geforodjeu
ien8en Wohnsitzen verdrängten , aus ihrer Reise nirgends aus -

^ ^ ' ' « lk ' - ii scheint im südlichen Theile der Ver -
rmigten Staaten zu einer förmlichen Epidemie werden zu wollen wenigstensunter den Regern , die gern als Märtyrer ober in sonst einer Weise für
ihren Glauben sich auszeichnen möchten . In Alabama treibt ein alter
Ager, Samens Toby Jackson , sein Unwesen ; er gibt sich für den zurück -
gekehrten Propheten Daniel aus und hat seinen zahlreicyen Auhanaern

CTlenf .̂ blichen Geschlechts schon manche schwere Buße anf -
erlegt . Seine letzte Tollheit war , drei ittnae sitegerburschen zu überreden
hCfA

C
s ■8n "*rebtr ? v » Schadrach , Meschach und Adeduego denbekannten drei Mannern tnt feurigen Ofen , welche den Befehlen Reb

'
ukad -

Ta ® ,e
.
ai :mcn Reger glaubten cs und sprangen leichtsinnigm die Glnth des Hodwtens einer Smmelzhntte in der Nähe von Birminn -

Natürlich kamen sie nicht wieder heraus ; das störte
kUCs em & behauptete frischweg , er habe die drei beflißen "

WmÄÄ Schornsteins in Begleitung weißgekleideter Engel zumHimmel fahlen seyen ■— und ferne verrückte Gemeinde , welche den Loch -
oren umstand , sang Ha !lelu,ah und gab sich zufrieden .

' 1

„ . Kine intrressante Keife bat ein norwegischer Missionär
aii8aefubrt , welche , obwohl sie bereits tu der zweiten Hälfte des Jahres
E vollendet wurde doch erst jetzt in weiteren Kreisen bekannt wird .Ter Missionar I . Rielsen - Lund hat nämlich , wie der „ B . B . C " mit -
Mlt , von Ende Jul , bis Ende November 1887 als erster Europäer das
südliche Madagaskar diirckkreuzt . Auf einer bisher noch nicht auf -
zenommenen Route reifte er quer durch das Bara - Land anfänalich in
nordwestlicher , ^ daun aber in süblicher Richtung , befuhr den Onilähy/den
Oberlauf des st . Augustin - Flusses bis zur Landschaft Tanosy , welche er
m östlicher Richtung durchschnitt , dann wandte er sich nacki Süden uub
kreuzte anfänglich eine menschenleere und wasserarme Wiloniß , später dichter
bemannte Gebiete . Entgegen der bisherigen Annahme ist der südliche bi

heimathliche /, vm ci cuuuva « mu
westlichen Indien adstatlete . In seinem Berichte sollte es
hatte vorher an den britischen Residenten um einen ‘

geschrieben , und bei meiner Ankunft am C
Thier schon vor .

"
Unglücklicher Weise ließ .

„ um einen Elephaiiten
" ans und so lautete der

~

der englischen Leser : „ Ich hatte vorher an t . . .  HV .
fdineben , und bet meiner Ankunft am Stadtthor fand ich das große Thier

. . . . Erbauer de » EMelthurmes hat , wie Schweizer Blätter
?? rnem ® ank,ttc ' baS ihm zu Ehren in einem Privathause

abgebaUen wurde , in anerkennenswerther Bescheidenheit den Haupttheilb äuJ^!Lbmcl '. 3 ? t
<.

btt Bau erweckt , auf den genialen Erfinder der
6r ° pbsichen Statck den verstorbenen Professor Culmann in Zürich , ab =

Pn bm <? ^at T “ nter den Technikern bekannt , daß ohne die um «
gestaltenben Arbeiten Culmann ' S die Berechnungen unmöglich gewesen

Thnrntes
^

bilden
t * CIC wissenschaftliche Fundament des gewaltigen

.
*

.$ <* Gijfrttburm als Metiermarte . Die höchste Plattform
des . Eiffelthurmes hat eine Höhe von 300 Metern über dem Spiegel der© eine und von M Meter über dem Meere . Auf ihr ist infolge einer
Anregung des Physikers Mascart eine große Anzahl von Instrumenten

x -ttokrbe$ .welche selbstthatig die Temperatur , ben Luftdruck , die
Feuchttgseu der ~ uft , ben gefallenen Regen u . s . w . genau verzeichnen ,
rrsi ! Ällinometer registirt die Intensität der Sonnenstrahluilg auf der
Ms - " " auf einer 4 ' / - Meter hohen Stange befestigter , sehr empfindlicher
Windmesser aus Aluminium dient zur Messung der Windstärke Er bat
toon letzt ergeben , daß der Wmd 300 Meter über Paris viel stärker
weht , als nahe dem Boden : an einem der Tage , wo die Differenz am
größten war , legte der Wind auf dem Thurme 14 Meter in der Seeunde
zuruck , wahrend der Windmesser des Bureau central ( die Pariser
meteorologische Centralanstalt ) nur eine Geschwindigkeit von 4 Metern perSecunde aufwies . Auch die Zeit und Dauer der Windstöße ist aus dem
Lhurm eine andere als m der Stadt selbst . - Außer diesen Beobachtungenwurdm noch spectrollanalutische angestellt . Jansen , der in Meudon ,

-
00 Kilometer vom Elffelthnrm entfernt , sein Observatorium hat , benützte

nämlich die mächtige elektrische Lampe auf dem Thurm zum Studium der
tellurischen ( irdischen ) Spectrallime » . Die durchstrahlte Luftschicht zwischen

v
CU

»r*
11 bcr ^ ^ wPe war an Masse nahezu gleich derjenigen , welchedie Atmosphäre vom Erdboden aufwärts bis zur Grenze der Stift

rcprafeuttTt . Dennoch war die Lichtstarke so groß , daß Janffen dieselben
Spectral - Apparate wie für direetes Sonnenlicht anwenden konnte . Setzte<r noch ,

eine Sammellinse vor die Spalte , so hatte das Spectrum der
^ sktnschen Lampe dieselbe Intensität wie da - Sonnen - Spectrum beim
höchsten Sonnenstände .

a . .
80 Aug . In der heuriaen Sitzung der Königl

et 25
’ ^ hre11 nl ?/ ”

\ ^ s - nbe ^ äUc 3ur Aburtheilnngriier 20 Johle alte Knecht Jacob Hofmann aus Bayern trat am1 ^ . . December v . Js . . bei dem Gastwirthe Stemmler zu Erbcu -
L - tm ® eitbent madfte dieser die Wahrnehmung , daßjnn Wetnoestand eme Abnahme erfuhr , die nicht mit rechten
^ nsis .n ziiaing ^ Ntcht nur oas sielaschenlaaer zeigte Lücken , sondern auch die
abzufullendeu Mtzchen waren auffallend rasch leer . Daß bcr 2Beittmarter "
" n

. Msio M suchen sei , darans wiesen die leeren Flaschen bin die an
verdächtigen Orten herum,fanden . Der Verdacht lenkte sich aus H und

10J ’eftärfter , als sich einige Flaschen Hinterdessen Bette fanden . Wahrend der Bestohlene seinen Verlust auf ca 20 Flaschen^ 0 — A , W . berechnet und zwar auf Grund der nach und
behauptet der Angeklagte , nur zwei bisdrei Flafchen Wein ausgetrunken ztt haben , und zwar diejeniqen diewa -L . hmter . seinem Bette gefunden hätte . Der Gerichtshof öermodjtc*er Anklage , daß es ltch hier nm einen Diebstahl hattdele ,betrachtete die Strafthat vielmehr als Mund -

nlle H . zu zwei Monateil Haft . — Der Taa -
voit hier hat am 1 . Mai einer ihm bekannten Familie

*
Sj ’ ntoHftilttj » « . Es kommt immer besser . Junaer Ehe¬

mann : „ Weißt Tu , mein Kind , ich denke , unser Wortschatz au Kosenamen
J ° fSr0^' -

n ? t tn ’
- Thierreid , zu greifen brauchst . Herzchen "

“ Mwi sind ja gut genug . Verschone mich also mit „ Mäuschen " und
S ^ Ctd,C

™ ? Eu : Aber Du Schaf , das geschieht ja doch
L ' ° ^ bel - M ° dernes

. .Auto da FL A . : „ Hören Sie ' mal biSkandal , der da ans den weiten Fenstern der Räthin Bösmeier dri
gerade , wie wenn Einige am Bratspieß steckten !" B . ; „ Ist aucn io aynitcv
n

die halten wieder so
' n kleines Auto - Kaffee !" - Kasernen -

b o ।b i ü t lj e . Unteroffizier ( zum Rekruten bet den Gewehrgriffen ) : Donnet -w «tter , hinemgretten sollst Tn in ' s Eisen ! Wie ’ne zimperliche
"

Jungfer
mini rabcl er Hände wie Karl der Große !

^
—

SÄSSÄnfiÄ * IS ™ 1*
ans Pari » gemeldet wird , hat eine der französischen

Aristokratie angehörige Dame Madame Le Ray , die Mutter des Herzogs
° ° u Abrantös und der Gräfin Faverney , vor einigen Tagen eine
archäologische Ltudtenretse nach Persien unternommen . Madame Le
Mat ; beichafttgt sich schon seit vielen Jahren mit archäologischett For -
Anngen und hat mehrere an Gefahren und Mühseligkeiten aller Art reiche
Reisen durch dte ganze Welt geniacht . Die kühne Forscherin reift in Be¬
gleitung eines Kammerdieners in das Reich der Sonne , dessen unwegsamste
und entlegenste Theüe ste mit eigenen ad hoc gebildeten Karawanen zu
durchmeßen gedenkt . Der Schah von Persieii hat Madame Le Ray seine
Forderung zugeiagt .

' '

kn8
*

.Institut d - r Pariser A « rtion » - Commissar - , gegendas schon öfter Sturm gelaufen wurde , hat gcgeuiuärtig wieder böse
t • burdjättmadjeu ; benn wieder wird von ben verschiedensten Seiten
seine Abschaffung bringend bedangt . Die Veranlassung dazu ist allerdings
ä1 v ' c £ -F ? b

»
Ausbruche des Zornes und der Geringschätzungub "

.
hiebe beeidigten Kunstlichter begretfl . Vor einigen Tagen fand im

Dronot die Versteigerung einer ve,cyetveiten Hinterlassenschaft
ftntt , tn der sich einige Bilder nicht eben durch glänzende Rahmen aus -
wtchneten . Da war u . A . ein Miniatursoldat , der betrnnfen vor der
Thur eines Wirthshanses stand . Er wurde für 100 Francs zugeschlagen ,Niemand tttehr dafür bot und nach dem Handel zogen die Kamerichetl
d ö Stau er « , sammtlich Trödler , tote es bei solchen Gelegenheiten üblich
ist , das Loos , wer von ihnen Etgenthümer bleiben sollte . Das Bildchen
fiel emem gewissen S . zu , der es sogleich seinem Amtsbruder F . abtrat .
Dte,er stellte den Rahmen tn eine Ecke und zeigte die Arbeit endlich dem
Geinaldehaudler Bernheim , nm zu wissen , wie viel er dafür fordern durfte
Der Experte bemerkte am unteren Rande der Leinewand ein das
Monogramm Meissonier ' s ! Der alte Meister , befragt , ob er bett be¬
trunkenen Soldaten kenne , beiahte : er hatte ihn in bcr That selbst vor
Jahren gemalt — und nun war ber Bruder der unzähligen Mllitärs
die von zioaimg bis hunderttausend Francs und darüber verkauft werdeu
für hundert Francs vertrödelt worden .

'
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Schwank in

Anfang s Uhr . Ende nach » ' / - Hl )r *

Sonntag , den 1 . September : Der Widrespiinstigen Zähmung .

■tl . Hempel .

] Herr A . Junkermann .

und nicht durch eine in i „ . . . — ■— ,

sich seine Anwendung nicht als Arznei , sondern al

* *
* Möller Voß

* *
* Krischan Hank , Schnsrermeister

Volk . Ordonnanz .

Ort der Handlung : Stavenhagen in Mecklenburg im Jahre 1813 .

gBne 84ola - fastiUeii von Apotheker öeorg ; g * al

seitigen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wem - und

Biergenutz entstandenen . Schachtel 19 ) art in allen Apotheken . Ha V

Depot : „ Wictoria - Apothere "
, Rhemstraße . ( H . 39o00 ) 32 <

rv - ---------- ------ — -- -

* *
Frl . Lipski .

Jrl . Weiler .
Herr Bethgc .
Herr Holland .
Herr Neumann .

Herr Rudolph .
Frau Arndt .
Herr Holland .
Herr Dornewast .

Herr Geisenhofer .

Herr Spiest .' * *
*

Frl . Saintgoulain .

Frl . Rau .
Herr Reubke .

Herr Bethge .
Frau Rathmann .

Frl . Lipski .
Frl . Weiler .
Frl . Hempel .
Herr Schneider .
Herr Winks .
Herr Berg .
Herr Neumann .

Zunahme » es Körpergewichts , verbessertes AuSsehe « ,

Seine wohlthätigc Wirkung auf den kranken ° der geschwaEen Organ smus

hautitfächHm durch seinen Hohen Nahrwerth und Leichtverdauumieir

Md nich « eine in ihm befindliche Heilkraft bedinat , deswegen - mps . -h

sich seine Anwendung nicht als Arznei , sondern alö Sp ^
« Undd « e

kn Äh Äoenaeia ai
'
ich bVbie flolbene 9» ggf

I also rationell ernähren , Verdauung und Darmthatigkeit «tarKen , m

I erreaien Nerven beruhigen , verlorene Kräfte ersetzen will , binette fiep

bei O . Acker , t » V . Engel , Helu Jahn , H . J . Vlehoever .

J ) . C ' . Bclrgener .

Personen :

Amtshanptmann von Weber

Neiting , seine Frau ........

Herse , Rathsherr ..... - ■ •

Obrist von Doll 1 sranaösischen 1
’

Ad st -taut v . Berneck
m Wüsten -

Auditeur J l •

Möller Voß aus Gielow ......
Seine Frau ...........

Sriedertke

, seine Tochter
cinrich Voß , Forsteleve . . . . . •

riedrich , Knecht bei Möller Voß . . -

tamsell Westphalen ........
Fritz Sahlmann
Corlin .............
Dörthe . . .

Amtsdiener Luth - -
Bäcker Witt ...........
Ein französischer Sergeant
Ein Chasseur .........

lung , welche das Urtheil der Vormstaiiz bestätigte ,

begründung hervorhob , daß man die Befugmfse
^

8L «
" Lb ^ Vta

gewllsermaßen das Recht eines jeden Lehrt uas , der einmal von seinem

Lehrmeister gezüchtigt werde , anerkennen wolle , oen Letzteren wegen Körper¬

verletzung zu verklagen .

Krischan Hank , Schustermeister
Corün , geb . Brümmer , seine Frau . . . .

Hanning , ihre Schwester , Kammerjungfcr .
Karl Saderling , Erzieher . . . . . . .

Johann , Kammerdiener . .

Fröhlich , Geschäftsreisender . . . . .
Ein Mädchen ......... -

KL »» rgttche d Kcha >» spie ! e .

Samstag , den 31 . August . 156 . Vorstellung .

Einmalige Gastdarstellung des Kgl . Württembergs Hofschauspiclcrs

Herrn August Junkermann aus «Stuttgart .

Aus der Framossmett .

Zeitgemälde in 3 Akten nach der Erzählung „ Ut de Franzosenttb
"

von Fritz Reuter . Für die Bühne bearbeitet von Aumlst Junkermann .

Ouvertüre uud die
^

ur Handlung
gehonge Musik von Hof -

Du drogst de Van » weg .

( Du trägst die Pfanne weg . )

1 Akt nach Fritz Reuter ' S gleichnamigem Gedichte von

A . Junkermann .

Personen :

Hwoerverleduna bot ein recht trauriges Famütenblld . Die , Ehe - I

der Angeklagten hat einen fünfiahngen Jungen mit m btc |
W eingebracht der jetzt in einem Alter von 10 Jahren steht und

Un recht verdorben zu sein scheint . Wenn es nun auch der S cfvater

n den nöthwen ZüchÜgungen nicht fehlen ließ , so ließ der Stiefsohn tn

(eilten bösen Streichen nicht nach . Am 23 . Mai , als er wieder eine Rächt

außerhalb der elterlichen Wohnung zugebracht , von anderen Kameraden
o b '

grnen nach Hause gebracht ivorden war und seinen noch neuen

Anzug ganz mit Asphalt beschmutzt hatte , gerieth der Sttefvater in blinde

luth8 prügelte den Jungen in ganz unbarmherziger Welse und legte dabn

rinc solche Roheit und Grausamkeit au den Tag , die geradezu umncusdülch

Meint Auf seinen Befehl mußte der Arme , sich „ zunächst bls aut das

s- md eiltkleidcn worauf der Stiefvater ihm dte Hande von Hutten durch

^i7 Bestie st - ckte , von vorn znsammenband den tz . ngen wie emen

"KiNel an eine Stanae hing und dabei äußerte : „ Jetzt geht « an s

Schafföt ll ' Zuerst fiü der Hilflose von der Stange an d,e Erde , so

daß er mit dem Kopfe aufschlug und einen @ d )tnericn8laut au ^ (tlt ^
® l aber legte die Stange mit dem einen Ende ans ein Bettchen , nut

dem anbereii auf einen Tisch , so daß sein Ötifer frei in ber Liift hing , und

hieb dann abwechselnd mit einer Klopipe,tsche und einem spamschen Rohr

auf dasselbe los und zwar so lange , als er „
die Urme heben könnt, . Zwei

Knaben welche die GxecuÜon durch die Thure von Anfang an beobachtet

hatten konnten dieselbe nicht mehr ansehen lind ,
wandten stch schaudernd

nh idiähen aber deren Zeitdauer auf 25 -—30 Minuten . Der so schrecklich

Mißhandelte war auf Gesäß und Oberschenkel mit Wunden bedeckt ,

die ihm das Gehen erschwerten . Eine polizeiliche Untersuchung , bie durch

dessen Pfleger veranlaßt worden war ^ constatirte nach enngen äugelt Mchaußet
wunden Stellen , daß das ganze Gesäß mit einer Blutkruste bedeckt war .

Ein Beschluß des Vorniundschaftsgerichts , der zur Verlesmig gelaugte ,

ließ diese barbarische That zur Ehre der Menschheit m einem etwas

ntiiberen Lichte erscheinen . Danach hat das Gericht die Uiiteroriitaung

des Gl .
'
schen Stiefsohnes zur Zwangserziehung für erforderlich erachtet ,

nachdem ststgestellt worden ist , daß der Junge zu allen Schlechtigleiten

geneigt ist feine Eltern und Andere bereits wiederholt bestohlen und

aebettelt bat , kurz ei » durchaus verwahrloster Junge ist , den die

Mehrer als einen Ausbund ber Klaffe unb böses Beispiel ber Mit -

fcfniler bcxeidinen au boffen orbnungsmassigor Erziehung btc (Sltcin

außer Stande sind Der Gerichtshof ging von der Erwägung ans ,

daß Gl das ihm als Pflegevater znstehende Zuchtignngsrecht tu

wird daß er dem Landmann Josef Kunz zu Hof Spriestersbach em

Meid für 600 PU . als fehlerfrei verkaufte, ,
von dem , er wußte , daß

e* mit einem verborgenen Fehler ( periodischen Krampfen ) behaftet

und nach dem Gutachten des Thierarztes deshalb mindestens WO Mk .

weniger wert !) war . A . wird für überführt erachtet , aber mit Ruckucht

auf seine bisherige Unbestraftheit nicht , mit emer Freihe . ts - , sondern nut

einer Geldstrafe belegt , welche der Gerichtshof m Hohe von 600 Mk . für

angemessen hält . Außerdem fallen dem Angeklagten die Kosten zur Last .

* Dav Mchtiöimgorecht N - istev . Ein Berliner Tapezirer

batte aeleaentlich einer Züchtigung , die er einem widerspenstigen Lehrling

- u Theil werden ließ , diesem mit einem dünnen , hölzernen Metermaß einen

fefflS “ BuÄ
' SSWS & SSÄ

schrstten habe . Auf Berufung des Staatsanwalts kam die Sache vor der

6 Strafkammer des Berliner Landgerichts,, !
,, zur nochmaligen Verhand¬

lung welche das Urtheil der Vorinstanz bestätigte , indem sie ln der Urthells -

b ai tnbung hervorhob , daß man die Befngmffe des Lehrmeisters nicht zu

ena ziehen dürfe , und daß es ein sehr bedenkliches Praiudiz schaffen hreße ,

wenn Man durch eine Verurthellung des Meisters im vorliegenden Falle
hns tftrdit eines iedcn Lehrlings , der einmal von s

Kehle Nachrichten .

* Louds « . 30 . Aug . Der General - Ausschuß der strikenden

Hafenarbeiter fordert durch ein Manifest die Arbeiter aller Ge¬

werke Londons auf , sich von Montag an dem «strike anMGueßen ,

falls die Dock - Gesellschaften nicht bis Sonnabend Mittag dte

Forderungen der Hafenarbeiter voll bewilligt haben werden .

* Shanghai , 29 . Aug . Nach einer Meldung des „ Standard "

sind infolge von Ueberschwemmungen in Nord - China und Japan

mindestens 5000 Personen ertrunken .

* Schilfs - Nachrichten . ( Nach der „ Franks . Zig .
"

.) Angekommen

in Colombo D . „ Oroya
" von London ; in New - Aork D . „ Egypt

uud , Wisconsin
" von Liverpool , D . „ State of Pennsylvania von Glas¬

gow , D . „ Rhynlaud
" der Red Äar Line von Antwerpen und d ^ Nordd .

Lloyd - D . „ Lahn
" von Bremen . Die Hamburger D . „ Augusta Victorra

und Hungaria
" und der Nordd . Lloyd - D . „ Saale

"
, sammtlich voiiNew -

Dork
"
kommend , passirten Lizard .



Samstag , der » 31 . August 1889 .

Tagrs - Kaleader des „ Wiesbadener Taavlatt «

Meteorologische Seobachtungen

s. schwach . stille .
völl . heiter . völl .hcitcr . völl .hciter .

Kirchliche Anzeigen

Reichsbank - Disconto 3 ° /o . - Frankfurter Bank - Disconto 3 % .

Ansxug ans den Wiesbadener Einilstandsregistern .

in

yeodor .

E3v * Die hentige Umnnrer enthält 38 Zeiten .
- 99g

16 .23 — 16 .27
16 .23 - 16 .27
20 .36 — 20 .40
16 .67 — 16 .71

9 .63 — 9 .68
9 .63 — 9 .68
4 .17 — 4 .21

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .85 bz .
Paris ( Fr . 100 ) M . 81 . 10 bz .
Amsterd . ( ff . 100 ) M . 169 . 15 — 20 — 15
Ankw . - Brüffel ( Fr . 100 ) M . 81 .5 bz .
London ( Lstr . 1 ) M . 20 .485 bz .
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .95 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 80 .25 bz .

Nachts Than . i
auf 0 ° C . reducirt .

Eanrse .

Frankfurt , den 29 . August .

Terttrine .

Nachmittags 4 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten ans die
Lieferung des Bedarfs an Spiritus , bei dem Dircctor der Wasser - und
Gaswerke . ( S . Tgbl . 198 .)

(ßeboren : 23 . Aug . : Dem Schreinergehülfen Friedrich Wilhelm Emil
Augnst Miesche e . S . , Erlist Wilhelm Karl . — Deni Taglöhner Karl
Philipp Emil Dauer e . e „ Karl . — Deni Kaufmann Victor PhilippAnton Gustav Stahl e . T . , Anna Margarethe Augusrc . — Dem Schlosser
Kaspar Schlarcth e . Johanna Margarethe Sieglinde Walpnrqa .— 24 . Aug . : Eine unehel . T ., Katharine Elisaberh . - 25 . Aua :
Dem Poit - tzuffsboten Franz Emil Kramer c . S . , Wilhelm — Ein
unehel . S . , Oskar - Dem Flaschenbierhändler Johann HeinrichReimann e . 4, . , Wilhelmine Karolinc . — 26 . Aug . : Dem Taalöbncr
Wilhelm Philipp Ludwig Karl Weismüller e . © . , Georg Emil Theodor.- Dein Metzgergehulsen August Klapper e . T ., Julie . - 28 . Aug . : Dem
Vice - Wachtmeister a . D . Ernit Ferdinand Magcrstädl e . T ., Maria Anna .

Gestorben : 28 . Aug . : Gymnasiast Wilhelm Maximilian Brock aus Hom .der Hamburg 17 I 9 M 6 T - Karoline , unehelich , 9 M . -
29 - Fug . ^ Margarethe , geb . Pferl , Wlttwe des Taglöhners Jacob Erckel .

■
61 j . 6 M . o -l . Königliches Standesamt .

Wiesbaden , den 29 . August .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmclsansicht . j 1

Regenhöhe ( Millimeter )
* Die Barometerangabeu sind

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in */a „
Engl . Sovereigns „
Ruff . Imperials „
Dukaten ...... .
Dukaten al rnarco „
Gold - Dollars . . „

7 Uhr
Morgens .

759,8
+ 10,5

8,6
92

S .W .
stille .

Wetter - Ans sichten (Nachdruck verboten .)
auf Grund der Wetter - Berichte der deutschen Secwarte .

I . September : Wolkig mit Sonnenschein , windig , mehrfach bedeckt mitStrichregen , kühl , ledoch angenehme Luft , Nachts meist sternhell .

Rheiltwaster - Märme : 14 Grad Reaumur .

Nereins - Uachrichte « .
Kuder - ßkuö Wiesbaden . Nachmittags 6 Uhr : Uebnngsfahrten .
Wiesb . pikettanten - IZühneu - Derein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Ztoller ' sÄer Stenographen - Aerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Ktenoladsygraphen - Werein . Abends 8 ' / - Uhr : Unterrichts - Kursus .
Krreger - und Wilitär - Werein . Abends 8l/z Uhr : Generalversammlung .
^ effügelzucht - Kercin . Abends 8V2 Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Gesellschaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kccht - ßluS . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „ Mainzer Bierhalle

"
,

«r urn - Aereiu . Abends 8V2 Uhr : Bücher - Ausgaben , gesellige Zusammenkunft .
Wänner - Hurnvcrein . Abends : Bücher - Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Turn - Hesellschaft zu Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Musikalischer Club . Abends : Probe .
Aitherkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein . Abends 8 ‘/2 Uhr : Generalversammlung .
Männer - Gesangverein „ Affe Yukon " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartctt „ Maria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Allgemeiner KranKcn - Derein , ß . K . Der Kassenarzt wohnt Schwalbacher -
straye 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ' / - — 3 ' / - Nachm . Meldestelle :
Marktstraße 12 , bei Herrn Dircctor Brodrecht .

Katholische Kirche tu der Friedrichstraße 38 .
Zutntt Jedermann gestattet .

Sonntag , den 1 . September , Vormittags 10 Uhr : Amt .
Herr Psr . Hülkart .

_ Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag , den 1 . September , Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im © aale

d - rM - ttelschule , Rheinstraße 86 Fredigt : „ Betrachtungen überden
Tag von Sedan . Lied : 121 , 1 und 120 , 1 , 2 . Der Hutritt ist
jedermann gestattet . § err Prediger Albrecht .
Gvangolisch - lutherischer Gottesdienst , Adcihaidstraße 23 .

Am M . Sonntag „ ach Trinitatis , Vormittags 9 -/ - Uhr : Prediat -
gottesdiens, . Herr Pfr . Hein .

Gottesdtrnst der en . Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten )
~ , . , _ , Schützenhofslraße 3 .
Sonntag , den 1 - September , Vormittags 9lA Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;

Kuidergottesdienst Sonntag lllachmittags 2 Uhr . Mittwoch den
4 . September , Abends 8 */2 Uhr . Herr Prediger Strch

'
le .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr ( kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 Uhr

( grotze Kapelle ) . 1

Enylisli Cleiirch Services «
Sopt . 1 . XI Sunday after Trinity . — 11 a . m . Morning Prayer and

bermon . 11 . 4o a . m . Holy Communion . 6 p . m . Evening Prayer .

__ _________________________
J - 6 . Hanbury , Chaplain .

2 Uhr
Nachm .

758,7
+ 22,3

11,8
59

Cvangelischr Kirche .

Sonntag , den 1 . September . Sedanfeier .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 '

/ « Uhr : Herr Pfr . Bickel ; Haupt -
gottcsdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Friedrich ( nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) .

Bergkirche : Hauptgottcsdienst 9 Uhr : Herr Pfarr - Vicar Bornschein ;
Nachmittaggottcsdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Grein .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Sämmtliche Amts¬
handlungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Bickel : Sämmtliche Amtshand -
lungcn ; 3 . Bezirk : Herr Pfr . Grein : Taufen und Trauungen ;
Herr Pfarr - Vicar Bornschein : Beerdigungen .

Evangelisches Ycreinshans , Platterstraßc 2 .
Versaiiimluug : Sonntag , Nachmittags 4 Uhr , auf dem „ Spcierskopf "

.
( Verschiedene Ansprachen .)

Abend -Andacht : Sonntag 8 ' / « Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
1 . September . 12 . Sonntag nach Pfingsten . Schutzengel - Fest .

Heil . Messen 5ff2 , 6 ' / - und Uff - Uhr ; Militärgottesdicnst ( Amt )
7V - Uhr ; Klndergottcsdienst ( Messe mit Predigt ) 8a/ < Uhr ; Hochamt
mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr Andacht mit Segen . An
den Wochentagen heil . Meffcn 5 ' / - , 6 ‘/ < und 97 Uhr . Samstag 5 Uhr
Salve und Gelegenheit zur heil . Beichte .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Aus der Franzosenzeit “

. —
„ Du drögst de Pann weg

“
.

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :
Niederländisches National - Fest - Concert .

Kochbrunnen u . Anlegen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung ( Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemäide - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliches Schiess (am Markt ) . Castsilan im Schloss .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 10 und Mittel -

Pavillon der Neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 61, - Uhr und Nachmittags 5 ' / - Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ « Uhr und
Abends 6 ’/a Uhr geöffnet . Synagogen - Diencr wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

9 Uhr
Abends .

759,1
4 - 14,9'

11,4
90

w
759,2

+ 15,6
10,6

80
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Lager

Wer anerkannt vorzüglichste

8538
■J"

EMM ! Arkritsmarkt MMV

m

Geschlossene Briefe S Pf .

Drucksachen und Karten 2 Pf .

Bei größeren Parthieu Rabatt .

NB . Expeditionslokal nur Kranzvlatz 1 .

genommen haben :

1 ) Gerichts - Assessor Boing als Vorsitzender ,

2 ) ! als Schöffen ,
3 ) Emil du Fais |

Aktuar Brückmann als Gerichtsschreiber ,

Filigran - Arbeiten .

Gründlicher Unterricht wird billigst ertheüt . 0

Weibliche Perlonc » , die Stellung suchen .

Une Jeune Eran ^ aise desire se placer dans une

famille eomme gouvernante ou dame de Com¬

pagnie . S ’adrcsser Schlichterstrasse 15 , III .

Gin besseres Mädchen , das frisiren und nähen kann ,

sowie Handarbeiten versteht , sucht Stelle als an -

geh . Jungfer . Ges . Off . u . T . H . 1OO an die Exped .

Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Louisenstraße 5 , Seitenbau .

Feinste Süss - Rahmbutter
,

i
täglich frisch , in */i ° und ^ - Ptd . - Paketen empfiehlt A

.1 . Rapp , Goldgasse 2 . 8880 g

Z * ' XI per Schoppen 60 Pf . ( */» Liter ) ,

vÄflllQdlßiini fertig geschlagen 80 Pf . , süßen
Rahm 40 Pf . , saueren Rah

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig 6ei E . Bargstedt ,

Faulbrunnenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6061

MM ! MM ! Jüt ^ ibcitci ! Kleider , Hemden

u . s . to . ,

'
u . s . w . , ächte englische Lederhofen Metzgergasse 31 ,

vis - ä - vis von Metzgermcister Henker . Sii - mn Eundau .

Wiesbadener Privat - Stadt - Post .

Expedition Kranzplatz 1 .

Prompte und zuverlässige Beförderung von totabi =

triefen rc . — Jncassv .

Reclamationen rc . an die Expedition , Kranzplatz 1 , erbeten .

ä W MM Boss MM zu erhalten wünscht ,
3 $4 N sS ” « M verlange die Fabri -

Z WLÄ B3
kate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien - Handlung .

Im Uamen des Königs !

In - er Privatklagesache
der Ehefrau des Taglöhners Heinrich Wailand zu Bier -

stadt — Bevollmächtigter : Rechtsanwalt Dr . Bergas hier —

Privatklägerin und Widerbeklagte gegen die Ehefrau des Tünchers

Siegfried Schroder zu Bierstadt — Bevollmächtigter :

Rechtsanwalt Frey hier — Angeklagte und Widerklügerin ,

wegen Beleidigung , hat das Königliche Schöffengericht zu Wies¬

baden in der Sitzung vom 18 . Juli 1889 , an welcher Theil

Gänzlicher Ausvcrkaiis .

Billigste Gelegenheit !

Wegen Geschäfts - Aufgabe werden alle noch auf

habende Vorräthe von

ftoh W - mW MOlMN
zu und unter dem Einkaufspreis verkauft

E . Biegel , Delaspoeftraße 2 .

Der Laden ist sofort zu Vermietheu . 8820

11m vielseitiaen Wünschen nachzukommcn , setze ich den Unterricht

in L hÄK namentkich in letzter Zeit so sehr beliebt gewordenen

t erkannt - 361 1
- Arbeit

'

Die Angeklagte und Widerklägerin wird wegen öffentlicher weiter fori Dieselbe ist nichtnur sehr

Beleidigung der Privatklägerin zu vierundzwanzig Mark äußerst leicht zu erlernen ; selbst Anfangermne "
Der

Geldstrafe und im Nichtzahlungsfalle zu acht Tagen Haft den ersten Stunden d . e

Betanntmachnng . i - mmiuch « S « mus » - » - » . M » « - » .
Ä

Di - Siefmmg « ou 46 P » ar w - i » - » , wa,chl - d - r >. e »
„ „ M - Ig - » - 8 - 12 . Wmiuuge . om

Handschuhen für die hiesige Schutzmaun,chast soll im Wege
Mcuds von 8 — 10 Uhr . Kleine Auswahl habe ich hierselbst

des Submissions - Verfahrens vergeben werden . Tue Hand , chuhe
Schaufenster des Herrn Zingel , Langgasse 38 , ausgestellt

müssen nach Maaß von Wildleder gefertigt , ernknopfig und gut «ade ich zugleich die geehrten Damen zur Besichtigung m

haltbar genäht sein . Die ganze Lieferung muß binnen 4 Wochen ,
» nd a '

Josepha Theben ,

vom Tage der Ertheilung des Auftrags an , erfolgt
^

sem . Die | meiner » g •
Marktftraße 14 , 1 . Etage ,

näheren Bedingungen für die Lieferung sind an den Wochentagen ,
--- '

Vormittags von 8 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 6 Uhr , in

dem Zimmer No . 4 der Königl . Polizei - Direction , Friedrich¬

straße 32 , einzusehen . Offerten auf die Lieferung sind versiegelt

mit der Aufschrist : „ Offerte auf Lieferung von Hand¬

schuhen für Königl . Schutzmannschaft zu Wies¬

baden " unter Beifügung eines Probehandschuhes der hiesigen

Polizei - Direction bis spätestens 20 . September d . I . ein -

zureichen . Die erfolgte Mindestforderung gewährt keinen Anspruch

auf Uebertragung der Lieferung . .
Wiesbaden , den 28 . August 1889 . Der Polizei - Präsident :

I . V . : Höhn , Polizeirath .
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Hausbursche
gesucht . J . Kapp , Goldgasse 2 .

Ein Fuhrknecht gesucht Steingasse 27 .

gaffe 30 , Eckladeu . 8883

sofort gesucht Große Burgstraßc 14 , im Laden . 8937

860 |Ein ordentliches Mädchen , welches gut bür¬

gerlich kochen kann und etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht per 1 . September Weber -

Gegen hohe Provision suche ich für Verkäufe

an Private einen tüchtigen Stadtreisenden für

Wiesbaden und Umgebung , welcher in der Manu -

factur -
, Weisswaaren - und Seidenwaaren -

branche ganz bewandert sein muss . Auch eine

gebildete Dame könnte diesen Posten sehr gut
ausfüllen . Offerten mit Angabe d . früheren Thätig -

keit unter „ Vertreter “ nimmt das Annoncen -

Bureau von Haasenstein & Vogler , A . - G . .

Langgasse 31 , entgegen . (h . 65303 ) 329

■ ■ uniJ ,
7484

Ein guter Möbelschrciner gesucht Moritzstraße 9 . 8377

Möbelschreiner gesucht , sowie ein junger Hausbursche ,
der schon in ähnlichem Geschäft thätig war , Webergasse 4 . 8778

- " — — — — — 7 .
Gesucht eine möblirte Etage von zwei Salons , 4 Schlafzimmer . ? :

Küche und Zubehör von Anfang September an für die Winter .
'

monate oder länger . Offerten unter E . 8 . 4
'
postlagernd

Wiesbaden erbeten .

Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Webev
gaffe oder Wilhelmstrafte für ein besseres Geschäft
zu miethen gesucht . Näh . Exped . 388 ^

Braves , ev . Mädchen für sogleich ges . Nicolasstraße 18 , I . 8612

Ein anständiges Mädchen , welches auch mit Kindern umgehen
kann , wird sofort gesucht Frankenstraße 16 , 2 . St . 8854

Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 , 1 St . 8885

DV " Ein selbstständiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird

gesucht Louisenstrahe 21 . 8909

Ein starkes , gewandtes Hotel - Küchenmädcheu zum 15 . Sep¬
tember gesucht Theaterplatz 1 . 8801

. . . . 1 ein mit guten Zeugnissen versehenes
I I PI 11111111 Mädchen , das gut bürgerlich zu kochen Der «

steht , mit etwas Hausarbeit verbunden ,
zu einer kinderlosen Familie sogleich oder längstens bis zuin
1 . September Kapellenstraße 70 .

Ein Mädchen gesucht Kranzplatz 10 .
Braves , fleißiges Mädchen , welches schon bei kl . Kindern war ,

Ein braves , reinl . Mädchen wird zu einem
• 2 - jährigen Kinde gesucht Geisbergstrafte 8 .
Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht ( demselben ist Gelegenheit

geboten , das Kochen zu erlernen ) Webergasse 43 . 8939

Männliche Perfonen , die Stellung finde » .

Wohnungen .

55 Adlerftraße 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per

1 . October zu vermiethen . 8670

Hellmundstrahe 21 , II , ist Wegzugs halber eine schöne
Wohnung , 5 Zimmer mit Zubehör , sofort oder auf 1 . October
zu vermiethen . 8087 *

der Nero - und Querstraße
O VUH ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . Öctober zu vm . 7003

Tannusftrafte 42 Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche
und Zubehör , zu vermiethen .

Eine unabh . Frau s . Beschäft . irgend welcher Art . Dieselbe nimmt auch
Aushülfest , an . Näh . Schwalbacherstr . 29 , Part . , bei Steinmetz .

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle in einem

besseren Hause . Näh . Moritzstraße 48 , Seitenbau , 2 St . hoch .

Weibliche Personen , die Stellung finde » .

Tüchtige Verkäuferin “ f

H . Cron , 11 Neugasse 11 .
® *n reinliches Mädchen in Laden gesucht Kirchgasse 15 ,
im Metzgerladen . 8812

blödes .

Eine zweite Arbeiterin wird gesucht . Offerten unter
H . R . 39 an die Exped . 8809

Mädchen können das Kleidermachen erl . N . Webergasse 48 . 7428

Anständige Mädchen können das Kleidermachen und

Znschneiden gründlich erlernen Moritzstraße 9 , Pan . 7731
Eine in der Nähe des Nerothals wohnende unabhängige Monat¬

frau gesucht . Näh . Exped . 8871

Ein fleißiges Mädchen wird auf einige Wochen zur Aushülfe
gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 8901

Ein Mädchen für Hausarbeit sofort ges . Mauergasse 14 , P . 8923

Ein anständiges Zimmermädchen qefncht Nero¬
thal 31 . Gute Zeugnisse erforderlich . Vorzusprechen täglich
von 2 — 5 Uhr .

Ein tüchtiges Dienstmädchen sofort gesucht Kirchgasse 42 . 8826

| Zwei geübte Glaser - GefelleiÄ
auf dauernde Beschäftigung gegen hohen Lohn ges . ( No . 2092 ? ji

Peter Hibler , Mainz . 38 '

tuctöcu gesucht . Näh . Friedriche
y& nuUVVAr strafte 8 , Vorderhaus .

- tz
Tüniher und Anstreicher gesucht Rheinstraße 87 . 892
Zwei Wochenschneider gesucht Taunusstraßc 17 . J
Schneider Gehiilfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 880
Ein guter Rockarbeitcr auf Woche gesucht Dotzheimerstraße 2 (

1

Vorderhaus , Frontspitze . 885 «
Ein junger Kellner gesucht „ Deutscher Hof "

. 88615
Ich suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vo »

kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlur -

en groa & en detail . L . D . Jung , Langgasse 9 . 722

zackirer - Krhrlmg
Gesucht ein Tapezirer - Lehrling . i ,

Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 . 651
1

Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinder ?
erlernen bei M . Leist , Kirchgasse 36 . 845 5,

Ein Kegeljunge auf gleich gesucht . Näh . Exped . 88 ?

Villen , Käufer etr .

Eine herrschastliche Villa von 6 Zimmern mit Zubehör , an
Grubweg gelegen , ist auf 1 . October oder später zu vermiethen
Näh . Taunusstraße 32 , im Möbel - Laden . 8631

GesthiiftsloKale etc .

U ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

raum , in guter Lage zu vermiethen ev
Geschäft (Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

Zwei geraum . , frenndl . Lokale ( auch sehr geeignet zum Abhalten
von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits - Feierlichkeiten rc .) ,
sind an einigen Abenden in der Woche abzug . MH . Exped . 8251 .

fRrgfip Wpi ' hdliUp oder Lagerraum Weilstraße 18 billig
WlUßt IvUKIlUUt

zu vermiethen . MH . Neubanerstraße 4 .
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Ka « ssasse N » .

die Winter .

s Geschäft

i

87 .
7 .
22 .

Küche per
8670

>e schöne
1 . Oktober

8087 *

«erftraße
ib aus je

um . 7003

; Küche

ubehör , a »
i vermiethen

8631

tnd Arbeits -

miethen ev
^ xped . 7129

im Abhaltcn
jkeiten 2c .) ,
ixped . 8251

>e 18 billig
rerstraße 4 .

Fremden - Penfton

Fremden - Pension ( I . Rsmges )
^ ^ Ä ! ü ^ er Garten . Französische Küche ^

' '
Grabenstraße 12 , II . .

•
            m RRk7

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 5 , Part . .

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel - Etage .

Ein kleines , möblirtes Zimmer an einen Herrn billig W ver -

( miethen Kleine Kirchgasse 4 , 3 Tr .
1

/
• Möbl . Zimmer mit separatem Eingang an einen -Serrn zu

vermiethen Louisenplatz 6 , Seitenbau , 2 Stiegen .

Ein sreundl . möblirtes Zimmer , mit oder ohne Pension , an einen

Schüler ob . anst . Fräul . zu verm . Louisenstr . 27 , Stb . , 2St . i ( ui

Fein möbl . Par ' erre - Zimm ^
billig M verm M

^ ^ ^ sogÄ
Ein schönes , großes und em lien . es , u . uu . o

7969

ää
” JS -

,
* * * • ” nmÄ

vermiethen Wellritzstraße l, .
Landhanse an eine

Schönes , möblirtes Zrmmer m einem mu i
8838

seine Dame ^ 8 » u
jungc Leute

Zwei orbentl , br . Leute erh . Kost «
A

L g s - wi
8306

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Nerostraße io .

— — M Möblirte Zimmer .

hlafzimmer . f - gibolvbstrafte 6 , Part . , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 28a8 I

die Winter . SÄftTl » fein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu vm .

postlagernd möbl . Zimmerm . Pensionmonatl . 50 u . 60JJL z - vm . I

^ Kbera traße 14 , Part . , möblirtes Zimmer zu verm . 8926

in Weder Lanaqasse 31 , Frontspitze , ein sreundl . , gut mobl . Zimmer mit I
a

oder ohne Pension sofort zu vermiethen .

3884 . « ouisenstratze 41 , 2 . Etage rechts , ist ein großes , freundliches , I

J ? 8m & ti ® 3immer an einen Herrn zu vermiet en 8466

"Äm 1 . ervtcmb « 3 ekgmrt

TmWstrD25 . il . möbl . ai » » « > « Dcn " “ ‘ S ;
Taunusstrane 45 möbl . Zimmer frei geworden . iww

J ^ alramstraste 6 , II r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 8 I

Schone , sr !i gelegene Zimmer zu vermiethen , möblirt , mit gobet
ohne Pension Geisbergstraße 24 .

» o i 7795
Möblirte Zimmer mit Pension zu oettn . SIWta * 2 , l . Ct .

Möblirte Zimmer billig zu vermiethen ^
aunusstraße 38 •

Äwei möbl wimmer zu verm . Bahnhofstraße 1 , > « •

Zwei schöne , möblirte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre .

3wrim8M . 3in . mer an « erm . etl . en Schmalbacher .

strafte 30 , 2 . Stock , Alleeseite . | J8J
Aiöbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , ^

„ miethen
Ein einfach möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermieiyen

Friedrichstraße 18 , 2 . Etage .
1 m r « ßin

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstr . 14 1 - J - 8613

Ein schönes , großes , möblirtes Zimmer ist sofort zu vermiethen

!e 13 . 651 einger . -^ ucye - ceu » » u » - ,   0
8724

bbtndere vermiethen . Näh . 1 Treppe .
^ ^ P ^ k ( Sonnenseite ) , sind

84r O , mgblirte Wohnungen , sowie einzelne

Fremden " P ension

Villa „ Margaretha
Gartenstrasse 10 und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . - Hader

im Hause . , . ,

Bad Scliwalbach .
7757

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension Rheinstrafte

ren - .vandlur Möblirte Wohnungen .

*
« ey « Elisabethenstratze 23

L
865das abgeschlossene , gut möbl . Hochparterre , 3 3 « n » tet

einger . Küche , Keller und Mansarde , zum Id . Leptember
^

u

N « . 203 N - . 203

eil cfVörthstrasse 18 SÄ
’

vsX
Kochbrunnen die 1 . oder 3 . Etage von 9 Ammern ,

( No . 2092 » 1“ " "
Baitone , Küche rc . , event . ü 4 Zimmer re . , sowie em ge -

Kainz . 88 ^ » miaer Laden sofort zu vermiethen .              . . . .
Friedrici - jx . x freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,

tMasabschl . « . allen Bequemlichkeiten auf 1 - Öctober zu

892 ^ rmicthen MH . beiHerrnManr « r,Schulberg21,1 Stiegehoch .

Wea - ugs halber ist eine schöne Parterre - Wohnung , 2 Ammer ,

^
Kammer , Küche , Glasabschluß , auf 1 . Oetober ober früher

merstraße 2 ( dillia zu vermiethen . Näh . Exped .
6742

« b | t büch - cm nMl « , » » « ” * ?

I nittnn
Kirchgasse 22 .

t guten Vo ^

Zimmer zu vermiethen .
dne elegnnt möblirte

7484 ' Wll ÄMllelldkllbWkßk 34 Wohnung , 5 Ammer re

„   i . Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen .

gaise 2 .
Möblirte Wohnung Adelhawstrafte lb .

7Q63

M » w »

Fritz null ? Dorlar werden .

Von A . G . v . Suttner .

cKr : h muß Doetor werden l " Dieser gewichtige Ausspruch siel

von den Lippen des Herrn Mathms Siahlwieser als ^ chossen

wurde , den sechsjährigen Sproßlrng in die Burger , chule zu

entsenden .
werden ! "

. . . Heute erst hatte der für¬

sorgliche Vater in der Zeitung gelesen , daß ein berühmter Pariser

Operateur nach Petersburg berufen worden , um etnent feit 3al )r

zehnten darniederliegenden Nab ob Rettung zu bringen

nion keinen Augenblick gezögert , dem Apostel der Heilkunde das

ausbeduiigene Honorar von 20,000 lli ^ ^ ^
levum .

^

Teuft

£ al,n - Ä * U * « l ' - m

beiaewobnt hatte zwar bemerkt , daß es Nicht Zedern gegeben s ,

in die Fußstapfen des weltberühmten Professors zu treten ,
— un

daß man vielleicht besser thäte nicht heute schon u e die Zäunst
des Sechsjährigen zu entscheiden , aber da hatte der gu Mnn

I tauben Ohren gepredigt ,
— za Herr Stahlwieser wa 1 g

unwirsch geworden , weil es ihm geschienen wie wenn Blechmu '

^
die Carriere des Jungen zu „ verschreien

" suche
^

. . . Warum

sollte es nicht gerade auch Fritz glucken ? - Mache « d ° ch ver

chiedene Leute den Haupttreffer ,
- und ein Haupttreffer wa

^
so im Handumdrehen baare 20,000 einzustecken 1 - Uebrigen .

I * ) Nachdruck verboten . ,
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war jener Professor sicherlich auch schon von seiner Geburt , auf
dazu bestimmt worden , Doctor zu werden , — also konnte man

' s
mit Fritz ebenso halten .

" —

» Das wohl , — aber es heißt bedenken , daß aus Tausenden
von Concurrcnten Einer nur durchgreift .

" —

Larifari ! — Der Schwager war seit jeher ein Schwarzseher
gewesen . — Und zugegeben , daß nur einer in die Höhe gelangt
— so konnte es in den Sternen geschrieben stehen , daß gerade
Fritz dieser Eine sein sollte !

Gab ' s überhaupt eine schönere Carriöre auf der Welt ?
Wollte der Schwager etwa , daß der Junge den Kramladen des
Vaters fortführe , und gleich diesem sich zwanzig lange Jahre
plage , um schließlich einen Sparpfennig von lumpigen 7000 Thalern
zusammenzubringen ? — Nein , es bleibt dabei , — Fritz muß
Doctor werden , und --- es blieb dabei .

Dem Knaben wurde die Phrase im Lauf der Jahre so
geläufig , daß er sich gewissermaßen als zum Doctor geboren
betrachtete , ja , als der Lehrer ihm einmal vorwurfsvoll sagte :

„ Fritz , was wird aus Dir noch werden ? " — erwiderte der

Befragte mit Bestimmtheit : „ Ein Doctor ! "
. . .

Die vier Normalclassen waren absolvirt , — dann hieß es ,
das Gymnasium besuchen . . . . Das war eine Plage ! Der einzige
Gegenstand , für den der Schüler Sinn und Verständniß hatte ,
war die Mathematik ; dafür ging es in den anderen Fächern ,
besonders in den todten Sprachen so holprig , daß Fritz nur mit

knapper Noth im Schwimmen blieb , und hauptsächlich deßhalb ,
weil der Mathematik - Professor auch zugleich Klassenlehrer war .

Die Ferien verbrachte Fritz natürlich zu Hause . Als „ Herr
Student "

spielte er selbstverständlich eine hervorragende Rolle , in
der er sich recht gut gefiel . Seine ehemaligen Spielkameraden
betrachteten ihn halb und halb als goldenes Kalb , und fühlten
sich sehr geehrt , wenn er sich herabließ , mit dem Einem oder
Anderen ein halbes Stündchen zu verplaudern .

Er harte so eine eigene joviale Art , gewisse selbstbewußte
Gesten , mit denen er seinen Bekannten von damals zu verstehen
gab , daß er sich zwar als etwas Höheres fühle , — aber eben
von diesem seinem inneren Werth überzeugt , sich doch Nichts ver¬

gebe , wenn er mit ihnen , ob nun Bäcker oder Fleischer , oder

Schneider , einen flüchtigen Verkehr unterhielt . . . .
Bei den weiblichen Bewohnern des Fleckens war er schon

mit 17 Jahren der Hahn im Korbe ; er arrangirte Picknicks , —

wußte allerhand Gesellschaftsspiele , war ein firmer Tänzer , —

kurz , —
„ Fritz ist ein allerliebster Kerl " hieß es allerseits !

Einmal geschah es , daß der Vater während der Ferien er¬
krankte ; da machte es dem Sohne Spaß , eine Zeit lang den Laden

zu beaufsichtigen , und das Geschäft zu leiten ; bald hatte er
sämmtliche Frauen und Mädchen des Ortes zu Kunden , — und
da er mit richtigem Scharfblick vorausgesehen , daß das bevor¬

stehende Turnerfest eine günstige Gelegenheit zum Verkauf einiger
hier noch nicht gekannter Neuheiten bieten würde , so verschrieb er

auf eigene Faust eine Sendung aus der Stadt und machte damit
ein glänzendes Geschäft .

„ Du solltest den Jungen in die Handelsschule senden, " meinte

Schwager Blechmüller zu Herrn Stahlwieser , nachdem er vom

Erfolg der Speculation Kunde erhalten . —
„ Er hat das Zeug

zum Kaufmann .
"

Der Patient fuhr entrüstet aus seinen Kissen empor : „ Fritz
wird Doctor "

, erwiderte er unter einem vernichtenden Blick . —

„ So war es seit jeher bestimmt , — und so soll es bleiben .
" --

Die Prüfung war glücklich überstanden , und der Abiturient

hielt an der Facultät seinen feierlichen Einzug . — Das war nun
ein herrliches Leben ! — Vorlesungen schwänzen , Bier trinken ,
aus großen Pfeifen rauchen , Karten spielen , — das füllte prächtig
den Tag aus , — ja er konnte sogar mit voller Berechtigung dem

„ Alten "
schreiben : „ Lieber Vater , wenn nur die Tage länger

wären ! "

Der „ Alte "
, entzückt , posaunte im Flecken das Lob seines

„ Doctors " aus und verkündete Großes für die Zukunft ; in seiner
Freude bestimmte er , die Interessen seines kleinen Capitals dem

Sohne als Zulage zu widmen , — er würde es ihm schon eines

Tages zehnfach zurückzahlen , — und was ihn , Herrn Stahlwieser ,
nebst der Mutter betraf , so mußten sie sich eben bequemen , mit
dem auszukommen , was der kleine Laden abwarf .

'
So ging es fort bis zum ersten Examen , bei welchem defl

Candtdat glanzend — durchfiel ! — Das war wohl vorauszuseben
gewesen denn da man ihn von Jugend auf daran gewöhnt
habt , sich als geborener Doctor zu fühlen , so hatte er es selbstver¬
ständlich gefunden , daß das Wissen in Gestalt des heiligen Geistes
ganz ohne sein Zuthun über ihn herabkommen werde - — beiüt
es doch im Spruch : „ Wem Gott gibt das Amt , dem gib er
auch den Verstand ! « J er

Jetzt erst , nach diesem unerwarteten Schlag , gingen dem
künftigen Doctor die Augen ein wenig auf , und er begriff daß
es bis zum nächsten Termin ganz gehörig studiren hieß wenn er
mit heiler Haut durchschlüpfen wollte . Nach Hause berichtete er
einfach gar nichts Don

,
dem Unfall , der ihn betroffen , — ja er

sand ein treffliches Mittel , neues Lob zu ernten , indem er schrieb
daß er die Ferien diesmal in der Stadt zubringen werde , um den

'

Kollegen um ein Tüchtiges vorauszukommen . —

„ Herrlicher Junge ! — das wird ein berühmter Chirurg
werden ! " — versicherte der begeisterte Vater allen Jenen , die es
hören wollten . — Sein Enthusiasmus erlitt aber einen ganz
unerwarteten Schlag , als nach einigen Wochen wieder ein Brief
eintraf , in welchem der Sohn trübselig versicherte , daß er nicht
viel Passion für die medizinische Carriöre fühle , — daß die Aus¬
sichten für Aerzte schlecht seien , — daß die Concurrenz immer
mehr zunehme und daß er nicht ungern — dem Vater in seinem
Geschäfte beistehen würde . . .

„ Hab
'

ich
' s nicht gesagt ? « — rief Schwager Blechmüller

triumphirend . —

» Geh
'

zum Henker mit Deinem hab '
ich ' s nicht gesagt !

Nichts hast Du gesagt , und wenn , — so war es ein Unsinn .!
Fritz wird und muß Doctor werden ! « — Ein energisches Send -!
schreiben ging an den Sohn ab , — so energisch , daß dieser nichts
Anderes thun konnte , als erwidern : „ Wie es Dir beliebt , bester
Vater ! « --

Das war brav . — Von nun an berichtete Fritz regelmäßig
über seine Studien , — aber sonderbar , je fleißiger er studirte ,
desto mehr Zulage brauchte er . Doch Herr Stahlwieser fand das

ganz erklärlich ; er hatte kürzlich gelesen , daß Gehirnarbeit viel
Blut absorbire , welches wieder durch kräftige Kost ersetzt werden

müsse , — und er sandte das Gewünschte an die Adresse des

Sohnes . —

Bald kam wieder ein Brief , — ( Fritz war eben zum zweiten
Male durchgefallen ) — worin der „ Doctor " schrieb , daß er sich
entschlossen habe , eine Spezialität zu wählen . „ Nur die Spezialisten
machen rasche und glänzende Carriöre, " lautete eine Stelle ,
— „ um es aber dahin zu bringen , müsse man bei den Pro¬
fessoren Privatunterricht nehmen , und dieser Unterricht koste tausend
Thaler .

" —

Die Summe langte an , um direct in die Tasche des Geld¬

verleihers zu wandern . —

Kurz darauf starb die Mutter und acht Tage später Onkel
Blechmüller . —

Herr Stahlwieser beschloß , sein Geschäft zu verkaufen und

zum Sohn zu ziehen , — aber wenige Tage , nachdem er den

Verkauf bewerkstelligt , mußte er sich in ' s Bett legen , um nach
kurzer Krankheit der Gattin in ' s Grab zu folgen . —

Jetzt stand Fritz allein ans der Welt . — Das „ Doctor

werden " war ihm zur Gewohnheit geworden , — d . h . er blieb

sieben Jahre hindurch bemostes Haupt , — so lange reichte das

kleine Capital , das ihm die Eltern und der Onkel hinterlassen, .
— dann eines schönen Morgens saß er auf der Straße .

Eine Zeit lang brachte er sich mit Schuldenmachen fort , — -

hierauf mußte er die Facultät infolge einer unliebsamen Geld -

affaire — ( die Vereinskasse , welche er verwaltete , wies ein starkes
Defizit auf ) — verlassen . —

Ein Jahr hindurch ging es mit Fechten , und da das er -

bettelte Kleingeld nicht reichte , um im Bier den Jammer dieser
Welt zu ertränken , so verlegte sich Fritz auf den wirksameren und

billigeren Schnaps . . . .
Und eines Tages wurde eine Leiche aus dem Flusse gefischt .

— Alle Belebungsversuche blieben erfolglos ; der Gerichts «

commissär suchte nach Documenten , aus welchen man hätte den

Todten agnosziren können , aber er fand Nichts in den zerlumpten
Kleidern , als ein Taschentuch mit den Anfangsbuchstaben : F . s -
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